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In In eiſerner Umklammerung! 60,000 ſollen gefallen ſein! 
Deutſche führen einen Schlag In den 


nach dem andern bei Paris, 


Mögen im Kaufe des Yages dort eintreffen. 


Wafhinaten, D. K., 2. September, Die geitern zu. jpäter 
Nadmittagsitunde beim deutichen Botihaftsamt eingetroffenen 
iunfentelegraphifchen Striegömeldungen erfuhren eine Berid- 
tigung, da anfänglih ein Sat nit hatte entziffert werden fün 
nen. Die Hunde von den Siegen der Generäle v, Bülow, v,Kluf 
und v, Daufen it zwar vollitändig zutreffend; aber irrig war 
die Annahme, dak General», Bülow die sane britifhe Armee 
der auch mur die ganze Anfanterie bei St. Quentin gefangen | 

men babe. Gs hambelt fich vielmehr nur um ein britifches | 

Hanterichbataillon, und Seinen Hauptfieg errang General 

, Bülow nad deifen Gefangennagme, indem er eine überlegene 
iranzdfifhe Streitmadht voriffändig ichlug. 

General v. Kluft wereitelte eine franzdiiihe Flanfirungs= 
bewegung md rüde ad Gombles vor, General v, Hauien 
drängte Di Prranzofeh auf der Flucht zu Nethel zurüd. 

Der DSerzog v. Württemberg überidmitt die Maas und drang 
a4 na Aiönes wor. 

Der deutiche. Kronprinz nahm die ganze Garnifon von 
Muntmedy aefangen, die einen Ausfall verfucht hatte, und rüdte 
peiter über die Maas vor; die Feitung felbit wurde genommen, 

Kronprinz Mupredht von Baiern und General v, Heeringen 

ıd in Fransdiiidh- Lothringen in beiländigem Kampfe. 

(Die Fratızofen fpredien in ihren Berichten von fat gar 
nichts weiter als „geordnetem Küdzuge‘.) 

Ueber,den mehrerwähnten, großartigen Sieg der Deutidhen 
bey Lienitein teilt der deutfche Generalitab mit Beitimmtheit 
amtlich mit, da die Zahl der gejangenen Aufien auf 70,000 
tommt, darunter allein 369, Offiziere, dak 3 ruffiiche Wrrmee: 
forps anfgerieben wurden, umd daß die ruſſtſche Streitmacht 
ihre aanze Wrtillerie verlor. 

Man glaubt, dak diefe Schladt fih mit der „Schladt 
von Gilgenlurg‘‘ dedt, über weldhe aus Kopenhagen eine Mel- 
gekommen war, 


492 an 
», 2 


- 


dung 
Sept: 
uschen uinklammert, 
en! 
Beawais find die Deutfhen, nichtamtliher Angabe zufolge, 
in, — ind bad find nur eima 40 Meilen von Baris, 
ben IImitändben ericheint e# fehr möglihb, dab die Deutichen 
bor Baris fliehen werben! 


und e& brobt ihnen, wie 8 beiht, auch Ans» 


(über Amfterbaum, 1. September. Ein bober beutidher Regie» 
Hünbiat an, daü Arrantceih, Enaland und Ruhland bald um Arrieben 
‚ ba Das ralhe Borrüden ber Deutihen ax. Baris arohen 

eurladıt babe, der iih bald au in Nuhland fühlbear madien werde. 
irb erflärt, daf Die Deutichen feine einzige ernitlihe Schlappe in Oft- 
itten hätten und alle Stellungen bielten, welche fie anfänglich zu hal+ 

eten. 

n, 1. Sept. (über Haag). Das deutihe Kriegdamt berichtet, bak bie 
und britiichen Streitiräfte zu La Fere mit ſchweren Berluſten zu⸗ 
en worben find, und bad Borrüden der Dentichen auf die Stabt Baris 
4. (Na anderen Meldungen find die Deutihen jewt nur nah 54 Mei» 
Paris.) Großer Jubel berrichte im ganzen Volle über biefe Radhridt, 


„Seppelin bombardirt Antwerpen! | 

London, 2. Sept. (2 Uhr Nahm.) Ein Reutertelegramm audi Ans 
pen meldet: 

Ein Zeppelin'ſcher Lufttreuzer flog heute über die Stadt und warf 
hrere Bomben. Zehn Häufer imurben jehwer bejchädigt. 5 der Bomben’ 
en große Löcher injein Yeld hinter den Gebäuden. Cine Bombe traf 
ı Bahnhof, tat ahfe feinen Schaben.- Die Fort3 feuerten auf das Luft: 

und mai) Maubt hier, daf ed getroffen wurde. Das Luftfchiff zog 

üdwärte Jurüd und warf noch,8 oder 9 Bomben, mutmaßlic um jein 
Enten zu beden. 

‚1 Sept An Vorabend ber Kapitulation von --Seban 
da 3 " iltionen Mann. Truppen an der franzöfifchen.Grenze-uyb 
in den Diftrikten na Paris bin! 

Die. Deutfchen gewinnen zugeftandenermaßen immer mehr Boben, unb 

Die Sranzofen felber beanfprucen nur, im Vogefengebirge umd "in: Los 
thringen einige Erfolge errungen zu haben. (Mit dan Senjationäfieg 

3 Gerierals Pau wäre e3 fonach auch nichts.) 

FMonvon, 1. Sept. Die vier reichften Männer von Belgien‘ Haben? bie 
Bablung der 200 Millionen Franken Kriegsfteuer.der Stadt Brüffel.m die 
Deutfchen garantirt, 

London, 1. Sept. Die „Central News“ Tätk fih aus Amjterbam-mels 
‚ ber beutfche General Prinz v. Willow, imwelcher in der Schlacht von 

Baelen, Belgien, verwundet fourbe, fei geftorben. 

(Allem Anjchein nach völlig erfunden.) 

An derihiebenen Plügen in Belgien, welche jegt von. ben Deutfchen be+ 

# gehalten werben, follvem Volke dur Maueranfchlag vertündet wor« 

RE, daß die Deuticden jeht Belgien als eine‘ „deutfche Propinz“ 


x 


"Bei ber Bejchiegung bon; Meceln (Malines) wurde au) das berühm⸗ 
bens ſche Meiſterwerl Der wunderbare Fiſchaug zerſtört, welches in 
re Dame⸗Kirche hing. 
ntietpen,. 1. Sept. Wilden Jubel zief bei ben Belgiern bad ünbe- 


* — deutſche Kavallerie in Bin 


— 08 Gerücht, datz beim Kampfe mit General 
Sranfreich, bie, — u Tote 


ie Truppen ber Verbündeten find fogut mie völlig | 


ber; 


der lebten vier Gage. 
Bie Beutfchen breden allen Widerfland! 


bor ber * ieten Breffe”.) 

London, 2, September. - Das franzöfiiche Kriegdamt felbft gab um 
Mitternacht zu, daß der Iinte Flügel ter: „Verbündeten abermals von den 
Deutfchen umgangen tworben ift, und fich weiter hat zufüdziehen müffen, — 
noch näber nach Paris bin! 

In den furdtbaren Kämpfen der lehlen Tage find neuefter Angabe zu: 
fclge im Ganzen ‚60,000 Mann gefallen. - Reichlich prei Millionen Mann 
waren an biefen Kämpfen insgefammt beteiligt. 

Paris, 2. Sept, Vor feinem leten Schweigen aab das Tranzöfiiche 
Kriegdamt folgende Depeiche befannt, die fehr nieberbrüdend -wickte; 

„Auf unferem linten Flügel haben fich unfere Truppen füblich und füb« 
twveitlich zurüdgezogen, infolge der wendenben Bewegung ber deutichen Arıner, 
und um feine Schlacht unter ungünftigen Bedingungen anzumehmen, (!) In 
ber Gegend von Rethel haben unjere Streitträfte „zeitweilig”. den Treimb 

ufgehalten. m Mittelpunkt und auf unferer Rechten ift die Kage under 
ändert.” 

Paris, 2. Sept. Flüchtlinge, welche Hiet eintreffen, berichten, daf die 
Deutjchen jegt in der Nahbarfchaft vom Eompeigne fümpfen, das feine 50 
Meilen meht von Paris ifi! Dies bedeutet ein weiteres beulfches Bor: 
drängen, (Eompeigne ift im Departement Dije, und diejes liegt unmittel 
bar nörblich vo SGeimikbepariement, zu mweldhem Paris gehört. Die lehte 
vorberige Kampfnaiheiäit ionr von Mafyeire; tnapp 70 Meilen von Paris, 
hierher gefommen.) 

Berlin (über Hang), 2. Sepl, Der „Reihsanzeiger” brachte W 
ausführliche amtliche Verluſtliſten, welche 6 volle Seiten don Namen füllen! 
Bei allem Jubel über die überwältigenden Siege herrſcht doch auch tiefe 
Zrauer. Das Gebenleh ber Nämpfe von Seban, vor 44 Jahren, wird aber 
entbufiaftifch aefeiert, 

London, 2, Sept; (5-Mr Morgens.) Der Neuterlorrefpondent in 
Ditende, Belgien, meldet, Dafieine weitauägebegmte Bewegung deutſcher 
Iruppen nad) Norden zu bon Brüffel ber bemerft worbem fei. Man glaubt, 
Yob dis Deutichen auf Bintiverpen Ioägeben, Belogsrung Aunb Bes 
Ihiefung erwartet wird, 

Untwerpen, 2, Sepl, Der Militärgouberneur vertündele burdh Pros 
Hamation, dab alle Verfonen, welde nicht fchon vor dem 1. Uuguft bier 
anfäffig waren, Tpäteftens am Donnerstag die C abt verlaffen mülfen, 
widrigenfalls fit ala „Verbächtige” behandelt und voL ein Nriegsgericht ar 
ftellt werben.» Man will auf folde Art bie Flüchtlinge loswerben, iveldhe 
bierher geftrömt find, umd beten Ernährung . die Hilfäque ver Giabi 
ftart in Anspruch nehmen würbe, 

London, 2. Sept. (4 Uhr Morgens.) aus 
fehrie SKorreiponbent dei Londoner „Zelegraph“ meld-t, 
eanzofe, welcher bie Ehicagoer „Dally News“ verireik, 
Spionageverdadht verhaftet und erichoflen mworben fei. 

Mobile Ala., 2. Sept, Kapitän Zohanefjen, vom 
pfer „Belize“, fagl- Britifh-Honburas bereite fi auf einen 
möglichen Angriff feitens eines deuiichen Kriegsihiffs vor, Die Garnifon 
fei von 500 auf 1000 Mann verflärkt mworben,- und auf Meilen von ber 
Küfe eutlang würben Sandfäde aufgehäuft. 

London, 2: Sept. Die britifhe Zenjur über alle Ariegsnachrichten 
ift Scheoffer als jemals! Man erblidt darin fein günftiges Zeichen für die 
„Berbündeten“ „ Bon biefer ftebt feft, daß fid abermals vor dem’ deutichen 
Ungriffen weiter füblich und jübmeltlich zurildgewichen find. 

Paris, 2, Scept.,_ (über London, I Uhr Rachnmittags:) Der „Petit Pari 
fien“ behauptet, 14 beutiche Stabsoffiziere feien gefangengenommen und nad 
Rimes, im Departement Garb, gefandt morben. 

Rom, 2. Sept. Deutihland und Defterreich-Ungarn jollen abermals 
Drud auf Ytalien ausüben, um“ dasfelbe zu veranlaflen, den Dreibund zu 
unierſtühen. 

Paris, 1. Sept. Die Habas Agentur meldel aus Genti, Belgien, die 
Bahn: und Telegraphenverbimdung zwifchen dieſer Stadi und Grammoni, 
\Wftflandern (21’Meilen füblich von Gent), fei wieberhergeftellt, -und der 
genze Difteitt.fei vom Feinde frei. 

London, 1, Sept. Ein, Reutertelegrammaus Si. Peleräburg meldet: 

Der Zarhat.verfügt, daß der Name. unferee Stabt, die feil 1712 


len 


Der, Brüflel zurüdge 
daß ein junger 


babe, bort umier 


norwegifchen Dam: 


| Mitternadbt in Berlin an, 


| fegung iwieberbolt, fic, vor 


| geblieben war, 


l 


| Monaten no nit 


| 


J Kleine Kriegsnacheen, 


Robert 
ber auf bem 
anlangie, mar 


New York, 2. Eert. Dr, 
Denny von Chicago, 
Dampfer „Ryndam” 
des Lobes voll über die Behandlung, 
welcher Amerifaner in. Deutichland 
teilbaftig wurden. Wir famen um 
und wanb 
In eir ıen 
ausſah 


ein 


ten uns in engliich 
ber wie ein Amerilane: 
fort näherte jih mit 
Dffizier und jagte: 
Sie in diefer Stabt nur 
Wenn Sie im.der Deffentlichleit eng- 
Life fprecben, laufen Sie Gefahr, als 
Spion arretirt zu werden.“ Die Ber- 
liner Seitungen erfuchten bie Benöl 
Berivech- | 
fefungen von Ameritanern mit ‚Eng- 
fändern in Acht zu nehmen; unb Ers 
fiere mit arößter Höflichkeit zu behan- 
bein. Auch mwurbe ben 
empfohlen, 
ftagen. „Wir wurben jedenfalls aufs 
— behandelt, fuhr Dr. 
nn fort. 
gr uns zur Verfügung. Wenn bie 
ber veuifchen Regierung die für 
rad Holland abaelaffe- 
Züge abairtgen, pflegten ſich tau⸗ 
de Deutiche bei der Abfahrt einzu 
nben, fchiwentten ameritan. Tylaggen 
und gaben ben Damen Blumen unb 
Früchte, Häufig braten fie auch 
eine Mufiflapelle mit, die bas ‚Star 
Spangled Banner“ fpielte, und ein 
oc Amerika!” waren die lebien 
Worte, dfe fie und mit auf den Meg 
| gaben.“ 
Paris, 2. Sept. Unter Ben Aerz⸗ 
ten, Die bei der franzdfifihen Urmes 
an ber belaifchen Grenze im Eamis 
tätslorps Fälig find, befinbet ih 
au Dr. Erou von Chicago. Er Hatte 
fich feit adyk Monaten inParis aufge 
halten, um Worlefungen in  öffend- 
lichen Hofpklälern beizumohnen, Bei 
Ausbruch deB Arieges flellte er feine 
Dienfie der franzöfifchen Regberung 
zur ng, und iit feilbem 
ber Beha von Verwundeten 


täfig. 
Honolulu, 2. Seht. Ber Beuth 
deffen Begbleib 


Sreuzer „Mlrnberg,” 

feit er anfangs Ichten Dlonat#” den 
hiefigen Hafen berührte, unaufgellärt 
erfhien heute mheber 
Da bie von bew Neutraliläts» 
gelegen borgejhriebene Friit von drei 
abgelaufen iſt, 
wirb fie bier nur dann wieder Kohlen 
einnehmen dürfen, twenn-fie nadhiwei 
feh fan, dak inzwiichen eimen 
beutfäien Hafen berührt bat 

Philadelphia, 1. Sept. 


— 
So⸗ 


Ameritanet 


hier. 


fir 


Der 


rer und 240 Zwildiit- 
dediern ein. Die Shiffsbeamten Ber 
merkien, baf der Andrang von Reifen- 
den in Europa nicht j6 arok wie ie 


| fchtieben fei, da noch zahlreiche Palfe» 


r 


Hauptftadt des ruffifcen Reiches ifl, fortan nickmeht „St; Pelerspurg", 


fondern „Petrograd“ genannt werben ſoll. weil der “Pin Name deutſch 


aufgebaut iſt! 


Part, 2. Sept. (5 Uhr Abende) Anilich wird belanm gemacht, daß 


das franzöſiſche Kriegsminiſterium beſchloß fpfort alle Referen. 

tufen, mehche nicht jchon früher zu den Fahnen 
London, 1, Sept, Die Briten, bie A 

teine Verlufte in dem Seegefecht "bei Helgoland, 

jebt zu, dafı daß 39 britäfie Seeleiite getötet und 49 wu 

Der Berift”der Mertfhen am Toten; El fe 


geſchätzt. Et 
Krißsserflärung — ht?‘ 
Wafhington, D. | 2: Sept‘ Der turtiſche Botſchafter 
die Angabe, daß fein b. Krieg an Rußland eı lärt habe ni beſtätigen. 
Er fteht aber fon feit nehreren Tagen — — IG« 


Verbindung mit ſeiner Fegierung sh 


(Rad) anderer. Ang; Toll jede Stunde ber wer ag 


fen —— waren. 


zwiſchen Türkei und Griſchenland zu erwarten ſein 

London, 2. Sept. 
Burg) gemeldet, daß türtfjche Truppen an ben rn, ie 
Smyrna gelandet worde ſeien. 


ewta 100 Meilen nördlich bon: Zfingtau, Deut 
DR At wird * Verlegung der. Hi 
Häzt, F 


— 


a * — 63 ift das re⸗ 
drr armer, das: feindlichen e 


giere zu den gewöhnlichen Fahrpreiſen 
| bälten mitlommen töunen. Dr. De 
niel Longater von Philadelphia beridh- 
| tete alö fein bemertenäwertefles Er= 
kbniß in Europa, dab er Ehaunceh 
Depew, ben belannten Eifenbabnprä» 
fidenten und früberen Bundesienator, 
auf einem offenen Bahnwagen babe 
fahren feben, und da er mod; dazu 
auf einem leeren Falfe (mielo Teer?) 
gefeffen babe, mährenb ſeine Fühe 
Über den Rand des Wagens baumel- 
ten. und ganz nah mwurben, GSchred- 
lich! 

Montreal, 1. Sept.. Mit vier Rono- 
nen auf ihren Dedä trafen hier geitern 
Abend die Dampfer „Late Manitoba“, 
ber: Canadian Pazifit Linie gehörend, 
und „Scotian“, von der Allanlimie, 
ein. Der „Scotian“ überbrachte Flücht- 

aus Europa. Auch der zur felben 
gehörende Dampfer „Scandina- 
"-unb der Eunarder- „Ascania“ 


Baer jedoch eine Ge⸗ 


an 
u E Sept. Die [ehte, hier ver- 
fe Lifte der auf dem Schladt- 
allenen enthält audy den Na: 
de Deputirten des Windeparte- 


en erlag 
Baſton Sept. Dampfer „Devo⸗ 
9 * — traf bier heute} 
mit Roffagieren von Liverpool 
ein. der Reiſenden erzählte, 


daß. er am ber framgöfifch-fchmeizer | 


an — wurde, ſein künſtli⸗ 
s n abzuſchnallen, 
—2* fi Überzeugen. lonnien, 
daß Michtd darin enthalten jei, mas 
dem 1 fönne; 


u 


Mann, | 


deutſcher 
Bitie, ſprechen 
Beutfh. | 


Ameritanern | 
nmerilanifche Flaggen zu | 


„Dos Befte in der Stabt | 


zur | 
| gehörende ui 
| „Merion“ traf bier heute mit 208 3» 


damit bie! 


m Paris! 


Die Rufen geben’s heute ‚u 


Ziuß fie weimal furchtbar 
. Meile kriegten. 


Lemberg von ‚den Muffen befehl? 


(Gelletert dom der „Alfasiitien Breiie*) 
London, 2. Sept. Neuefte ——— 
befagen, dah jest der ruſ 
zwei Wrmeeforps endlich ; & 
ı dreier Generäle! . 


Deutfcn etc — —— 
Berlin, 2 Sept. Nenten Birdft and Deutihlend.) as deut: 
Ihe Sriendamt verfündet die Beichung der widtigen Stadt 20 bs, Rufiiihvo- 
ion, £ eine vereinigte Öfterreihiidh-bentiche Armee. 


de 

Ferner beridgtet das deutiche Mriendamt, 7 
von Lemberg tobt. Noch Leine (Finselheißiehten 

Dad Mriegdamt tet aunsbrüdlich im Wbrche, 
a a ee an Er en ı werben fdien. Aucd erflärt 
es bie ruifiihe Annabe Über die Belagerung von Köninsdbern für arunbios. 

DWlandieiter, 8. ©., 2. Sept. Der Herpeldiiih » unnariiie Botihaiter Dr. 
R. Dumbe Jh Jelgenhe weitere 2X Dungen perifepätien, Die vom Merreiäiid 
ungariiden Rrieadöminikterinmm fonmen: 

„Dentiäland fandte ziwel Armieekorpt von Sahien uns Baiern nal 
ber nalisiihen Grenze, wwfie mit dm Öfterreidiid » umgaeiichen Truppen au» 
fammen speriren, die umier dem Oberbeichl von Erzherzog Friedrich chen. Cicg 
auf Zien Haben birfe beutichen Trunpen bereits jewt gemeldet. 

„Die Wuifen verimditen, — ve 3 bringen, wurden 


St. Betersbury 


Enfhüchlä ee Ber von 
einfchliehlich des eu 


fat über 325,000 Ginniohner und — —“ 


eine atone Schlacht — 
deniſche Trapven, weite 


J 


na — 
nr 5 


mei vn 


ui 


N cu —— 
——8 
Sera Baal ve 
. — — 
Berlute 
Rom, 2, Sept. Eime unbehätigs, angeblich Wiener 
„Siotnale d’Yiakig“ behauptet, die Öflerreihifdhe Regierung babe 
gen getreffen, die galizife Hawptitadt Lemberg zu räumen. SI 
London, 2. Sept.. Die Nadirihten vom * 
wider ſprechen ſich auha hend auf das Schtoffſe! FF 
Der, in Rom erſcheinende Meſſage to —— 
rien, melden, die Defterreicher hätten eine „mich gu 
zu Zamofe, Ruffilchpolen (50 Meilen jüdöfilig von Lu ig 
Aud wird ruffifcherfeitd wieberhoit, die pteubild — * 
Ihorn und Graudenz würden don den Ruffen belagert, und bie zweit 
ſiſche Einfallsarmee habe Oſtpreußen erreicht. um die * zu 
Noch immet wird ruſſifcherſeits alle Rachricht über Den, bon Di 
Seite gemneldelen, grohen deutſchen Sieg zu Allenſiein, * 
ruſſiſcher Armeeiotps und Verluſt von 70 000 Gefangenen p0 * 
terbrüdt, — vielleicht aber bat © Angabe über bie Sarbung e 
ten ruffiihen Armee nad) Oſtpreude Bezug daranf! 
St. röburg (Petr Die fol amtliche, — 
digung 2 bier A — „Unfere hate in ien 
baben ihren Vorwärtämarf — Richtung auf Lemberg . Der 
Feind 30g fich vor unferen en zurid; ‚eroberten, e Gel 
Schnellfeuertanonen und) Eaifjons. DiePerfolgung wire 
Buila (?) und Lipa (9 Hielt der Feind eine dur © der Natur 
faft uneinnehmbar gemidhie ng. Er verjuchte 
— unſer gr it die Richtung bon (2) zu verhins; 
been. Wir fälugen bie Defierreicher mit —— ze 
bein — eg 
und biele. Borr 


en 


Fr N IE = bei " 
jüngſten ud fchen Generä 
und hatte fich im; — Arie aba 


viſion ſibiriſcher Koſalen 


meetorps und dann fommandirte 1 

London, 2. Sepk 
News melden: * 
(laut ticher Ungabe fin 
Ruſſen rüc z die Ruffen auc 
nördlichen Galiz ien aus nad Deut gi 
Strebegiel it Mönigshütiesimi 


{en fie vermutlich über Bresigi * 
— — 


Tu 
Wafhington,: le Sept. Das En Bofichafte: 
Dffigiere, in : 


bat Kabelna Loudon daß 
eingehtoffen jedem,‘ im dm am di © über Die türkiiche Yrmge 
—— die Ti jest jede - 


r — 2 
D a hammedg 


\ 


. 
nr 
x 
” 


eine Flan⸗ ©; 


ar: 
* 


8 
u 





2 


has Jahr des —X 


Roman bon Walther Schulte vom Brühl, 
(2. Fortjegung.) 
„Welches anbere, Großvater?” 
„Hihihiht, mas DBeileres als Die 
mein Sieber. Junges Fleiſch 
d junge 3 Blut. GStirbt da hinten, 
da bei den Darmbelien, an der Berg 
itraße ein alter Jugendfreund bon 
thın, der Birrenbura. Hebe, mar aud 
bon denen, bie nur mas 
auszugeben. Und jo 
nichts Hinterlafjei n aßs ein 
icheinige Röcde, ein paar hal 
Schloßmauern, < einen 
und noch mas, nämlid) n ber 
ılten Röde und des verlotterten Stet 
fafteng, ein Ding von zmanzig Jah 
! das den Wlten zu "ode pflegte 
nd dann hätte beiteln 
Uber bevor er ins Gras 
Birrenbura, bat 
einer erareifen 


Kumpar 


einer 


ım es 


Haufen B üche 


die Erb 


ir 


noch Karriere t 
Karl v. Rottenba 
berührt, ſon 
Art, wie der Großvaier 
Unglüchk der jungen 
von dem Gebanlen, daß der 
Nachbar, den er 
Ontel nannte 
aangeriiches Weien 
berührt hatte, D 
ſich einhe me 


genehm von 
ſchen 
Dame ſpr 


und 


f ır 
Dachte Dodı, 
Webren bätte 
er jhon un 
und er brauchte 
um brıtien ! 
„Und 
yenn 


ter De 


may 


sater tem 


fein n, 
anzig Jahre jünger 
igen, was millft 


Darmpettiiche 
Ichledht fahren 


n ht 


Er er 


iges Ding 
Uten 


Stirn 


Stirr 


Haaren 


e, das am 


enden Geero 
ge ber Blumen 


bazıeritödch 


ien 


1epflüct 
war nun bera 
berlaffen und einfam in ber 
ſollte Wehren 
en, der immer ſo derb und la 


Kraftmenſch 


Welt 
dem Ontel ınbeimf 
nb es liebte, den 
pielen 
Ein leiſes Mitgefühl wurde bei 
v, beunruhigte 
ie Laune, wie es ſchon di 
der finanziellen 
Und während der 
ſeiner 
vor ſich hind 
ſchwelenden 


ihm 
ihm 
€ Erör terung 
—F getan Hate 
e Ro ıter nbach ni 1 
nun em —9— 
in die langſam ver 
blidte und bin 
und ivieber, in alte Erinnerungen ver 
funten, mit dem Stopfe nidte und vor 
ſich hinlachte, durchmaß 
niederſchreitend das Zimmer und ſetzte 
ſich dann auf die Bank in der tiefen 
Fenſterniſche. Der Abend dämmerte 
ſchon, aber die Mondſichel in ihrem 
erſten Viertel hing hoch über den ver 
ſchneiten Waldbergen und verbreitete 
einen ſchwachen Schein. Und fernher 
aus dem Tal, wo ſich zwiſchen dunkel 
äſtigem Ufergebüſch das Schwalm— 
flüßchen hinſchlängelte, blitzte es her— 
auf von einzelnen Lichtern aus den 
Dorfhütten. 

Karl vn. Rottenbach ſtarrte in die 
miſche Landſchaft hinaus. Er em— 
nd den ſeltſamen Stimmungsreiz 
3 friedlichen Bildes, das er fo aut 
und ba3 er liebte, faft unbe- 
iebte., Aber nun mutete es ihn 
teoftlo8 ang Ihm war, ala 
ft ein FFrgffiper hier, nur ein 
als rale ihm die Heimat 
gleiche feinem Gefchlechte 
einem halben Yahr- 
ben, meit über ben 
er Brenborper Forft 
biefer jchöne Wald, 

alten Mannes _Dg 

in Sin 


ihn, berbarb 


Mitteilfamteit 


öfte, 


Karl auf und 


gcaue, 
ı fuppe, 


mrt 
mm 


miſchte. 


1efi 


Fröſteln 


iſt hier r 


ten Buben 


HIN MN 


er 


| find 


- 


meit;hinter vem Wald nod, 
ämmerigen Schatten 


falte Zmielich 


YDIEIIWYL, 


vem 


raußen la und über 


de 


brach 


Seele 


ielte, 
bie 
innes. fühlte ſich 


wün 


— Maffe auf einer Be 


urn 


Der 


A ) ai; 


—* a“ 


— 7* ner"; 


boch ein 


es, 
affen 
felber, denn 


Fichen 


Inorrige 


fieb nich ı 


fo eine! 
12 Jreuft 
r % 


td 


| 


7 


Ihrer Hand hal. 
Sie ein Sünfcent- 
ſtück. 


In des Grocers Hand 
befindet ſich gerade 
ein feuchtigkeitsſiche— 
res Padet Uneeda 
Biscuit. Er reicht 
Ihnen das Padet — 
Sie geben ihm die 
Münze, Ein geringfü 
giger Gejchäftsvor- 
gang? 


Yein! Ein bemerfens- 
werther — denn Sie 
haben den Pleinften Be- 
trag ausgegeben, wel» 
cher ein Padet gute 
Yahrung faufen wird; 
und der Grocer hat 
Jhnen das nahrhaftefte 
Gebäd verkauft, das 
aus Alehl hergsftellt 
wird — jo rein und 
fnusperig und föftlich, 
als ob es eben erft aus 


dem Ofen fäme, 


NATIONAL 
BISCUIT 


| da oben angefahren 
rnad e Meil 
er nach einer Weile. 


ua. 


Lotalbericht. 


! | Bom Brundeigentumduharit. 
| 


Br he den rt t 


nden hatte un 


feinen 


“ 


tubien, bei 
Beitrebungen. 
Beſſeres,“ 

‚sn Büchern zu 
ungen anzulegen 


ıhaufen, Das tt 


eben nicht 


Seitenmwea 


einen 


Schloß Rottent 


ug Fefi— gen 


nabeı hin 
t dem 3 


fih nicht zu, eg 


hinübergebogen. Schnell 
Graf ſeinen Arm um ihren 
Korper und drückte ſie einen 
ſich. Er fühlte ſich 
fie zu küſſen, aber es wor 
ihrem Weſen, was ihn doch abhielt, 
ſeiner keck begehrlichen Natur 
gen. Und ſo ließ er ſie denn 
wieder frei und gab der 
harmloſe — — indem er fax 
—2* Du wohl, da hätte das Fr 
aber ſchön in die Schneemwehe flie 
gen dk, wenn ich nicht gsarihfen 
hätte. Ya, ja, wenn Du den Ontel 
Wehren nicht hätteft, Urfchelhen. — 
Die auf Rottenbach werden fih wun 
dern, wenn wir zur fintenden Nacht 
tommen,“ meinte 


leate 

ſchla 
Augen 

blich an verſucht, 


etwas 


„Ich dente immer, Tie hätten ſich 
noch ſchonen ſollen, Onkel,“ 
ſie. „Geſtern hatten Sie noch die ſtar 
fen Schmerzen, und ich kann mir nicht 
benfen, daß Ihnen diefe Fahrt durch 
die Kälte zuträglich ift. Der alte Herr 
hätte e3 Xhnen gewiß nicht übel ge- 
nommen, wenn ©ie ich den Neujahrs- 
befuch gejchentt oder ihn verfchoben 
hätten.“ 

(Fortjegung folgt.) 
mmer Waidmant. — Freund 
Öriter):. „Yit’3 wahr, daß ber 
Foritafefjor Deiner Tochter 
mn gebracht hat?“ — „Ya, 
etunde hat er geitern 
ihrem Srenfter „ges 


; Eine 


| Farm im f 


j berreanet, 


bemertte | 





| Louis; 
Brooklyn in Buffalo, 


Anzahl Geihäite: und Laden 
gebäude in anderen Händen. 


d M D 


mn 
I . er 


.un 
mt » & 
eKag das 


" Gemb 
„ei 


Wiliam 
der 


Mar 

Steele die XLieae genfchaft auf Weit 
eite Der Maanolia Wpe., 55 Fuß 
Yeland, Grund 45 bei 
ith und Iſidor 

ben un I WEB Nem 
ordmeitede be 

Straße, 

nicht —— 
GEhenio mwenia 
egeben, au bem 
bäufer berlauft 
| der Bl 


und Abe Sn 


joeben | 
worden | 


ıditone | 


150 Weres ber al! 


übmeitliche n 


nr | 


Zeil von Hiab 
land Barl find von ut, Fiſh 
Mm. & 


Me rund 
zuft worden rder 
ei 


ir 


-.- —— 


Es ift fein Leiden io id 


+ 


Fahrney 
Ade., 


So. Hoyne 


Dom Balcbaltelde, 


Geitrige 
Rational League 


Gbicaao $: 


Spiele. 
Steine anderen 
American League“ - Wafhington 
> (15 Gänge); New 
Philadelphia 16, 


(10 Gäng e). 


Visheriner Stand dieier 


Ligen. 


cagoer 


i Ghlcano 


| diejer Art in den 


6 snicage b 


Heutige 


„Rational Leaque”—E hbicago 


| in Eincinnati; Bofton in Philadelphia 


2); PBitisburg in St. Louis; Nem 
VYort in Brooklyn. 
„American Zeaque”—C hi 
in ‚ Safbingion; Detroit in Nei 
. Zouis in Bojten. . 
a League” — Indianapolis 
in Chicago; Kanfas Eity in ©t. 
Baltimore in Pittöburg; | 


Li 


* Um Fuße der La Salle Straße 
wurde geftern Mittag die Leiche eines 
unbetannten Mannes, deifen Berfön- 
lichteit bisher nicht feftgeftellt werben 
fonnte, aus dem Fluſſe gezogen. Die 
Leiche, die feit längerer Zeit im Waf- 
fer gelegeg, haben muß und: teilweise 
in VBermei@ng übergegangen mar, mur> 
de nah dem Beftattungsgeihäft Nr. 
612 N. Elart Str. überführt, 


| ber 


| brit im 


| Gründung 


richt über feine 


‚ geftiegenen Unfug ein Ende 


ß icano Pittwo den 2. September 191 


Droguen: 
Department. 


| Bonnerflag und Freilag, 3. u. 4. Seplember 





110 
33c| 





3lc 
16) 


Fancy Waaren 
Departe nt, 


Sardiware D 


Große Breisherabiegungen für 
diejen großen Herbitvertauf 








Milwaukee Avenue und Paulina Str. 


ir fauften zwei Waggonladungen Küchen: und Ehzimmer: 


- 


mn» || Stühle, 
10c 


35c 


4dc 


Grocery 
Department. 


Hanptfloor 


Squh. D 


Aaufte die Fonturrenz. 


Wie die American Can Co. ſich angeblich 
ein Monopol inf, 

Daß die American Can Companı 
fogenannie Blehbüchientruit, 
ungebeuren Breifen Yabriten, der Kyn 
fürrenz aufgelauft Hat, um * 
uher Betrieb zu fehen ı 

Meife ein Monopo 


\rr N „'# n Yr 
er ınbalt bon Aus 


tele 


nten Hader 
zeugen erklär 
angebliche Iruit it 
7 


babe, 


od 
va 


der aef 
erichien 


orie Weorg 


Agezogen 


Irsiä ihn f 


Buchh 


ıl Eo., bezeuate, daf 


Died 


Chemi 


Geſellſchaft ih büchſenfa 
Jahre 
den Truſt verlauft hat. 
nerie beider Fabriken, 


Vorl, fer eima $25 


Diele 
1901 "ET 


\ 
Maſchi 


für 3200 
Die 
bier und in Wen 
wert aeiveien 
George A. Leslie, ein Makler, bat 
rlauf ber Fab more 


an DC den 


O0 


rit der Six 
Ill. an 


vermittelt 


more 
für g1: 25,000 
ın Can Co. bat dann an 
abrit aeichlojien, un! 
da& Gebäude für F10,0f 


— —â— 


Aerzteverband. 


einer gemeiniamen Fortbil 
für geprüfte Aerzte geplan 


= r 6 
1asausihuh de \ 


Dungsichuie 
Der Erziehur 
Aerziepereiniaung bat 
fen, eine gemeinfame Fortbildungs 
fhule für folche Berufsgenoifen, welche 
bereits ihr Etiaatäeramen befta 
haben, zu aründen. Bisher gab 
der Stadt vier getrennte Anitalten 
diefer Art, Tätigteit ift jegt 
dburh den europäifchen Kriea unter 
brochen worden. Die neue Anitalt Toll 
diefe vier Schulen zu einem aroben 
Ganzen, welches das erite Jnititut 
Ver. Staaten wer 
den foll, vereinigen und mit Xaborato- 
rien für Orioinalforfchungen auf al 
len medizinifichen Gebieten ausgeitattet 
verden. Dr. E. B. Ealdmeil iit der 
BVorliger, Dr. Ritter der Sekretär des 
Ausſchuſſes, welcher die Vorarbetien 
für die Verwirklichung des Plans 
die Hand nehmen joll. 
——-) 
* Grtra Pole Piifener unt: „Bai» 
tif“, reing Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafken md 
Fäſſern. Tel.: Celumet 730 und 869 
— — — — 
Gefängning für Autoraſer. 
Stadtrichter Fry hat in einem Be 
einjährige Tätigkeit 
an die Abteilung für Kraftwagenun— 
fälle empfohlen, daß die Staatsgeſeßg— 
gebung ſtyengere Geſetze zur Rege— 
lung des Kraftwagenberkehrs erlaſſe, 
um rückſichtslos fahrende Perſonen 
ins Gefähgnis fenden zu fünnen, Das 
allein imerde dem im lebten Jahre 
tieder ; in beforgniferregender MWetie 
maden. 
Nur ein. Fünftel der wegen zu Tchnel- 
len Fahrend verhafteten Perſonen 
waren angeltelte MWaaenlenter, vier 
Fünftel Biker 


und 


deren 


melde 
verfauft werdeit, 


rderte | 


Die | 


int 
— 


| Bint Rahm 


jest zu bemerfenswert 


‚bie 

be 
— 
epartment- 


w 


Kleideritoffe zum Berfauf 
tein Ausichuß oder 


EEE 


niedrigen 
Beachtet einige dieſer Muſter und Preiſe. 


Fabrikreſter 


Preiſen 


250 
230 


39 


1.49 
29€ 


2. Rlur 


Wartet, 


123c 


Vieat 


1.39 
9Be 


\ \ 15%c 


ilic 


fl 
9 


/ 


Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 


A CASE SF GO0DJUDGMEN 


Phone Cana! Nine 


— The Edelweiss ’ine 
—R— — 





Erhöhter Milchpreis. 


Dioifereibeliser wollen 52 für 10) Biund 
verlangen 

Die Moliere 

ſtrikts haben 

er Milch für 


den nıe zuvor e 


IDeiipBer De 


neiterr 


ür ein 
leinen rtundiger 
der Preis vorausſi 
9 oder 10 Cents das Qu 
und 11 11! 

jtetoen 

Diitrittsanmwalt e 
ſchon vor mehreren oc ochen A ınde bon 
ber beabfichtigten Preigerhöh r 
hielt, beauftragte vor ‚feiner AL 
nah Mafhine 
les und Hoptins 
ſuchung 
gen der Borden und 


abe Häni 


uLKE, 
reitö an, Daf 
auf 


oder 


dreiſe 


mit einer Unter 
der fontraftlichen Beziehun 
der Bowman 


CASTORIA fü saugen ma Kinder 
Die Sorte, Die ihr Imaier Gekauft Hant 
⸗ 


beherrichen 
find angeblich Wraniwe 
Preiſe Groß⸗ wie 


— — — 


Staatsſetreiär BB: 
die Erſchießung des 
Mafarnf (früher Ertrado 
„Univerfityg of Ehicag» 
üter Brofeffor an der Praaer 
‚t) durch Die O 
Maiarnt 
tertan und jcheint Durch 
ner Schriften bie 
hörden erzürnt 


men 


hritte 


öſterreichi 


zu haben. 


Tragi de 


Unierschrits —— ———⸗ 
Vi 





—— 


Abendpoſt, Chieago, Aittwoch, den 2. September 1914. 


igenbericht der „Abendr 


KRleine Kriegsnachrichten. Eig 
Bom Sriegsi 


und ein neun Seiten Mafdi- 
langes Geluch an den König 
eden gerichtet haben, in 


tlegung der Gründe 


oft“) 
auplat., 


Mindener 
Art 


Skhielen 
in einem Beſuch 


| würb urger 
| Art 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) | 
| 
I 


Gigenartige Rhilanthropie eines Konnte, | Tie 
iefem Ariege 


- Doge-Dreisiichen 


New Hort, 1. Sept. Der italieni 
Ihe Dampfer „Principe Mafalda“, 
der von dem amerifanijchen Konfu! 
in Genua, %ohn N. ones, geheuer 
wurde, um amerifantijche Flüchtlinge 
beimzubrinaen, traf hier heute mit 388 
bermögenden Amerikanern Bor! 
ein. Eine Anzahl Karütenftammerr, 

Raum für meitere 200 Bajfa 
giere geboten hatten, waren leer. Ei 

i ven hatten $7,000 für 

feiner meniger 

‚ und der 
preis beläuft fich 
ındenjein 


mtt Der 
milt DEI 


an 


ge der Reiien 
ihre Kammer bezahl 
al3 $100 für eine 
durchſchnittliche 

ıuf $500. Das 
leeren Kammern 
aründung erflärt, daß, 
viele Amerikaner in |t 
nicht geneigt waren, 
Beförderunaspreiie 
Gleichzeitig 
falda“ langte die „Rynda 
land-Amerike 


der 


Be 


mit der 


94 
LI 


brachte 1,285 Baffagiere, und war bis | 


Fallungsvermödaen | 


bollen 
den Baffaaieren 


u ihrem 

jefüllt. Unter 

fanden fich viele in 

Zuitande, und 27 waren 
ne die aeringiten 

Noch zahlreide Amerifaner 
Baris, 


lid 
Mittel. 
it Paris. 
1. Sept. Obwohl ohn 
naue Angaben, ſchätzt die amerikaniſche 
Geſandtſchaft, daß ſich zur 
Amerikaner 
hrend der letzten 
ıbgereiit, 


ar 
w 
Zeit 


3000 6000 in 


vis 


hofindhrr LA 
erfinden. Wabr 


taalıdı 100 
ıtttlich Si 


ieben= t ichthu 
Nraninıen Tran 
ı „ropinzen ‚srantreic 
iz eingetroffen. 

dieder 400 

Die meiſten Ameri 

von hier über 

wre nach England, doch 


berfül 


Dod etwas! 
Sept. 

berfündet 

Striegävert 


l und 


hen Aerzten 
erden wird, an 
fifchen Rotes Streu 
zunehmen. Inn 
ihre Zulaffung 
der ruffilchen Reaie 
»eblunen, 


lütenleie von 


Neue 
Baris, 2, Sept. Das Preßbüro des 
engliihen Striegsbepartements, 
Unaniafle anermüdli im Grfinden 
baarjtraubender ſin d 


Sreue 
J— f r 
Zruppen beaangen 


T benen 
+ 


jein 
verbretiet unter Der Vrisoı b 
„Paris“ die an ihen Weußerungen 
einer Frau Herman D. Harjes, Cat 
tin eines Parijer Bantiers, Sie be 
mit anderen amerilaniichen 
Damen den Ro ihnhof beſucht 
haben, wo zeitweilig viele belgi 
Flüchtlinge untergebraächt ſind 
Bahngebäude,“ ſagte Frau Harjes 


„Jah wie ein Schlachthof aus. Ich ſa 


* 
ſollen, 


Jebo 


hauptet, 
rbb 


108 


een bort, benen beide Hände 
——— In worden waren, ſo daß ſie 


p 


in 


waffe gebrauchen könnten. 
cmit T2 Kindern j 
aus uf 
Rann 
ten aebunden 
D; wie er mit 8 
rt Durde.“ Obi 
onicheinend aeichäm 
ſchen als Berüber ber < 
Bjamteiten zu bezeichnen, 
[se jo aefaht, baf fie auf 
deuten lajjen. 
ondon, 2. Sept. 


jt 
Ant 


Die hiefigen Zei 


obwohl nod 


ten find, Dieje | 


hilfsbedürftigem | 


ebenfo wie 


Daen berichten ganz ernithaft, daß im | 


liner zoologifhen Garten alle 

jchfrefienden Tiere getötet worden 

d, damit ihr Futter geipart und 

8 der Ginmohnerjchaf‘ ner 

chshauptitadt als Nahrur 

fine. Die Raubtiere wu: 

Hi mit Pferdefleit 
NR ehnlich find die Verbä 

urg, wo angeblich 
Avölterung des H 
parts, Einer no 
Leben laffen 
St. Peter Sept. 
terung Deutjehland nimmt in 
Mußlan dig zu, heißt es in 
einer balban 
die von deutichen Truppen gegen fried 
liedende Ginwohner und mwehrloje Ge 
j verübten Graufamteiten be 
fannt werben. Alles was beutich ift, 
jteht bier jegt in Verruf. Die deut 


ed Ien 
Inberen, 


‚ nz 
Die Er 
tehit 


gejunten. 


Gnal 


a ie 
ber Feinde De 

Der König der 

meniq in der h 

3 

Indeſſen 


ıarlan 


n ni . 


e 


1 
fteben aeba 


Grinneruna ipi 
ırd VII, 
inen Beiuch während de 


bei jeihen 


Ue 


den. Fb 


e | tel 


Neffen von 
reinaenommentf 
neie, f 


jener 


Srruulld 


( jo ift niemals ı 


geſchaffenen 


i 


ichen Depefche, je mehr | 


| ihen Minifter Delcafje in Baris. Der | 


Ihen Lehrer in den Staatsjchulen finte | 


entlaffen worden. Ueberall werden 
deutfche Bezeichnungen ausgemerzt. 
Anfchläge in den Hotels erfuchen die 
Gäjte, fein deutfch zu fprechen. Selbft 
Deutiche wagen an öfentlichen Pläßen 
nur noch ruffifch, englifch oder fran 
zöſiſch zu ſprechen. 
Für die Deutſchen in England, 

London, 1. Sept. Deutſchland hat 
200,000 Mart ($50,000) zur Unter 
ftügung deutfcher Untertanen in Groß 
britannien bewilligt. Die Verteilung 
diefes Geldes begann heute durch den 
zur Bundesmarine gehörenden Leut 
nant Rufus ©. Zogbaum. Beim Un 


terftügungsiwerfe werden hauptfächlich 


‚die Angehörigen der zu den Fahnen 


berufenen Yamilienhäupter berüdfich- 


tigt werden. 
— + — e 
Dampfernachrichten. 
Angekommen: 
New Dorl: Hellig Dlav bon Kopenbagen. 
2iverpool: Fınland bon New Port. 
Ylasgow: Kartbaginian von Kanada. 
Abaegangen: 
New Vorl: Noordam nad 


ianiafiord nad Bergen. 
Zoutbampton: Laplann nad Nerv Port, 


Notterdam; Krir 


Selst Die 


„Sonntaavoſte 


| 
1 
| 
| 
| 
| 


Wr 


DIVEN, 


x 


kannte Redakteur „ir! 

j feinem W 
uber 
Brelie ai 
befannten Gründen mit Stillichweiaen 
überging. Von diefem Zeitpuntt ab 
agıtirte Edward VII, mit allen Mit 
tein diplomatifher Ränite gegen 
Deutichland und befuchte den - als 
Deutjchenfrefier befannten franzöfi 


Deutid 


% 


englifche General French, befannt aus 
demBoerentrieg, wurde nach Paris ge: 
Ihidt, wohnte den franzöfiichen Herbri 
mandvern bei und fchloß die enalifch 
franzöſiſche Militärkonvention 


on 
> 


Deutichland 


gegen 


b. Edward VII. machte 


mit der englilchen Flotte dann fpäter ! 
| einen Befuch beim ruffifchen Zaren in | 


Riga und St. Petersburg (oder nad) 
neuefter ruffiicher Bezeichnung: Petro 
grad). Dort fchloß fich das ruffiiche 
Reich dem Komplott gegen Deutjch 
land an. Die Triple-Entente war ge 
gen den Dreibund geboren und beute 


| ftehen fie —ausgenommen Xtalien—in 


offenem ampfe gegeneinander. Daß 
dag Wert Edivards VII. von der bri 
ten Hocfinanz und dem britifchen 
Großhandel mit der Abficht, Deutfch 
land vom Welthanvel auszufchließen, 
unterftügt wurde, ift fchon oft erörtert 
worden und bedarf feines Zujahes.— 
Der Krieg ift da, den England fo 
lange jchon vorbereitete. Er geht aut 
für das verbündete deutfche Reich und 
Defterreih-Ungarn. Das mertt am 
beiten jet der König der Belgier, Al- 
bert I1., der in Antwerpen eingefchlof- 
fen ift, und wenn ibn nicht ein befon- 
ders günjtiger Zufall fhüßt, fo ift fei- 
ne Öefanaennabme nur noch eine Fra- 


* 


Vorſitzer Eitel 


| nungen tjt natürlid 


17 Jahre an der 


geheilt! 


Konfultirt mid) koltenfrei 


) garentire Fund eine volltändine Heilung 
Idı babe Hunderte acheilt 
F.O. CARTER, M.D. 
e und 


Augen Ehren, Rai 
»alsieiden 


Spesialiit im 


=. Staie Sır., gero 


SZyrehitunden 9 


Salt 
1 


I. von Der 


— —— — 


Bermulfich mißnerllanden. 


Zenſur 
Botſchaften geübt. 


Neue Heerformatton. 


leuten Aahırc 


telbit 


reldartillerie, 


Große Beränderungen im 


Napallerıedivtiionen bollttandia 


nandıa Idmwere 


#rief aus Koin, 


Hene Seeresiormat 


bem der chen Reresweſen 


A noch 
np nod 


'hnnen alle 


Diele Einteilu 


Sie ift eb, ı en man jeßt fo viel | 


lieſt. Näch 
darüber 


geben.“ 


in den 5 

ſtens werde 

ausführlicheren 
Die aft. 

Die Hilfsgeſellſ hält heuteNach 
mittag Uhr eine Voritands 
jigung ab, bei welcher die von vielen 
Seiten fommende Anregung, die Be 
megquna über das aanze Land auszu 
dehnen, beipre erden jol. Wie 

Finanzausſchuß 

Gelder flott ein. 
tbetrag der Zeich— 
biel höher, als die 
bisher ſchon baar an den Schatzmeiſter 
abgeführten Beträge, eil viele der 
Liſteninhaber dieſe erſt abzugeben 
wünſchen, wenn dirklich die letzte Zeile 
ausgefüllt iſt. einmal dieſe 
Liſten — natürli ind ſchon eine 
ganze Menge von en vollgeſchrieben 
eingeliefert worden in Maſſe zu 
rückzukommen anfangen, dann wird 
derſtaſſenbeſtand gewaltig anſchwellen. 
Schwediſche Geſchäftsleute für Deutſch— 

land 

Aus zuverläffiger Duelle wurde der 
„Abendpoft“ heute mitgeteilt, daß vor 
einigen Tagen 220 Beichäftsleute 
Ihmwedifcher Abftammung, die ange: 
fehenften in Chicago, im Haupt- 


Dulfie 


um 5 


mitteilt, laufer 
Und der Gefan 


aeichäftsviertel eine Verfamınluna ab: | 


U 


wird meilt auf abgehende | 


durch 


eine | 





r l wir ſchon 
ernen fleinen Areunzer von der Themſe 
von uns gelegte Minen in den 
(rund atbohrt kaben Soi ebe, dat 


e 


— —— 


on greßz. 


D. K., 1. Sept. Das 

s Abgeordnetenhauſes 
Beratung der wichtigen 
Hondelsmarinebill, welche die Ermäch 
tigung zu einer, von der Regierung 
fontrollirten, Schiffstorporation mit 
10 Millionen Dollars Kapital aibt. 

Der Mehrheitsführer Undermwood 
und Scabamtsfefretär McApoo be 
fürworteten die Vorlage befonders an 
gelegentlich. 


jur 


—_—. — 
Ein Kind der Zeit. — Die fechs 


jährige Anna: Du, Onfel Leo nennt 


| feine Braut immer „Mein Zuderpüpp 
Die zehnjährige Ella: Das | 


den.” — 
will gar nichts heißen heutzutage, bei 


| ben entjeglich billigen Zuderpreifen. 


— —— 


Das Wetter. 
Abend 
Nord⸗ 


beute 
maßiger 


ind Umgegend la 
beute Abend lübler 
ftlar beute Abend und morgen; 
beute end ilibler im Süden ımd Diten. 
Riedermidbiaan umd Judiana: silar 
Abend ı morgen; heute Abend Tübler. 
Wistonfin: Im Allgemeinen Har beute Abend 
und morgen; LYuftwärme fait underändert, 
Sonnenuntergang, beute, t 
Sonnenaufgang, morgen 


Der Temperaturitand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
nach der ſtündlichen Aufzeichnung des 
Weiteramtes von geſtern Nachmittag 3 
Uhr an: 


3 Uber Nadım.....: 
Uhr Nadım...... 


heute 


> Uhr Morgen? 
; Uhr Wiorgens 
uber % 
Uhr 
lihr 
Ubr 
ı Ubr 
Ubr 
Udr 


—* 


Morgens.. .62 
Morgens.. „Bi 


Borlik ....- 
Borm......7 


Mitians, 


Mbends. 
e Mitiern’ct.73 
Woraeus.. 71 


es Wo ı r e eutſchland 


Geſan 


AKantor 


50,5 Prozent Ausländer, 


34. 


Pilfener Art 


KapuzinerBrän 


BEKANNTMACHUNG 


An 


Hotels, Reitanrants und Gaies. 


Klubs, 


Nachdem der Import ausländiſcher Faß Biere aufgehört hat, werden Sie zu der 


Ueberzeugung gelangen, daß nur 


Ja, alles dies iſt wir 


unſere Biere zufriedenſtellen können 


oe n * PEN Friak fir 


flich nenau io wie in unieren eigenen dentichen 


Brauereien, nur etwas fortichrittlihher und praftiicdher.‘ 


PH OELSNER, 


(naros: Veri nleiher 


110 


Alleinige 
Weſt Grand 


Zwangseinpürgerung Der Aus: 
länder ın Der Zhweij. 


gering; I 
urchſchna 
eingebü 


+ + 
in dieſes Ver 
bleiben ſollte, ſo würde 


der ſchweize 


dältniß gleick 
in 7 Jahren die Hälfte 
riſchen Bevbölkerung aus 
beſtehen. Einzelne Grenzkantone ha— 
ben beſonders an der Ueberfremdung 
zu leiden. So waren im Jahre 1910 
im Kanton Genf 40,4 Prozent ber 
tbeböllerung Ausländer, im 
1 Bafel 37,6 Prozent, im Teſſin 
28 Prozent; im Kanion Zürich iſt die 
Zahl der Ausländer in den letzten 60 
Jahren von 5573 auf 102,456 geſtie 
gen. In einzelnen Städten hat die 
Zahl der Ausländer die Hälfte ber 
Gelamtbenälferung bald erreicht oder 
bereit3 überfchritten: Lugano hat 
Arbon 46, 
Rorihah 41, Bafel 38, Schaffhaufen 
Die Gefahren diefer Ueberfrem- 
dung liegen auf der Hand. Die wirt- 
Ichaftlihe Stellung der Ausländer ift 
borteilhafter al diejenige der Inlän- 
der; namentlich genießt der Auslän- 
ber, bejonders der Reichsdeutſche, weit⸗ 
gehende militärifhe Grleichterungen, 
bie ihn im Konfurrenzlampfe gegen 
bieSchmweizer unterftügen, und aud) die 
Zahl der Ausländer, die fih_ dem 
MWehrdienit ganz entziehen, ift ſehr 
groß. Dann find ethifche Gefahren 
vorhanden. Die Schweiz ift auf dem 
beiten Wege, ihre nationale Eigenart 
zu verlieren; dad ftarfe fremde Ele- 
ment wirft umbildend auf Sitten und 
Gebräuche, und bei einem Volte mil 
verfchiedenen Volfs- und Spracftäm: 
men ift die Abwehr Doppelt fchiwierig. 
Die ftarfe Anhäufung des fremden 
Element3 bringt fchließlih für den 
Kriegsfall die Unabhängigkeit des 


| Landes in Gefahr und fann in ben 
erniten 


Grenzftädten im Kriege 
BVerlegenheiten führen. 
Der Bundesrat hat ji, Tem 


— 


zu 


nd td der * 


Bon Prof. Dr. Adolph Gluß, 


Zeitſchriit für das geſammte Brauweſen“, München 


tona ngebenden Brauer Zeitung Deutſchlande. 


tur 


Ave., Ghicaae. 


Ausländern 


| 


| 


NEW YoRK 


William Schumacher, Manager. 


llinois, Wisconiin und Nortbern Indiana rak: und Alien - Biere, 


Phones Zuperior 150 - Automatic 33,317. 


ı* 
— 


Die alttäglihen Naubanfälle, 
| — 


und BSierwirttaft von bewa fine- 
ausacepländert. 
ein paaet 
auf der 
vei im Bezirle 
go Ave. $50 
Räuber, nacdhbem 
U, N. Nevile, 
den Koh dm 
Aufle in Der 
irtichaft, 683 
Gediert bon 
iefen bann 
Ad. unb 
Straftwagen, im 
offe fak, zu. Sie 
ı  Balbinaton 
Glart Etr, und 
hielt Dem gerade 
John Frißz. 
ein Räuber 
Naſe und 


feinen Giegelrina abau- 
men d 3le fe rrf u r 
fer Verbrechet entlan 
Albert A 
e ichlof 
Birtfchaft 


hs 


Zyeiie 
ten Snlunlen beute iräh 
nrall 


E. 


ner die 


rt 
Dert, 


Southport 
ıerabe feine 
nastirte Gtrols 
rohung mit Nevol⸗ 
Hände hoch zu hal⸗ 
die Kaffe, im 
fid beianden, und liefen 
Bolizift Wilhelm Sped: gab 


\ heute Frü 
er 
inter Bed 
ınaen, bie 
ie leerten 

10 


danı 


< 


üffe auf fie Tcheint fie 
buben. 

in benen eine 
ten, erbeutele, 

Schaufenſter einge» 
beute früh ein Dieb 
ge der Globe Trunt Eo, 
5 Weit Ranbolpb Str. 

— — — 


Auf trummen Wegen, 


etroffen 
tere D 


ju 
Idtöitchen 
Münzen mx 
rdas Sche 
hatte 


in der Aus 


n den Stanton 


blichen 


bbepaar verinaitt fh Geld Durh Beri Tut 
iälidung von, Bmduyu. E 
Unter der Antlage der Felfpmüns 
cei wurde gejtern Nacdmittag das 
Roy und Anna Foivler von 
eegebeimdienftbe ımten verhaftet. 
‚romier wurde in einem Sim: 
des Haujfes 1145 Wafhington 
Boulevard feftgenommen und mit ib: 
rem Säugling nad dein Bunbesgebäus 
ebradt, wo indestommiffär 
Bürgid für das Ebe: 


ve 


s In 
Wiaion 


ZKald t 


Bund 
Die ıf ür 
auf je $1000 Feftiehte und das 
erbor auf den fommenden Samftag 
anderaumte. Fomler und rau follen 
n Hilfe von Wadirmitteln und 
Iomarzen und grünen Sreibeitiften 
Cin- und Sweibollarfcheine im Zehn 
und Zwanzigdollarſcheine verwandelt 
haben. und Fowler gab auch Kapt. 
Porter gegenüber zu, daß er im Gan⸗ 
zen elf Scheine verfälſcht und ſo aus 
$16 $80 gemadjt hat. Die Inſtrumente, 
mit denen dies bewerkſtelſigt wurde, 
fanden die Beamten in Frau Fowlers 
Zimmer. 

Frau Fowler kam am letzten Sonn⸗ 
tag zu Frau Mary Fan, 1259. Mon- 
oe Str., angeblich um ein Zimmer zi 
mieten. Während fie noch mit der Wipf 
tin um den Preis unterbandelte, 14% 
aud Fowler, tat, ala ob feine F 
ihm fremd ei, und fragte ebe % 


Bür paar 

it Einſchl der Unter: | 9 
im ®erarmunasfalle, aber un 
ihluß des Anteild an bürger 
ütern und Nubungen. 5. Der 
Bund entrichtet an die Gemeinden für | 
die ihnen durch die bunbesrechtlichen 
Norfchriften entitehenden Armenlaiten 
Entihädiaungäbeiträge. 

Kür die Durchführung diefer An 
träae ift eine Revifion der Bundeäpers | 
faffung notwendig. 

— eo — 
Brauereien verflagt. 


mi 
m 


Grohe Hopfenfirma reiht Schadeneriak 
flage auf $S50,000 ein. 

Geaen die Ral. Blatz Brewing 
Co. und ihren Vertreter Albert €. 
Blab, fomwie gegen die Uniten States 
Breiwing Co. und ihren Präfidenten 
Rudolph Brand ift von der Ebmin : E ni 
Horft Co. der einleitende Schritt zu | "06 einem Zimmer. rau 


: = — - | machte d ine Anz 
einer Schabenerfaßtlage, weiche auf | — ag 
$50,000 lautet, getan worben. Die | ;.n —— —— 
tlägeriſche Firma macht hauptſächlich Agebucen Feynoe 
9 * tfächlich | und $9 von ihr zuriid 


in falifornifhem Hopfen und ift eines | 4 
der größten —— dieſer Art hier Frau Fan entbedie, Da 
am Plate. morden wol benachri 
Eine Scheidungsklage wurde von Porter. An 
Fri gegen Alwina Quiga wegen Ver- Form des 
laſſens eingereicht. defeller 
Kleidungsſt m 
— Peu A Peu. — „Halt Du ’ne Verrätern aM Wi 
Zigarre für mich übrig, Freund?“ — "zZ 
„Gewiß — aber Du mwollteft Dir ja 
das Rauchen abgewöhnen?” — „Frei 
lid — aber. nicht jo plöglih, nur 
And und nad, Vorläufi 
affgehört, mir felbft 
tahıfen.“ 


En Griahall 
mal Sobnä 
gleich bei 
ih Dis 
Stube 


au : 
doch 
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Abendboft, Ghicags, Mittwodh, i den 2. September 1914 
u Haufen, aber immer wieder | wünfchte, arünblic) vorbereitet hat. | Freund, un er einzige, e pan ! belgifhen Regierung beit —— m Krieg und — 


hen, zu 
Abendpost drängen neue Schaaren nach, über di trot er Miährigen Wort inderlich war, ſichk Kriegs» | Grund ı Be ı ben Franzofen | \.n Hauptman” Zanera 
i er Tot ın ! undeien | reitung Wird tive auh General fer angemeliene Entfhädigund zu | freien Durdzug durch das Yand ge 
ſcheint täglich, ausgenommen Sonntags Tr RATE ———— Ba mir — ——7 — u 2 * vähren hau er deutic rtoq 71: 852 € 
Kaußgeber: THE ABENDPOST COMPANY |}. .., “| m. ine nn Kia ee nlannn  natitiien |. Saann A abe Silfe der Kr tusga r 


„Ascndpoft“ » Gebänbe weicht s 6 Deutiche Zapferleit, | kann, Ic der ft iſche reſſe nicht auf. ‚gen ! 5 teid 
23 und 225 W. Washington Str., er deutiche Wille zum ieg! Armee ! heute geworder it ein iſt ab och ein andere rund, ire dieſe irjprungliche Plan de 
wiſchen Fiſth Abe und Frontlin Str, „Mi igte zünaft ein e Deut n rw ın © t ein 98 en ‘apan a ibrt und auf den hin ranzortimen Gener tabes zut Durd A. KR OCH KL. C 0. 
CHICAGO . . . ILLINOIS Inamort . ns Nerbiindeten“ 4 =: 3x funde ſich berechtigt alaubt — 4 führung l hätt ich Amerifas uro Teutime handlung 
Teiephon: Main 1498, — en — A Eee ae mh ii & ee a Aue a a re 0ST MONROE STRASSE, 
reis jeder Nınmmer.... 1 Ge —— er re Pe a * 
P;eid der Eonntagboft 2 Gt: 
Däbrlih, im Borgus bezad 
Siaoten, bortofrei, 
Ritt Eonntaapoii.... 
Entered as Jecond Class Matter Beptember Dın, 
1389 at the Post Office at Chicago Illino:s, ander 
Act of March 34. 1879 


„Sedant ag”. 


Yın 9 Zeptemb 


Am ur Se— 


vo n 


Kaiſer Napoleo 


König Wilhelm J. von Preußen, als 
Be en ’ ii © ‚‚Yord’ verihone uns! 
sm Oberbefehlshaber der vereinig 


utſchen 


Todesan 


Zur Erinnerung. 


Zur Erinnern 


a 


Waldheim. 


in ed de⸗ - 
yür 

n+ Kane 

m Diele 

pen » bu 

er 


J ari 
B sh Blue a. 
Soapmeifter: Natod 


uib 


—* Deulſches Thealer . 


Gharies X 
tsıra-Bortteiliuma 


rwonnrnet 
2 » 


Barisd — Berlin, | > e ’ 
- — F ct YRrouURN 


MARDI GR 
KARNEV 


In ade a. Friede ‚ein Dupend anderer Mbteis | wicht verdedei taon“ ift türfichfte ber 0 | feren Poitbeamten vor Kurze Riejenparade 8:30 1 

ftörer mmerbittlichen Feinde ln: "SEse ur nderer größerer Bluff! Die ar * ⸗ a nundzwanzigſte Kind gebore Svauwagen, Freie Atte, Sv 

deutſchen Reiches m n —8R v mus er * eritlan t IB nicht inon MA £ +7 . Ai, n der \ ! »erundnen rrreut 5 20 freie Attrattiong 

Als der große Krieg in ont IE » IMEDeE DER WOENELOL ötig, Die Blamage n Snaland zu | Huno nmen N äh alle viſter as Zoicen runter 

treet ın Xondon beialo] j ! X RP — nderreid Vater Be Hi e : Hurla 

tan ihn fich als ein aroßes Ste e” gebad 0 ein hwäß ſteht utäverwandtidait 9 ber r Her . du Autaia ır 

* dem ichte A raue odbesanzeıge E aus Auk babem 4 

ma ⸗ sıı€ 


bet 
Kunfanitler. 


tige Wild 
tonnte r eine e 34 
3 für oitüimirte, 


Maffe rechnen und verließ fi darauf, | Peiehren zu konnen, . enn 2 u — ze zu 
sm > 4 — * * ich &lefer r viewol mi bei Der Beſprec { er % > nnd * na Die seitaemäahe Zeniatrion 
„it ‚sranlreich und Kußlant im sus ‘ > I ee , r ehelid tınDder urden gebor 
Bunde, mit Belgien und Japan als ſollte nſie doch nid » araufaı -urhlehniiismen! it t, undigen ZUrpetjoiges Der Tranzofi ntitel ? „Krieg der Welten 
weiteren Helfern, im Hinblid auf das | terfohlen eiche Seweggrunde japan zum Ein SER upgen im wei u DEM. 10 Kinder auf 260 Frauen - 
ewaltige Menjchenmaierial, das ihm Es ıft aber nicht allein die phnfiiche | greifen m Den eure pen Rrieg ver —E—— — > Tarcpe POLE und 4J Ben 70 Sram | ee % 
in allen Weltteilen zu Gebote ſtehen Unmöglichteit, Heere aus der Er e zu ie id wer berjenige im Schat= | ZI Pr ee Aun —2— 1. u Zu s = «6. ®rı Fran? ur jall ma m n 5 Kapells 
würde, glaubte England fich des Sie- | Nampfen, es iſt auch) eime politilche | Ft, II, Der De ben diefe Gründe | Jammenbruc er gehegien Hoftnur find if raue F 
wer £r nfa nier | Unmöalichteit! Sein W ni greifbar Hla m t, hält bo en triigen« General Xoffre, der Ober re — . — 
ges gewiß. Heute, * g mehr als vier Unmöglichkeit em 2 rıum ‘ s s 11: “ x ‚» ei int r rauen F Jeige. Abe d 
Mocen nad) der Strienserflärung ha- | England wird es wagen, ohne in den , namentlih unjere emaliichfreundliche | tommandırende, habe ein große eer | 16 Kinder au 8 Frauen | Je ce Aaven 
ben die deutichen — ihon aanz | alaemeinen Wahlen autorifirt word: Breile mit einem enen Ginaeitan ıns Eljaß einfallen laijen, einzia un? been al o grauen | u - 
Belgien überrannt, find die ruffiichen | zu jein, den zmwangsweiien Militär ’ ss nficht hinterm | allein zu dem Swede, Dur Crfolge 9 Kinder auf Frau Lincoln Park 
Maffen im O unter fchiweren Ver: | Dienit einzuführen. d bei Wal Serge. ‚ man bemüht jich jogar, | auf ben Starten einjtiger rigen 20 Kinder auf Frau Digu : . 
Iuften zurüdgeichlagen, jtehen mächtige | len mird die enalifch je | aus inden, die der offenvaren | Begeifterung im 9 nd in gan 21*Rinder auf 3 grauen | h Konzert von 8 bis 10-JIhr 
deutfhe Armeen auf jranzöfifchen | mie ein Mann dan, egen Ttimmen, weil , Slimmung unfjerer enaltichen Zeitun Hgranireih zu eriveden und das 25 Rinder auf If 
e * + 9 für + Ian harhı nis 1 non 1 f lich er I Cm ur nn? 1 W tinoet u os 
Boden, nachdem fie alänzende Siege | Tie fürchtet, das Koch nı [3 wieder | aen nicht Fraalich erichemen, die Ha jur hoctten An pannu ig ſeiner Kraft Im leblen Berichteia ar | ndoiyh Bahsınan, 
— —— End 2 , on ! N * mesweif a irnon ze 211 mo= | aufzuitacheln. rübe it a öl ‚sm ichten DErIWIsjante den die Loui ahsman si;ihun . 
errangen fieht die Hauptftadt der | abichütteln zu können! Xı eutic ingsweiſe Japans ir wie zun ifzuſtache VBaruber ha € — | T 
x — u Pr ll ee ul er — „1 Zablen eine weientlihe Erweiterung ’ä4py J 2 
Welt, Paris, ſich wieder von deutſchen land hat ſich das Militärſyſtem ui pi a, zu berterdiaen. Man tu unterlajjen, ven Belgiern te nötige | Zahlen er Ga - A Berlin ing ; Gloidt Garaline Glaidt 3 er deu che nal et 
Armeen bebrobt. Wie war das möa- | der Nation entwidelt Was für | dies um fo frampfhafter, weil ma Unterftügung zu teil werden zu laifen, | 4 8 cheliche Er —— - “ — 
En on ; rt a. — nn : geiamt 2 helide Rinder asboren 2 c 
Jih, mas gab den Deutichen ‚vielen | Deutfchland aber ein Gebot der Not ı» m Ihe ıden Ausreden und | und fo bie furdtbaren 9 tlagen im | I rg F Todedanzeige. Armee und FA 
. ift für dag Anfel- | Erilärungen i Javpans Schri Norden verſchuldet. Davon entfielen je | un - 


8 In 
fommt | jelbit beruhiaen will, eine Beruh 53 mag mohl jein, daß bei dem 


? Kinder auf 1 Frau 
Bandſtand öſtlich von Rorth Aue. 


roßartigen Erfolg? wendigkeit war, das 
Von feindlicher Seite wurde gemel- reich ein Luxus. Dazu 
Wie eine mächtige, graugelbe noch, daß die engliſche Induſtrie gar gung des eigenen Landes iſt t Einfalle ins Oberelſaß ſentimentale 
lichlange zieht die deutfche Armee | nicht in der Lage ift, jährlich 350,000 | wendig. Gefühle mit im Spiele aemweien jind. 
Brüffel, ununterbrochen, jtun= | &i8 500,000 Arbeiter zu entbehren. | So hat man fich willends t len Ausfchlaggebend merden fie indeflen Sinder auf is ware findet Itat 2 ı ) 
tagelang. Die deutichen | Das hat frankreich Anduftrie ins | fimentalen Begründung bingegeben, | nicht geweien fein, E38 darf doc ohne | Sinder al AR nn 0 Borır., Vom tbaufe, 422 wur di un —* —— 5 a “Bule (2000 


| 
| Kinder auf 48O Frauen 
| 
£ N : — we Mr ee — re = } : \ | Fra 
ſind in ihren Uniformen Hintertreffen gebracht; es importitrt daß Japan es Deutſchland noch nicht Weiteres angenommen werden Kinder allf 19 Frauen 
| 
| 
| 


Kinder auf 305 F en 2 
Kinder auf 305 frauen i - En 4 
Kinder auf 259 Frauen 


her 


3; Kinder auf 144 rauen 1 tichla ? ö 
Roriug Bicturcs 


päßiger Entfernung fo aut | Wallonen, Vlamen, Volen und andere | vergejjen habe, wie es von diefem da= | die Franzofen, wie es auf Kinder auf 22 gruen | Antonia Aukıy, Gattin | NATIONAL THEATER, 
* De & e. . . er — — € 17 grauer y s ’ 
ar; fie fcheinen aus dem —— während ſeine intelligenten mals, nach dem ruſſiſchen Kriege, um Seite der Fall geweſen, ſchor Se Aut 4 — n Martha Gnsp ! ?. State Ser., nahe Harrijon = 
ufommen und wieder | Arbeiter Soldaten fpielen. England | feine beiten Siegesfrüchte beirogen | yriebengzeiten einen vollitän Kinder, auf 3 fsrauen Todesanzeige. f iu 
hludt zu merden, \jhre | mußte jahrlih Hunderttaufende frem- | worden fei. Alfo fo etwas wie galli- | Feldzugs plan ausgearkeitet hatten, ‘ - 2 * 
—— Ob⸗der Arbeiter importiren. um Erſah für ſchen Revanchegeiſt gäbe es auch auf und beim Ausbruche der Feindſel ligkei 
oirr MA sau g£: Y . * F * 
ochenlaba im Felde | feine „Mechanica“ zu finden. Woher | den japanifcen Sinfeln. Und man | ten werben fie natürlich verfucht haben, 
, i W* = zer a0, Fe: : = 3 
nichts zu fehlen, nehmen? Bon den Steppen Ruß- ſcheint in unferer Preſſe eine ſolche ihren Plan zur Durchführung zu brin 
4 lehten Knopf in —* moraliſche Begründung für einen An- gen, um auf dieſe Weiſe in die Lage 
nicht ein Huf Es iſt nicht nur dumme Prahlerei, griffskrieg für ganz natürlich und in zu fommen, die Schlachten auf von | Bemerfenäwert' ift, dab die Mutter | 7° en n an 
» Das | was die Tribune dem 2 Girona | nt —* et er a af i dielem Se an & mnung Dos ag Mbend bei Br ; nad vem Jlinois Staats: 
t gejorgt: Das N une bem Xorb „Sit“ | der Drbnung zu halten. Nur veraift | ihnen felbft gewähltem Terrain fchla- | bei diefem Neford erit 39 Jahre alt |” 152 i * 


it. nabjehmäßt, e3 ift geradezu Kindifcher | man eben dabei, wieder wiljentlih | gen zu fünnen, was ftetö einen mefent= | it. Berlin og alio einen erheblichen | — Gamer wie ste Ehre F 27 hth 
ae i f i b Vorſprung, der ſo leicht auch nicht Jac, Areud,_ $ L C aus 
breißgig | Then ebenbiirtig, zu ſchaffen, gelang, Aus dehnungspolitit durch den Krieg Daß ein ſolcher Plan beſtand, iſt * — — 





26 Kinder auf 1 Frau Sofinunsölsae Ar. 0, EM 
Die Zahl der frauen, die der Stadt | Den Beami > Wlitaliede v Nasric i nn ze 


10 Kinder jienften, bat fih demnad) | Mole Arent 1 3 onmedi 


nahezu verdoppelt, und der Wefotd | aeitert Oigaing t fait an 
Höchit; de um eins gedrüdt. | Zr. fe, Ze marfbtielt x mit der E rturſions Raten 


der Höcitzahl wurde ı 





in Ioliet 
Meber die Gutcane & Noliet Glectric Bahn, 


SSCc für die Rundfahrt 


Tüntid, ausarusmmen Sonntans, 
während bes Wlonatö Bchtember. 


Deuiſchen Unverftand! Eine Armee, der beut- d twillends, daß, nachdem Ruklanda | lichen Vorteil vor Dem Geaner bedeutet. 
. einzuholen fein wird. EEE. ir: 2 
ait fehwe> | wie fich num zur Evidenz zeigt, den mit Japan auf lange Jahre Iahmgelegt | jelbjiverftändlich, und wie von Berlin — — 


n den Franzoſen dedpller Arbeit und Energee war, auch das ehrliche Großbritannien, ſeit dem Beginne des Krieges ſchon — Nach dem Kommers. — Haus 


zdauer und bei der heißen Sehnſucht nach M | und vornehmlich biefes, bahingewirft | mehrfach erklärt wurde, Hat der deut | frau (Morgens zum Bäderjungen): 


| diefer Plan nicht bloß einen Durd)- 


—V d. h. ſeit S icht. Man wird dhch laſſen, ihm. an Giegesfrüchten | 
it augeben müffen, nur ee was eö berdauen | Drug) durh das angeblich neutrale 
S e fi auf diefen Kriec ante, ohne jelbft nefährlich zu mer: | Belgien einfchloß, jondern daß, gerader 
8 x beihem Berlanaen 4 Da heute ift England jein | zu eine Art Militärfonvention/mit def 


— | 
I 
| 
f 
| 
Bäderjunge: AyDje babe ich ihrem | 
Studenten ihdy hingelegt, der unten | 
auf ber. Trepp figt; er rief,nämlich iebenen: | = 
jortiährend mg Safer‘ a ——— 


| 
| 
Die | vanche ſelbſe Ainerhald der 44 Jahfe, | hat, Seren nicht zu groß werden zu | fche Generalftab Beweife dafür, daß | „Da fehlen ja zwei Brötchen!“ — 














2lbendbolt Ghicaao, Mittthoch, den 2. September 1914. 5 vn = 














(Eingefandt.) 






























































— s Liebes | BERN | Eltern machen bier Donnerstag an 
Hr | Kinder: Kleidern Eriparnifie 
——— Jeder Deufſche hat die heilige — den Namen und die Mbzeile : urn —— F 
Pflicht, fi daran zu beteiligen. | 2a 2 ang —* wur Vreffe Die > — 
⸗ für d ad | > ben Fe as ſch d . s Flouncina 
Arbeiter-Tag * — — ———— —— —— — Dil i 10 * 
und Sonntag Rüdfehr 9:30 Abends, 2 ſchaft ſin — 

10 Uhr Vorm. a nr 204 } 

= | beute Mit die nachitehenden Sı Y 8 

Ankunft hier | Aufs Neue ausgebrogen, | 3 2 Zeilgemäßer ch uh⸗ Her kauf "Sf: 

10 Uhr A Ss. Die „Gitn of Shicage“ brannte aeitern , > ur 12 
i f j * F Abend wieder ganzen Tag Donnerstag A 























Via Mammoth Stahl Dampfschiff 


shristopher Golumbus 
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2 * gs er er — — 
Yet - Herkauf von Bonneritag - Be ka f von 
= hlauch auf te Di ich wol ollenen 3 Hauskleider-Stoffen Seide und S. m net 
fit. 2 u s (32€ | vie Paro. "U 48e 
( L 991 * Ue x . ru 
io 22: DE aa ana ri 
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ehe a - er | William K. Nourfe vor Richter i ae va aeie RK ei 

* va 907 ı | E SE g i 2 j Lil . A r ı 0 — * 

ber Grund, warum 1) borgeladei fi davon, ohne fih um feine Opfer tano ihre Mraumente zu Gunften der | Zeuge vernommen. Die Regierung ift > nfte | eine Yinzeigen. 
erde.“ Er verlangte zu wiljen, Mer | zu fiimmern und fonnte biöher von der | —* "al * | FB. Matter, Scippent 1e 









N | — — nlern . bemübt, nachzumeiien, daß fein Wett Une ei u 1% eg > ' 
ee 8 e e Gi : . | Einleitung eines neuen Wärfabrens. | ® Mi . FR 8 1ein \ Zi 
den Vorlabungsbefehl gegen ihn ver⸗ Polizei nicht ermittelt werden. Die | * ou = i % 58 bewerb zwifchen den verichiedenen | ewonner Berlangt: Männer an» Runden. | 
J— J Aus | De b 5 en Spiele M 
anlaßt habe, und wurde an den Kanz- Verunglückten ſind: : Rebefta Adelman, Die Austellung von Haftbefehlen Biechbüchfenfabritamen ftattgefunden | innen : — —— tolleltor 
feinorftand Stuart veriwiefen, 7 Jade alt, Nr.731 W. 14. PL. wohn —K len gegen die berufsmäßigen Bürgen | hat \ 2 kr fin zeinlider Wann Tas — u f dert mit 
—— haft; Schnittwunden am SKopfe fomie | Tennis B. Foley, Jofeph vo. und | — | 10 o gege 
MELDE » en VAR. > oſeph O'Do die a bli in 4 
Raqch dem Kriego ſchauplatz. Abſchürfungen am Körper; Sophie | 32678. — rd ngeblich . Streif beigelegt. —* — ———— — 
Ye Rospich, 12 Aahre alt, 729 Meht 14. | Verbindung mit der Eintragung bon 2 En Spiele —28 
u \ —— Win en 5: #1 ich | — — 19 te Eleftrif ur 
hiennoer Kranfenwärterinnen werden | Place, Schnittwunden an den Beine en | Bürgfehaften unter Eid millentlih | Der Streit der bei der Abwalfer- | 15 Zpiel, "Vendnun. 






falfche Angaben gemacht habe Tollen, | hehörde anaeftellien Glettriter ift bei- | 
ift bisher noch nicht erfolgt, Und es | gelegt worden, nachdem die Leute wie: | 14 
fieht To aus, als ob die gafje Ges | der auf ihre Pläbe zurüdtehrten 
ihichte nur ein „Vluff” gemefäg wäre. und von der Behörde die Summe von 
* — — 812,000 zur Bezahlung der durch den 
Konzert im Lincoln Pa- Ausftand verurfachten Auslagen mit 


— * allen gegen eine — Paullins —Stimme 


uften Dampfer „Hamburg“ der Ballmanns Rapelle wirdJ heute * 
angewieſen worden war. 
LAbend von 8 bis 10 Uhr im con ; RIEMIEIEN * 


am Samstag einzuſchiffen ha C S oO 

m die Fahrt nad) dem Kriegs A: T R IA Bark fpielen. "Das Program um- | 
aß anzutreten. Wie jchon be für Säuglinge und Kinder faßt zehn Stüde, darunter bie Mver- | * Der 3Ojährige Wrbeiter Peter 
wir Zel. Helen Hay Scott, | pie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt | fure au „Leichte SapatlerieWpon Zubristom, in Phoenix, ZU. wohn 


in Chicago anfällig, die Ober: Suppe, den Walzer „Luftige Ber“ 
t über die Krantenmwärterinnen Trägt die A bon Bollftabb, Qurnermarid 
Der Stab ded. Schiffes joll | Gatesohzift von ⸗ Ballmann u den Braune 


t“ Haft, wurde geftern Abend getötet, ala 
Don er in \ber Nähe von Harvey, ., die 
0 Merato» und Wärterinnen be= Lohenarin.“ 






ſofort dahin abreiſen. und innerlich verletzt. Die Verletzten 
zwölf hieſige Krankenwärterinnen wurden nach ihren elterlichen Wohnun 
on Befehl erhalten, die Reiſe nach gen gebracht, wo ſie ſich in ärztlicher 
Jort anzutreten, wo ſie ſich auf Behandlung befinden. 
dein erſten Hoſpitalſchiff der Roten 
Aſellſchaft, dem in „Red Croß“ 
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3.—U. E. Mener, ge! en 20, verio- — 





ren 1, 19 aew Spiele. 
. Mebrhbola t 
T Gauff, hbobes Spiel, 140; 
627 Bunite 
9. Strabbendhoft, Mubturnee gegen 
5; 480 Bunlie. 
—R, €, Rorit, gewonnen 25, verlo 
ren 6 19 gewonnene Spiele. 
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eriier Atlalle 
J inner mn, 1v30 3 
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TS all-arauınd 
hau. Eisler I, 205 3, Halfte» S find 




















Berl ef Surittmader, der allein — 
Deitg 1 L Ghicagn penne. 








23 John Zimmermann, 693 Bımtie. 
24,.—Heniy Ehlers, Editeinfolo gegen £ 
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iv 19 I 

DD m So 
=@ 
: 


= aus | Gifenhahngeleife entlana ging und von 
einem Zuge überfahren wurde 
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sonüägung® -» Wegmweiier. 
Uttrafttonen, 


Attraftio 
Uttraftio 


— Allerlei 
— Alleriet 


„ — „Under Eober”, 
np Heart.“ PR 
ag Legs. 


Ytadmittags Stonzert 
Bi3 mard Garten. 
Ubend und Sonntag Kadhmitta 


Jeden Abend und Eonniag 


jeden 


Eewert 


(Gortſetzung von der 5. Seite.) 


Stellungen ſuchen: Yänner und Knaben. 
‘Qinzeigen unte t € 18 


Geſuch Kr t 
Zirbeit, auch fat 
amtiie, 


Gefucht; 


— — — — — — 


Berlangt Aranen und Bladden 


Laden und fabriteı 


Soden um 


Diana Mt 


vienicz 


hr 


Berlangi 
Hausarbeit; 
rie Abe, 
_Berlangt: Eriahrenes 
Sausarbeit, leine Wälde, 


Romt 


guter Xo 


Beriangt: Mädche 

bei Heiner Yaı 

„Flat. Weinberg. 
Verlang!: Mäder 

vgden mitzubelfen, 8. 
trabe. 


dimi 


»ausarbeit 
3104 


ur 
Saal 


und im 
Harriſon 


W. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Sa 
Lohn $6, Zimmer und Board. Lohn $6, 
Irumbull Abe. 
Berlangt: Mädchen für leichte allgemeinc 
gusarbeit, 2 in der Familie. Hann friih ein 
panbert fein oder Frau in mittleren Sadren 
Drerel 658. S 
Mädchen für allgemeine Haus sarbeit 
5 Exwachſenen, Anñzufragen 
Scerel 5268, dimi 


angt: 
inilie bon 
nirie Abe, Tel.: 


* Gutes Mädgen 
guter Lob, 3639 


für allgemeine 
Michigan Ave 

dimi 

Köchin für für Bulinebh mch 
Saloon, 

dimi 


fahrene 
0 &,/ Dearborn Etr., 


önes Mädchen für allgemeine 
aihen. Sofert nabaufcagen 
Ebanfton, Cifenbabn oder 
er Str, Tel Evaniton 
dimido 

ige Norddeutide, für 

* Mub näben lünz- 

Adr,: .M 114 
sõagiwã 

eine Hausarbeit 
Benbdell, 5121 
laalwa 
allgemeine 
modimi 

muß au 

moimi 


elich 


} 





| 


| 


Frauen und Nädgen. 


ıbrıt 


Verlangt: 
(Ana 


en unter bieler t.» 


Stellenvermittlung®: Büros, 


Stellungen jucden: Hrauen uns Wudden 


: Rlüße zum 
Ihen um t en, aud ıusarbeit, 3 
Ta i 3 S 3. Roleder, 
& merald 
Gefudt: ı 
ſpricht enaliſch, 
Bladbawi Eir, 
Geſucht: Frau ſucht Wäjche 
Hauſe. Holbah, 1307 Sedgwid 
Geſu on Meltere, anftändige 
el Hausbälterin bei älterem 
Girard Straße, 


dimi 

aufs 
Bitte 
dimi 


Geſucht ungariſches Mädden. ſucht Haus 


beit. 1655 Larrabee Str. f dimi 
Gef e Kin Tucht be Merem 

f N 

Haufe Yunterzulommen. Adr.: S., Ba Blue 
Island Abe 4 dimi 


Gefudt: 
zuwarten. 
felbft borz 


Frau ı w 
1831 Sarrabee 
ſprechen. 


zöchnerin 
. Flat. 


— Junge Frau ſucht 
arbeit, Saloon oder Reftaurant, 
Abenne Bafement. 


für Haus 
8 ®, Nortb 
bimido 


Geſucht: Deutſche, praltifche Niet Stelle 
gKöchnerinnen umd Invbaliden auf 
itte ‚perfönli borzufpreen. 9 * 
N Zelephon: Haßmariei 609 


J 





er 


Frauen 1 und Mäbd 


tellungen inden: 


et 
— 


ſuchen Gheleute, 


sinaniteles. 


Brivaig seite Smpsihelen au 


verieiben, ſertes Grundeigen 
nm; leicht ıhlungen, mäßige Neien 
5. Blotte, Dearborn Str. Zim 
ner 1444 eti1g* 


auf Yauler ober 
zJestalitätl. Co. 
Stone & So 
Montoe Stratze 
4 


Darieben 
en ‚ne 


sw 


wit 
te nrimeldh 
ae Ro 


wollt 


sinrichte: ngen, Maidinerie uſw. 
zeigen un Aubril 2 Ei8. das Wort.) 


MM 
x ter viefer 


den + Einridbtung 
Vederer, 
Madilon Straße, 
iedes Geihaft. aud einzelne 
‚alte Breile und beite Quali 
eigene Fabrilcnion. 
modernen Exempla- 
ung. 
Berlaufäräume 
be Bablungen 
2496. 
14in,frdimi* 


bei 


teil, 

644 v Madiſon 

Berlaufen Bear oder mon 
Zele) pbon: Monroe 


w. 
Rubrit 2 Eis. das Wort ) 


Baumaterialien * & 
(Anzeigen unter dieier $ 
Gebräugt $ler-A-Xile Siegel 
bon ieiterjeitem Asphalt, falls Ihr ein Dach 
haben wollt, daS nachhaltig dem Eturm und der 
Abnupung dur die wienmiente mideritebt und 
immer feine uriprünguwe shönbeit behält, Ein 
Slez-a-Iiledad tit wirklich woblfeil, wenn Ihr 
feine Dauerbaftigleit in Betracht zieht und eben. 
fo die Tatiade, dab c3 weniger Ziegel bedarf, 
br werdet finden, dab der Beliker eines jeden 

sler-a-LZile bededtien Heim in jeder Weile 

n ilt, Öler-a-TZile find bergeitellt, 

ge Befriedigung zu wemwäbren, denn kir 
Hüßen ihre Qualität doppelt dur unfere eige: 
nen ftrengen Sabrilproven. Alle benötigten Mia 
ierialien—die Wolle, das Aspyalt, d chiefer 
und Sies—find die beiten, die zu baben find 
Unfere Einrihtungen zur Fabrilation allerbeiter 
Dahbefleidung find unerreicht. Fler-a-Zile Ns 
pbaltziegel don uns zu erhalten. Tel.: Kedzie 
: . be HSeppes Go, 1042 5, Hilbourne Ude, 


hicago, MRittwod, den 2. 


J 





Möbel, Gausgeräte u. t. w. 
n umter d rit 2,@ent3 das ort.) 


teter 


Biausk, muttalicdhe Jnrri.n 


Plerde, Bagen, Hunde, Bögel 


Weiucdt: 2 ira ste Wlildıisiegen; ein 
t für Su „fferte mit ®Bre 


ter U 
sırr sun 
unter Abenbpoit 


gabe 


Räbmaldhinen, Bicneles u. I. w. 


Rechtsanm älte. 
Anarinen un! I x sent 
Fred*P 1 otte, , Deutisher Kr -dtsanwalı 
Ale Kecdhtsiahen prompt beiorgt. Pratti- 
zin in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Tcarborn Err., Zimmer 1444. T19*2 


26agimtX 
Redtsanmalı. 
sböfen gelührt. Wlie 
orat. Erbſchaften ein⸗ 
durchgeſezt. Lohne 
examiniti Beſte Em⸗ 
Zuſt Bidg. T8*X 


ers U, KMratt, 
»prozelle in allen Gericht 
Nedisgeihäfte beitens be 
gezogen, Mniprücde uber 
ſchuell fo tirt, Ubitraf 
eblungen 20 Darrie 


301.9. Edelion, deutiher Redits- 
anwalt. Alle Reditsiadhen prompt v_ rat. 
Braftizirt in allen Gerichten. Nat frei. 
127 N. Dearborn Str., Zimmer 1431. 

1 1in,mifrion®* 


"Mieter Derousgetebt; 
€ Dswald, 555 Norib 
Bitte Abends ober 
2200” 


Sauöbefiger! Edichie 
alle Unfoiten nur $8,00 
Are, Ede Larrabee Sir, 
Conntag Morgens borauipreden. 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter diefer NRubrif 2 Eis. das Wort ) 


Berloren 
Abend im 
baltend, 
mit 0b, 
Stieine Belohnung. 
Straße, 


am Sonntag 
Ubren eni 
Damenubı 


chwarze Geldtaſche 
Granut Parleawei goldene 
beide mit Photographien, 
Hernenubr mit Stette und Anrbängiel 
Abzuliefern an 1011/DSgood 
midojr 


September 1914 


Zu vermieten. 


2. 3. und 4. 
Gebaudes, 


vermieten: 

Abendpoit‘ 

Saibingion Str; groß, bell 

Tampfheizung. Näheres 
hrer der „Abendpoit“, 
ington Str. 


Zto.mwerf 


9 
N. X 


4in+ 


Bimmer und Bocrd, 


Su mieten aciudıt. 


Beriönlimges. 


Sanudbeliuer! 

Wir verlidern Gudı für nur Si pro 
Nalr aenen fernere Beriufte von Wieie 
»ir eriparen Wud Geld, Zeit und In 
annebmlidleiten! Wir beiorgen idnelifte 
Kaumung (Furer ohnungen, wenn BWiele 
uneinbringbar it! Sir Inlleftiren Wiete 
für Cud. Bir verwalten ner Beliwium 
und wahren Gure Anterelien. Bir baben 
bie beiien Abuolaten zur Seite und iind 
in ber Yage, bie idiwierigiten Adlie unter 
Waraniie zu ussnechmen „iehr wie 
57.9) verlangen wir in feinem Falle 
Bisher tolteien Dieleiben Dienite SH0.00 
nd mehr! Berlichert 6 s1.10 


und für nur 
>a ; Aahr! Nonimt, telephbonirt od. Ichreibt 


I 


um 


Inpeltment Ge., 
Zir., Noom 


Automatic 


Gagle 
154 B. Wanbolph 
zei Arantlin 1 


34 

1503, 702 
auerbeſter Bualugt 
Jarrzeunte 
Schwimmer, 
uns pie 


Augengläler aus 
su benibar billigien Breiien. 
lange Griabrung. Dr. N. 
deuticher geleruier pliter 
meiriit, 625 Worib Avenue, gegenüber 
knoop3 Departmeniladen. Tfien von 2 


Ubr Kadımittags bis 5 Uhr Abends. 
apı1*2 


bent Wine & Yiguor Dealers Co 
1106 s Straße, Ghicags. 
Alleinige Wigentümer bon 
Wentudu Bourbonm, 


wi 


u, ie 

9 ba 
waihingion 
Nohawt Sır 
Solmitrtoma* 


und Blut 
nieriubung 
frei 
Lvag 1wã 


veidenDbe beſer 
„erballen ger 
lut⸗ und 


vzriat ingod Ave., 


entleider 
Humboldt 9 
28aglm} 


Teinite 
Yiobeb. 


Zel.: 


5, Auftioneerö, 2ö21— 
Lincoln 120, Spezielle 
außerhalb gewidmet 

2ilf3md 


demielben Blape. 


Auftions 
Äpeitieih 
terffgmteit 


Abe. 


Berlaͤuſen 


Jahre im Geſchaf auf 
ir find /Baumeiiter von Häutern, Xäden, Ylars 
ujw,, likfern Geld Bläne und Bouranidläge 
frei uud bauen lomplei. $teine &riras, Nichacd 


u. Badded & Eo., 606-607, 25 N. Dearborn St, 
| 13fb*2 


Yutomobile u. t. w. 
(Anzeigdn unter dieler Kubrit 2 2 E16 dad Sort ) 


25 
Y 


3u be Tau fen: Reterfon Eat, 
nlinbexi nebme $600 baar. 42 
—— Wellington 5276 


Baffagiere, 4 
7 Rincoln Ave, 

mido 
Geldver⸗ 
für 3385 
uw. 124 
3871. 
midofr 


erlaufe wegen 
Automobil 

erie 

Calumet 


Günftiger Bargain. B 
legenbeit mein 5 9, 
ell95 neuen 

Betr. Ypartı 





| 


nn, 


(Anzeigen 


Geihäftsteiibaber. 


dieet nı8 da@ 


hrıt $ 


dort.) 


sar 


ınıer 


Yeiratsgein de, 
unter dieler Mubril 3 Gents Das Wort 
über feine Unrige unter einem Do se) 


Geld auf wiöbel u. f. w. 


Anzeigen unter dierer Hubru 2 Eenis dus Wort.) 
Könnt Sbr @eld gebra uden? 
$10 bis $100 in einigen Etunten Komm 
na der Wejtfeite, wenn Sbr leihen wollt 
auf Eure Möbel oder Biauo, es 1ji bedeutend 

billiger — sollen jind nur bald fo groß 

d Down⸗Town Gompanies berednnen. ñ 

monatliide Wbzablungen. Ebrliide 

bandblung. Heine ebrbare ‘Berion wird ab» 

gewielen, obne Geld erhalten zu haben. 
EhbicagoXoanko, Ausm ılzer, 

Zimmer 207, WidKity Bant Ylog., 2 

Madifon und Halited Eirab 


Rar. 
Sour 


1nd*z 


—deidb au verlieiben 
320.00 bis $500.00 
auf Eure Diöbel, Bıanos ferde uud Yuagen eic 
3dr babi don ein bis awmolj Monaie Zeil zum 
Ubzablen. 

"Sir beaabien Eure SGäulden. 
Ybr könn: das Weld fofort baden und nad Ye 
lieben urfdzapien in wödentliden oder munal- 
lien taten. Spredi vor, jreibi oder elepbo⸗ 
niet Randolpb 3075, Bragı nah Wir. Spiker. 

Standard Gredit Eompıny, 
Bimmer 702 Sartfolb Bilde. 8 &, Dearborn Eır. 
lmai*: 


Suedrige Raten für Möbel- und Diano · Dar 
lehen 5 für 75c monail, 350 für $1.50 monatl, 
$75 für $2 monati, $100 für $2,25 monail. Geld 
in ein paar Stunden. Wir geben alle Borteile, 
die Andere offeriren -Zelephon: Eeniral „5403. 

Mutual Security &o. AB. yred Heller, Wigr. 
143 R. Deurborn Str. öde Ranbeinp BZim. 44. 


: ni 


Grundeigenium und Hfuier, 


igen unter Dieter bril 2 E13. das 


Nordicite, 


J 


Naıswewirue 


aim 


auum Wınat 
#101 Auller 
2201 3. Rolıner 


l Bue 
I Buelell 
I 
I 


Beniene. 


Borftädte. 
xotten 


ugDd 


ve 

ie 3 
oitabe 

jahrı & bei 
s»25 Ace. S10 ner! 
ern z ein SJabı 
avamk aracnü 


on 
Hien zu 
mn 


ctad! 


er 

. M 
n Franiton 

Nonat; Teine 
Dorace E, 2 


konitr 


I 
| 
| 
| 
I 
wafier er? 
eine, etiva 80 Hüb 2 
Zinomäüble Buggb u. X er 
ie. dr Ru 4749 Lincoln 
Benn Ihr zine Farm ober 


oder bertauid 
te & Co 
2 


160 


mit Gebä n auſche 


Acres 
au für 
221 


nm. Küberes Zurn 


Aeimarl, 


eıgentum 


Kanfs- und Bertaufsangebe 
(Anzeigen unter dieler#ubrif 2 Ee d 
gut erbaltener Serrenpels billig 
715 Rortb Uve, S! 


Sehr 


laufen, nur SW, 


















| (Kür die „Mdendpoft*.) 


a 2* a ur I, fi > E = Pa * 
ne ‚Auf dem Geflügelhofe. 
3 J 44 Praltiſche Winke für den Geflügel 
Fee. Emmi AR | halter in Stadt und Yand. 
3% — LINCOLN & SOUTHPORr . N Geflügeltrantheiten. — XXXIH, 














— — — — — 


SOo14-28 LINCOLN AVENUE 
Die Sortimente find vollftändia und die verichiedenen Zadhen waren niemals in } Die Verftobſung des Kropfes. die 


— —— 
y 


beiferem Zuitande nl3 wie wir jetzt in unſeren Herbſt-Wag m Symptome. Die Behandinung obne 





- . ——— — — — 
— — — — — 








Tits wie Bargains für Donnerflan, 3. —T — — 


— — — — — —— — — — — N ndlung 








Grocern- Dept. 


viför: Dept. Trogen: Spezialitäten Inter Verſt 
* 98 m 

a IC 

yw 


Houpon 1 
ieb 1, Flafd OOc | 17c 

1 

1 


r — 

arantit ein Sad 3* 

A 1 

(4 DICH 
« Grabe 530 

390 


32b0 


Ki Aal n Achte 69 


eier R 


Q 0 
—— 





— 
J 





aa. de) 
J 
( 


— — 
rn 


— — —— —— — — 
— 
w 


0 


250 
25c 
I5c 


I0c 


“01 


woupon 


10c 


Moupon 
tao Pr 1 - 
F : 
ä Koupon 


* Je 


“ 
1 


J iören ein »ol 

zepretb 
2 mul Bedarlsartifein au 
nıedriant Brriien 


98c 


Aibendpoit, Chicago, Mittivedh, den 2 





Börlennolicungen, 


Die Aadjftehenden Ro 
Betreidebörie, 
f hr Key 
dı von der Ge 


2. Septe 


ber 1914. 





“Blatz Private Stock’’ 
STANDS in a class by itself—the most popular 


beer sold— pure — wholesome — carefully 


brewed—carefully bottled—carefully shipped. 
Universally used and enjoyed by Bankers, Pro- 
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Produftenbörte, | use ss Sriihes Gemüt. |Freie Klinik 


- 















B. 2. Som | fessional Men, Athletes, Mechanics and Laborers. 
einer Vollernte; es | Bl A home drink for every member of the family. 
R fer aut | Bl Don’t be imposed on. Get the best, it's 


“Blatz Private Stock”—“‘Leads Them All” 


VAL. BLATZ BREWING COMPANY, MILWAUKEE 






nod in & Chicago Branch, Union and Erie Sts. 
’ 3 * Phone Haymarket 4160 








ILL. OOLLEGEOF CHIRO- 
PODY & ORTHOPEDICS 4 
1321 N. Clark St. j \ 


—— 


Schweine 


JOHN E. TRAEGER 


Demofratiic her 





So Bandidat für ""r.: er su * 
> z 


Echladtviel 
























































| 
I J 
wer. 4 5 Für ie erſte zei oder r T 
Stimme für - rei ‘ ı . Ag * — 
mende Weſe ri ne ri erig „1 t 
—AII—— Ki ano mit Mond gie 
timmael eiten niht man jf hit mr 
idat für Die demp, Falifche Nomina | tember, dei : i “ en ht ; 
pu für Richter d Stadtgerigts | Stimme für Robn E, Tracger I ——— J ꝛ and gewohnt 
Bakanz aus Müllen, d n | aifen es daı n nur Yang hlich ober 
Nichter8 Da „. ut beri t | = ——,, | (il D03 teauläre Sup. tte 
Geboren in utb Cbicago ! bı * 
Gr beiußte Bolt ich a d Die | SDinter den Auliffen, | J * Matenaer 
th Chicago Hoch Er diente bon 180 3 | . 1 5, 
1001 _auf_den % ı im Der des J zZ | — — — 
J — Zival Henry Billerinns Antwort auf die Scei- | Zodehi 
dbungsflage feiner Frau. a Fälle. 
Harry Billering, Präfident a erDilensinen d men der 
Shicago Automobil Club, gibt in jei x 
ner Antwort auf die Scheidunastlage : 1 I., 7128 
| feiner Gattin, Edith, zu, daß er ae Jen 
flucht haben mag, führt aber zu ſeiner 
— — — — — | Entichu ng an, fie habe ihn su | 6 route, 10 3., 1532 N. Sildare A 
Nadilalheilung ſehr gereigt; auch mag er unter folden | N x. 2113 ılited = 
Umftänden ihr Kleid „leicht zerriſſen“ Bürocber, Eoubir To W. iuaa vu a6 Bun 
—— Di — | haben. Er beftreitet, daß er ihr n, alter 17 5 
I . .. . 4 
| die Treue brach, er ſei bei der ler Alma, 20 J. 2040 Jolman Ave 


bon der Klägerin angeführten Ge — — —— 
legenheit nur mit einer ihrer Freun Variante. — Vater (renommi 
dinnen ausgefahren. Als ſie umgezo⸗ rend): Ich ſage Ihnen, meine Töchter 
gen ſeien, habe ſie nicht aufſtehen gehen weg wie — Zündhölzer! 


ILI 


nerböfe Perfonen, geplagt bon Hoffs 

al le —— 
en. ruſt⸗ { » un ⸗ F 

aarausfall, Abnahme deB Bes wollen und gebroht, im Evasge 

im ebtraft, Mataset, Magenprüden, Eiußl | nor jeinem Agenten zu erjheinen; er | 


verftopfung, Müdigkeit, Erröien, Bittern, Gera | . 27% 4J 
in Ubsebe, Dahı das Beit unter | sör auf mil Brackänden! |. 
wie alle Magen jugendlicher Berlstungen nründ. ıhr forigezogen worben tet, ober en iß irn 
Da nntahet und Wallerbrag mag cm wann | © 200,000 im Jahre verdiene, Hit ivande; ie (Kid me 
ran . ner dv NE ne NEE. RR ne J ; Sie fin . 
= geäene auf einen Schlag geheilt werben. gegen be rſichert er, daß die Alägerin = 
außerordentiiä intereifante und Iehr (hf N : ! 
Bus, neuefig Mu tage), Teißes van Yung felbit ein Vermögen von $75,000 be 
j En Binfedbung bot 30 Genie in geilte fige. Auch will er fich mit ihr verföh 
Bertte erflegelt berfandt von b nen. 


tſchen Privat: Mlinit — 
7 East 27. Str, NEW YORK, N. Y. — Eine Meldung der PBarifer Ha 
Ju gnbfusund? uni} Au baben 4, Gdicano bas Agentur aus Aplona, Alba 
Sam Rech Oeih 5 | Heiagt, dah Taut Abfonmin aulaın 
Amatmitons | bejagt, daß laut Abkommen zwifchen wis a Mr 6 galt. 
z lem — Soldener “Mede v —A 
ur re Rebellen und der aufge —5* —8B — — 
eböllerung von Wolona, Alba: | {e master fein Yruchband nötie. Zr bewei- 
2 x B * * * ſen was wir ſag yen ‚indem wir Ci 6 
nten, heute die Griteren in die Stadt | eine Probe ®layco volttänig WIRIONfL 
| u e Stab 


2. E> r > fenden. Echreibt Euren Namen auff Roubun 
einziehen. E3 foll großer Enthufiad- | und fendet ibn beute, 
onis, Mo, 


mus bei der Bevölkerung herrichen, Blavao Laboraturied, Bad 1 
LTE Tee ——— 

































madt, um die Zeife fidher 
an Ort zu yalte 
Niemen, Schmnall 
federn — könn mit 








goldene reiben oder an das 
sevallie Hein drüden. Tufende 
ö baden ji feloft 
rei zu S je „Dre Nrbeitevefuft behandelt 
und die hartnäigiten Fälle überwunden, We ich 
























Burft überall bevorzugt? ER 
il diefelbe mit der peinlicften Reinlichleit 
aus dem beiten Material bergeitelltwird. | und Alles fich gegen den Fürften Wil- 








Beltagt Euren Lieferanten hierüber, Adrelle....... 
rmitemo* | helm von Wied erklären. Boenbenbe Wü 


en 
a nn 











BET er £l 


fix 
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—33 ——— 
bo., augerichtet, 
Stieine, magere, 
Geflügel (geeiiie Ware. ) 
(Notirungen zo Je 


Doom — 
io 
Ssurss © 


og 


Irutbübhner, Das Biund, ** 











3% Die Kilte.. 


(Kotirungen bon Grutgyfie 
11 Weit Eoutb 
Stand'd Stille, 
"lade Stilte, 12 
Elimar Sörbe 
Gantaloupes bon Net R 
staltiornie und Vicigan je nay Lualiiät von 
ze bis au 32.00, 


Kalifornifches 





sternobit. 
1 on 
2 sr 
„1 bi 
—T 























erifo, KRolorado, 





1 er 
; 
* 
nden Preiie gelten für den Del. 
Beim Guntauf Ueinerer Spifcees »S I) bit. 
ıtitäten Find Die Eretic eimas höber. 
Molkereiprodukte. Aepiel. 
Butter. * 
— — — 
Der Grundegenumsmarkt. 
24 0 deig iberira 
| d s : > 
2 | Bilaumen. 
ur 
| Weintrauben, 2 
° € 1 Lbas Sie 
| 
| 25_be 
| * 09; 
2 ü 5 € Arg 
| | 
| Birnen 
J 
| Pfirſide. bo g l 
s | fori berta 4 "id 
r 
— l 7 u 
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Sicherheit 


erfreuewFtth. Diejenigen, 


welche ihre 


Eſvarniſſe in der älteſten Bank in 


Ebicago ‚deponiten., 


1. Durch therKapital und ihren Ueber⸗ 
jur bon gehn Millionen Dollars. 
2. Durch die anögezeidhuele Zuſam⸗ 


menſetzung ihres 


Direktoriums. 


8. Durch ihre mwohlbetanmid fonjerba- 


tive Geſchäftsführung. 


4. Dur Methoden, die die:-Brobe von 
mehr als einem halben Kabrhundert 


beftanden haben, 


Alle Spareinlagen, die in dreier Banf 


an odef vor Samödtaq, dem 5, 


Sept., 


nemadjt erden, ziehen‘ 3% .:Binfen 


vom: 1% Sept. 


wi 


’ LIES, 
la 


112 W. Adams Strasse 


N.:W.:Ede Klark Sir. 


Etablirt 1857 


bimile 


IltinoisTrust& | 
SavingsBa 


LA SALLE und 


mid 


JACKSON STR, 


DOrganifirt 1873 


Die gröhte Spar»: Banf in 


Ghicago, 


Wo Sicherheit immer zuerfl 


in Belradi 
gezogen wurde, 


Rapital, 


underteilte Brofite 


$15,500,000.00 


3% Zinjen das Jahr 
gewärt 


Heberihnh und 


Halbjährlid qutgeichrieben, 


Schiek- Kontos eröffnet und 
Binfen darauf beyahli. 


Binfen ebenfalls erlaubt auf 


Einlege-Bertifikate, 


Banking, Co. 


5 W.:Ehela Calle u. Wafhinglan Str 


Che. Kontos erwünidt, 
% Zinfen bezahlt auf 


Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlchen 


auf verbeffertes Chicago Grundeigentum 
au bem niebrigften Naten geliehen 


me Bantgeihäft 


eo Geld m verleihen 


m au ben 
naungen. 


Yorzügliche exfte Hypotheken 


um Mb 0% Binfen Itetd am Hand, 


A. Holinger & Co, (Int) 


ee Tab ra" 
Schiffskarten 


Erbschaften 


——— 


Vollmachten 


Wenden Cie ſig an 


KR w. Kempf 


120 N. LaSalle Str. 


— Eonntags oflen von 9 bis 12 uhr — 
uromifrſa 


Elaftifche Strümpfe, Bandagen, Bruch 
hänber, direft von ber Fabrik an End. 
2.25 
„1.75 


Shrunpt, — 
e Seide. 


Bin nden —— 


* he ' 
—— nied 


„1.70 


3.25 


8us über 100 
oe 


ein aus 


Als ſolche charakteriſirt B. W. 
Charles S. Deneen und Auhänger. 


ausſck Juffes Charles ©, Deneen 


| in der 27. Ward, 
| bie 


| ftimant, 


IR. Rikinger, 


| blitanifhen Mitinhaber 





| die Ichwarze 


Mioß 


verſucht hat, 
für 


| Brobibition im Staat?” 


2ofalberidt, 
Geſchäſtspolitiker. 
Suow 


Litziuger als Beiſpiel. 


Frauenrechtlerinnen wollen Gegner bes 


Franenſtimmrechts im Kongreß nicht | 
anf: idwarze Lifte Heben. — Frauen | 
weg Serieiataclandidaten insGebet. 


die ſich und 


Als Berufspolitiler, 
perſönlichen 


ihre politiſchen und 


| Freunde. zu bereichern juchen, charat- 
|texifirte geftern 8. W. Snow, früherer 


Borfigender der ftabträtlihen Yinark- 
und 
feinen politifchen Anhang in einer Ver- 
jammlung der republitanifchen Jnfur 
genten im $roing Park Country Elub 
Er führte aus, daß 
Bewegung, meldhe die Spaltung 
innerhalb ber republifanijchen Partei 


| herbeigeführt habe, auf die ſtets wach⸗ 

fende Oppofition gegen Gefchäfts- und 
| Berufäpolitit 
| Die 
| gemillt, 


ſei. 
länger 


zurückzuführen 
ſeien nicht 
Ruf und der Füh— 
Parteileitung zu fol 
Männern kontrolirt 
acht zu ihrer eigenen 


Mähler 
bem 
tung‘ einer 
gen, bie bon 

merde, Die ihre M: 


iu) 


| Bereicherung verwandten und mit der 


bemofratifhen Mafchine Kuhhändel 
abſchlöſſen. s Countyticket der re 
publilaniſchen Maſchine, der Counth 
partelleilung, ſei ein Beiſpiel für Ge 
ſchäftspolitit und politiſche Kuhhändel 
mit der demotratiſchen Maſchine, be— 
eine kleine Gruppe gewerbs⸗ 
mäßiger Politiler zu fördern. Edward 
Deneend Kandidat für 
bas Countyichapmeifteramt, fei ber 
Nizepräfident einer Ban, die von Po 
Iitifern fontrolirt werde. Die repu 
diefer Bant 
hätten an den Beratungen teilgenom 
men, bie zue Aufitellung Lihingers 
als Kandidaten für das Countyihag 
meifleramt geführt hätten. Die Be 
vöflerung Chicagos habe erft jünafl 
ihlimme Erfahrungen mit politifchen 


Mn 
Da 


| Banten und Bänlern gemadıt. 


Lafſen Gegner ungeſchoren. 
Die Illinois Equal Suffrage Ai 
fodiation” mirb die Mitglieder bes 
Kongreifes, welche gegen ihre Be 
ftrebungen gekimmt haben, nicht auf 
Lifte fehen. m einer 
Siyung ihrer VBollziehungsbehörbe, bie 
aeftern im Zomergebäube ftattfand, be 
fie, einen dahingehenden Be⸗ 
ihlab des Nationalverbandes für 
Frauenftimmrecht nicht zu indoffiren. 

Prrauenvartei und Brobibition. 

Die fyrauenpartei von Eoot County, 
bie in bie lebte Stadtratämahl im 
Sinne der Pro bibition einzugreifen 
bat an alle Kandidaten 
vie Legidlatur einen Fragebogen 
usagefandt, befien Beantwortung ihr 
Aufihhluß über die Haltung der Kan 
bidaten gegenüber wichtigen Fragen 
geben fol, Eine der fragen lautet: 
„Befürworten Sie bie Einführung bon 
Andere ra 
auf bie Aenberung-des 
Vorwahlengeſehes, Abſchaffung ber 
Siteuer auf Fahrhabe und Erieilung 
des vollen Stimmrechts an Frauen. 


Kampagneverſammlungen. 
Wahlverſammlungen ſind auf heu 
te Abend, wie folgt, einberufen: | 
Requläre Demokraten (Fraktion 
Sullivan) — Forum Halle, 43. Str. 
und Ealumet Uve.; Waffenhalle des 
Regiments, 34. Str. und Went- 
Werth Ape.; Conways Halle, Weftern 

Une. ımb Late Str. 


Fraktionen Hearft-Harrifon und 
Diimne — Decibental Hal, MadbHon 
Str. und Sacramento  Xpe.; Dou- 
glad Park Auditorium, Kebzie und 
Doden Xpe.; Ziltonfhule, 42, und 
Weit End Abe. 

Reguläre Republitaner — Central 
Halle, 22. Str, und Wabaſh pe; 
Entertainerd Hall, 35. Str. unb Ins 
biana Moe; Weit Side Colifeum, 
1215 Blue Y3land Aoe.; St. Alphon- 
fus Athenäum, Southport, Lincoln | 
und Dafbale Ave. 

Republitanifche 
2308 ®. Late Str.; 
worth Ave. 

m en —— 


Perſonalnachrichten. 


—Im Alter von 88 Jahren iſt Auguſt 
Stebelow,_der erite Mann, meldher am 
Despkainesflug da3 Eisgeihäft auf- 
nahm, am Montag in Mount fforeit ge- 
itorben. Er fam in den fünfziger Kab- 
ren in die Nadhbarichaft von Chicago. 

— Auf dem Rofehill Friedbofe wurde | 
heute Ernit Mueller beitattet, welcher 
feit: vielen ’ Jahrzehnten an der | 
Batvrence und Lincoln Avenue eine Karım | 
betrieben hatte. Mueller war aus Dres | 
den gebürtig, fam aber ichon = junger | 
Mann nah Chicago. Er bat das habe | 
Alter von 85 Nabren erreicht. er | 

— Bufammen mit jenem fünfziajäb- | 
rigen: Jubiläum als Rechtsanwalt hat &, 
€. Field, Vizepräfident und Generalan- 
malt der Monon Bahn, geiterıt in feiner 
Wohnung Nr... 508 W. 65. Blace E 
noldene Hochzeit gefeiert. Am 1. Seps 
ee — er ſich in Sheu⸗ 
more, mit Frl. Jadman r 
Doppeligier hatten fich bie —— 
des Yubelpnares, ziver SH 

er. mit ihren Familien, — 


gen beziehen fich 


7 


— 


Inſurgenten 
5822 MWent- 


— Raſende, welche von Florenz⸗ 


—— eintrafen, berichten, daß auf der 


internationalen Buchgewerbeaus ſiet⸗ 
in Leipzig der engliſche, d 
öfifche und der ruſſiſche Parih 
gebrannt ſeien. 
„Sommercial en 
ES von der j 
h.teine 


ı Kirchen Vorträge halten: 


| 


J 


J Abendpoſt, 


Hilfe fur seftrandete Sehrrräfte. 


Schulrat will Zeil der Gelber für Stu- 
bienfommilfion dazw verwenden. 
Der ſchulrätliche Finanzausſchuß 

beſchloß geſtern, den Reſt der Gelder, 

tie den Bertreiern. des Schulrats in 
der ftäbtifchen Studienfommiffion für 
ihre Eurspareife zur Verfiigung. ge> 
ftellt worden waren,“ über nicht per⸗ 
ausgabt worben ‘find, zur Nnter- 
flügung der in Europa geftrandeten 

Mitglieder des Lehrförpers zu verwen- 

ben. Veranlaſſung 

gab ein Angebot der Schuljuperinten- 
dentin Yrau Ella Flagg Young, dem 

Schulrat-die ihr für die Studienteife 

zur Verfügung geftellten $1500 zurüd- 

zuerftatten, da die Studienreife erfolg- 

108. geblieben fei.! Das Angebot jtieß 

bei den anderen Vertretern des Schul- 

rat3 in der Stubientommiffion, Loxıi? 
€. Larfon, dem Sefretär der Schul- 


verwaltung, und ihrem Anwalt Angus | 


Roy Shannon auf energifchen Wider- 
ftand. Sie erflärten, baf fie, 
Frau Youngs Angebot 
würde, fich gezwungen jehen würden, 
auch ihretfeit3 die Koften für Die 
Reife außreigener Tafche zu beftreiten. 
Dazu » feien fie finanziell nicht 
Stande. Gie feien von der Schulver- 
mwaltung im ntereffe bes 
fgftems nad) Europa gefanbt morben, 


auf eigene Yauft aber würden jie eine | 


derartige Reije nicht unternommen ha= 
ben, 
ber Reife aus ihrer eigenen Zafche, fo 
würden fie fich gezwungen fehen, das 
Gleiche zu tun, oder fich fhwerem Ta 
del ungerechter Weile ausfegen. Der 
YAusihuß beihloß darauf, dak Frau 
Noung und bie übrigen Mitglieder ber 
Stubienfommilfion ihre NReijefoiten 
tr Anrechnung bringen follten, mwäh- 
rend ber Reft der bemilligten Summe 
für geftrandete Lehrkräfte in 
berimandt werben jolle. 
Blanen Lebendmittelauftionen. 
DVerfteigerung 
Erzeuaniffe in öffentlichen Auktionen, 
die von ber Stadt ligenfirt werben, tft 


der neuefte Plan ber ftäbtijchen Marft= | 


um bie Preistreiberei in 
Lebensmittelrt zu befämpfen, 
twürbe den Verbienft de Smilchen- 
händler, det auf zehn Progent zu 
veranfhlagen ift, außfcheiben und die 
Koften der Farmprodutte herabdrüden, 
Derartige Auktionen mwürben bie Le 
benamittelpreife um zwei 
Prozent herabbrüden. 

Der Kommiifion find Schreiben von 
vielen Probugenten Jugegangen, 
über die Behandlung lagen, die ihnen 
ton Seiten der Smifchenhändler zuteil 
twirb, und jeden Plan, diefe auszu- 
fcheiben, mit Freuden begrühen. 


lommiſſion, 


— — Nationalbund, 


Die bevorfiehende Tagfaung des Staats» 


verbands von Jllinois im Sreeport, 
Wie bereitö mitgeteilt, mwirb bie 
diesjährige Tagfagung des Staats» 
berbandes von Yllinoid bes Deutidh- 
amerilanifhen Nationalbumbe® am 
lommenden Samstag, 
Montag in Teeeport ftatifimben, wo 
umfaffende Vorkehrungen "getroffen 
worden find, um eine beutich 
ımerifaniihe Aundaebung Zu ver 
anftalten, Die. biefı 
fahren ein Som 
Aurora-Elagin eleftriichen 
Samätaa, 8 Ihe Moraens t 

of Rr. 315 ©, Friftt 
bungen werbeu:bom Set 
mer 39 Nr. 112 N. La 
Freitag entgegengenommen. 
Rundfahrt loſtet 33. 00. 
— — 
Niffionsverträge. 


gen 
eila 
Bahn 
bom Buhns 
tär im Sim 
Salle Str. bi 3 


Die 


Herr K. W. Notirott, Hauptimiffio» 
nar der deutfchen evangelifchen Synobe 
bon Norbamerita, wird in folgenden 
Heute Abend 
in der Dreieinigleitälicdhe,. Paitor 
Julius Kirher; morgen in der ©t. 
Veteräticche, Paftor Lambrecht; Frei: 
tag in ber Bethlehemskirche, Paſtot 
Johannes Kircher. 


— —ñi⸗ 


Abend veranſtaliet 


* Heute bie 


Meilfche Kapelle im Grant Part ein | 
Freitonzert, zu dem ein ſchönes Pro⸗ 


gramm entworfen worden iſt. Das 
letzte Konzert in die ſem Sommer wird 
in dem Park am — — 


— ⸗ 


Wegen ihres erfriſchenden Wohlge · 


Ache ihrer abſoluten Reinheit und 
der mild erweichenden: und hautreini- 
genden Gepirkungen der Cuticura · 


Jago, Rittwoch, 


zu dem Antrag 


falls 
angenommen 


im 


Schul⸗ 


Bezahle Frau Young die Koſten 


Europa 


landwirtſchaftlichet 


Das 


bis fünf 


die 





Sonntag und | 


Teilnehmer 


L. 


Ben 2, September 1914 


* — 5 


ERNTE-VERKAUF'! 


Verkauf von Binch Lal-Strümpfen 


Dia Cat Shuliträmpie für Anaben und Mäpden 


verringern die hohen Kniten für die Strüng 
der. Hauft die Sorte bie für ftrapaziöien 


gemacht ift. Kauft Strümpfe, deren antes Ausichen und au.. 


autes Halten iie zum Schnigebrand, ideal m 


Ferlänmt bieie Gelegenheit 
um Strümpfe zu fan- 
fen, die perfelt palicn und ab- 
sufrichenitelien, 


nicht, 


ſolut 


50c feidene Fonr:inh 


Männer, € un 


fe der Kin- ten, ne 


Gebrandı 
act. 


Nene Herbithäte ‚für Männer, in 
1, wert u $ 


Dar Eat nahtisie Mnaben- 


fe, 1-1 geriv 


pt, dopt 


Dion — —— ©. 


in gerippt u. 


mit Bopbelten F 
Größen 





—— 
Bargain— Leiter 


ten, ‚auied Haar, : Be 


24-3511. Saarfle 
höne Schattirı 


Geliufoid Saarnadein, in ze ge 19c 


Damen.Taichentüher, beitidte Eden, 
eri 7 des Stuc zu 


s, weiß ‚50€ 


Venice Spisenlragen u. 


ce 


18-3811 Saweizer ‚Suiderei- Floumeing, — 
neue und netle 2 I t 
au.. 


beritehbare 
wert $5.51 


Bierteiline 
Bröben 32 118 4 
u. 


—— 


335 


53.95 


gan ‚und @ienen, 


i. bergoibeien 


Gimmahaläler, Glasdedel, 
1 Bım Wröbe K dad = 
töhe, das Etüd........DEC 


Dedei für 2* —B 
Vorzellan Innenſeite. s...... 


— 8 2 *“ 
Alehbedel, per Dupe su...... 


—— * Et. Leuis — 

ber 100 Plundb . 56. oo 
Samen, Weihe oder tambine gg rein 
Y lanefe felbene Dame wandſchube, deppelte 


wen, volle Enbegen 88 


länge 2 Alaſpen. ——— 


Fing 
“... 


same zueite 3 ardiae feloene De. ' 


Sue Anti 


ee 6 ab- 
car 
— —E 


E 


gu Ber 
508 Te, Grand’ 

Kr Öntiermut Beipe . 

Echte, m ‚zes 24 
——— +7; 3 

Set € 


— 1. Toitellenrliet 
—* 34 eriitd Mai. 
live si 5 Bank. 25c 


* nei 
—* Ae 
Verogive Ge se 
—* — »Boldital» 
au 
0c 


in © 

| Bing, — 5 

J 

im 16€ 
— vicor tece 


w 28c 


3 für 
> elsan's 
Eının em 1 
Tr mais 4 


n 
* der: as (awe 


Bil ten DEchen 
| 


Deutiies — auib Banpte: 


Deutihen und Teiter 
Hilfe 


an 
108, 


Sum Beiten bes 

reich⸗ Angariſchen 
Heute, am Sedant Abends 
aUhr, findet im Deulſchen 
Theater Guſh Tiple, Direttion 
Schönfeld⸗Haniſch⸗Haupth, eine 
Sondervorſtellung ſiati. D Se 


ande 


g1 


Die 
fammteinnahme ift für die Berwunde 
ten und Hinterbliebenen der gefallenen | 
Strieger der deutichen und öfterreichifd- 
ungarifhen Armee beitimmt. Gegeben 
wird: „Gemonnene, Herzen“ ober | 
„Rorb und Süd“, patriotifches Volls 
ftüd mit Gejang in® Alten von Dr. 
Hugo Müller. Sämmtliche Darfteller 
bes Stüdes haben fi für dieje Bor 
ftellung umentgeltlih zur Verfügung 


geitellt, um auf dieſe Weiſe auch iht 


Scherflein für ihre leidenden Land 
leute beizutragen. Die Haup 
ın ben NDarden bp 
Schönfeld und Magareie Mahler, 
Dir. Ulrich Haupt, Dir, Mar Hanifd 
und Zoni Walter. Fünfundzwanzig 
deutfche Referviften werden im ziweiien 
Alt ald Soldaten mitwirken. 
Infzenirung und Ausftattung wird 
die größte Sorgfalt verwendet werben, 


ne 
siegen 


Der mufilalifhe Teil wirb von bem | 


Dirigenten Herrn Martin Ballmann, 
geleitet: Die Theaterlaffe ift bon 10 
Uhr Morgens an big Abends 7 Uhr 
geöffnet. Die Preile find mie ge- 
wöhnlid. Zelephon: Superior 7547. 
Nachitehend die Befehung: 
Der Schmiedbhaniel Robert Sonnenberg 
Nanny, feine Tochter Entilie Schönfeld 
Herz Dir, Uri Haupt 
YAuguit Wette Marz Haniſch 
Karoline, £ tgargte ° Mabler 
Obermaper, Aeux Narx 
Sems Zoni, 2 ..zoni Balter 
Earl Schubed 
* ** dv, olff 
Unger 
* mil Richter 
„uber, bayriiher Eolbdat. on Gdelmann 
Deining, bayriſcher Soldate .... Richerd 
Bahiiſche und preutziſche Soldaten. 


Drt der Sandlung‘ 1. und 3, Att im Bahrifden 
Oberland, der 2. Alf im Eiiak, 


Die Direktion maht darauf  auf- 
merfjam, daß: in den Baufen bie neue⸗ 
w vom Kriegsfhauplaß einlaufenben 

ahrichten werden bvorgelefen werden, 

Sümmtlihe Militärvereine und 
ganz befonders die Veteranen werden 
fi zu der Vorftellung-einfinben. 

Das -Ihenter ift füd die heutige 
Vorftellung jhon feit einigen Tagen 
ausperfauft.: Wegen det großen Nadh- 
frage nad) Eintrittäfärten hat die Di- 
zeftion fich entichloffen, das Stüd am 
fommenden Samdtag, Sonntag und 
Montag Abend,  fotwier ant Sonntag 
Rachmittag, zu miederhölen, und gimar' 
ebenfalls zum Beiten bed Hilfsfende. 

ee 


Einprewer in in Bogers Part. 
Haben Sämndiahen in‘ "setehaticem 
Werte erbeut 


> 


in trölligen | 


| auf der 


trollen | 
n Emilie | 


Auf | 


.Muwaumer Avemur 


darfsartifel in den 


Euch 


woder Lage find, 
Geſchmad volle und ——*—— Se rgetteider 
€ be, aus beiter Quali 

Sala mit w 

zeide neis pıy veDd, 

bis 44, eine He 


a N rm in einlad 


Handgebügelte Nedligehemben für 
jelte Manſchet⸗ 


rt 
"erä Hüle für Männer zu $1.69 


00, Auswahl 


eibem or 


en arniß bo 


ands für. Männer, 29c 


& & ®. Hemden, aus dent: 
ſchem Kexcale gemadt, qute mo« 
derne Rufter, wert T5c und 
das 
all... 


verihiebenen Hacond und 


$1,69 


Answahl 


Pau , Srmar, 


ar 


Beachtet unsere Anzeigen für Schul-Be- 


täglichen Zeitungen. 


1 


9 


für Tamen und junge mäp- | 
tät fransöfiiher Serge 


beitidiem ſtragen 


ES | 
53.98 


mit 


| \ 


arı 


Kleider für zone 2u> Madgen aus feiniter Exalt- 8 98 
2 n ib > 
€ ge divat — 


Ein —— Bertauf von Möbeln 


Gbiffonier 
Die Abbildung, 


malliv 
Golden 
vaneler 


Domes Alertirie 
Barlie 8 y 0 

Fancy Auriihlas 
mer Domes, eim 
feiner Branfe, 
metalf + geöffnetin Ba 
nei, Blumen» oder 
ht AumitalatuiBerien 
ver'hied. Farb., 1. Ba od 
@lefteia.,. bollliändig — 
wert $17.50, 


Ehstms | 
mit 
mit 


Banci | 


89.95] 


Tarlor mit 
u useal, 3 


nen d 
Xcdber gevolit 
mie mi brau 
oder arüne 
n Banneplüf 1“ 
te bis au 8100, Maar oder 
Mrebit, au. 


Gone — fie 55.00 Beton fe. 
| der Coud, miles Eimenbols, ftaries Ge 
fell, ai —— Soſtonledet gevolſtert. 
eriea Aue arte Sa Eprung- 2 
ſedern Baar oder Strebit : 83.95 


— 
u 
28 


N 


— — — Pr 


Meiali Badia Für] 


@o5 Blat:# ober gel- 
Gummirtn», 


1%, Fubr... 


Nabmerht ine 
*73 — 


$ 
arı miger Näblor 
nd. mit et von nie 


deriplast Attabmenis, 


Rebe u. 8085 


** 
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Iarant 
sı> sa 
ausgellag. 
Eisihrantl, 
nie Bi, — 
Gebäufe aus 
Eißenbolj — 
®oiden Finiſh 
inful. m.Boile 
la, Solstohle 


—— 9.45 


Va Blaie — 33.0 


doll 


o 
un 


— 


nidelplatlixter 2- 
®aB Plate — 
mu ioiem 


mit Bol 
82.45 


en, 
an Platte 


Fulton völlig 
ernes @eitell, bob 


Oritter 


sufammenlenbare Go⸗ Sarts, ganzſtah · 


iglichen 8 Bedarf 


Groceries 


‚Wei niter grannlister Zuder, 
Gr ng, 10 BI... 


mit 


Baibburn Gold Medal. Mehl, 


% 


#1.65 


Friscilla präparirted Aumenmeht, 
s n ®alef au .wu 


Heinite wid. gan „eusgenttäte 
ıb > Br ... 


nen 


IT 


———— friihe toaited Gornflates, 
i Balete für Ser. 


*4 NMarte reiue Tomato 
1». Piniflaice ..18e 


‚18c 
2560 
300 
— 
‚133c 
AD 


Meine armiihte nn een 
m 21D 


„Spattenge — —— —— 


‚Bien Dis — —B 


Feine Nr. J ſagar cured Vienic 
— ver Bid 


Twihs zum * * 


9 Mendow Hi Grcamen, 
beite, per Pld.... .. 


1 
IE Ale zn 50e neuen Teeiorten, 
ir 


— feine Chis — 
per Bulbel 


„Smiebcin, feine acbe — 
Ei i 


ber 


seen ‚Marte friim on 


— and Dierrili Port [7 
d), me Fi! 20.. 


I. 
— Gentum * Brinfie , 
rbi n arie, Düdlie. ... 


\ 6 
| Rt! a ‚American — weile, 
_ı0 as ) Erüde 2 .... 


iur. 


Badwaaren 
Priimarbatene Gocoanut Bars, 
inte Qualität, per Pin... 


Ariihacbadene — * —RRX 
——— Con Eorie, ver Pib...,. 


 — Staperien 


aarbinen, 50 Z0ll breit, 
aße oder aemuflerte Ten» 


„279 


Ka 


en 
or kan 
4 meit orten. Loditiih- DAB. 
perl 61.25, ver Yankee 
Nilortirte Yabriipartie 
* und Auffie Muslingardt 
ein, iM beridiebenen PBängen, 
wein und ecrularbig, Allıssssussr« 


non Garbiuenireder, « 
arohes Belle mis beimealide 
nidelplasiir‘, Nabein, Center 
Deace, wert 91,65, zu 


⸗ —— — —⸗ 


die Frau Dun A. "Maris, —* 

Winthrop Avbe. dem dienſttuen 
en Sergeanten * entdedie ſie bei 
ihrer Heimtehr, dba Ritter dom Brech⸗ 
eifen ihrer Wohnung einen Wefud ab» 
ftatteten und fi) mit einer Diamant: 
abel im Werte von $150 und einer 
iamantbrode im Werte bon J 
aus ben Gtaube madlten. Kau 
hatte die Frau ihre Melbung abgeftat- 
tet, alö Herbert King, Nr. 6978 Ridge 
Avenue, die Wache telephonifch aufrief 
und ihre die Mitteilung machte, daf 
unerwünschte Befucher in feiner Woh- 
nung einfehrier. und fi mit Sthmud 
fahen im Werte von $600 drüdien. 
Mehrere Detetives befinden Tich jet 
Sud nad) den Spigbuben. 

-—- 


Ehbeyjwiit, 


— 


liegt töflih verlebt bar 

n ‚der, 

Die Gäfte dei Germania Hotels, 
Rr. 602 N. Elart Sir., wurden ge 
ftern Abend aus/ dem Schlummer ge- 
riffen, ala Hen:y Rofio und .vefien 
Gattin Julia een heftigen Streit 
| mit einander gegeten. Die Hilferuſ⸗ 
| ber Frau brain die Gäſte dee Ho⸗ 
iels auf die Beine, und bie- Polizei 
wurde gerufen, felche Roffo mit zei 
tiefen Stichwund R im Naden auf dem 
| Boden Hegend fahd. Man brachte ihn 

nah dem Policli ke Hofpital, wo die 

Uerzte alle Hoffkung, ihn am Leben 

zu erhalten, berefs aufgegeben haben. 

Frau Roffo wurßbe verhaftet. Wie der 

Dermwunbete angabt, drang feine Frau 
mit einem Mefidr auf ihn ein, biefe er- 

Härt die Angabe aber für unmwahr. 


Senn Roilo 


weuerip ige umgenürst, 


George Jones) anfs Straßenpflafter ge 
ftürzt und jeher übel zunerichtet. 

Ein falfer Feueralarm, welcher 
geftern Abenk mutmahlich von einem 
Knaben an Jaylor Str. und Fifth 
Ave. abgegeben mwurbe, hatte den, Zu- 
fammenftoß bek Dampfiprite' Wr. 21 
mit einer füblich fahrenden Elektrifchen 
zur. Folge. . George Jones, Nr. 3326 
Wabaſh Ape,, der Lenker der Eprige, 
mwurbe bon felnem Sit gefchleubert und 
trug tiefe Kopfwunden ſowie ſchwere 
Aſchürfungen davon. Die Spritze 
wurde durch die Wucht des Anpralles 
umgeworfen) Außer einigen zerbroche⸗ 
nien Fenfternt fam-die Elettrifche unbe: 


Ihäbigt dagpn. 
Briv tbanten unbeläftigt, 


Stantövgtband ber Bänfer Hält Beipre- 
Aug ber Frage nicht für angebracht. 
BE feinen. — ey = 
der interflogi sverban 
— bei — 


Freilich wurde unter dem Vorſig dvon 
R. T. Hids von Pitisfield ein Aus⸗ 
ſchuß für Beſchlüſſe ernannt, welchert 
am Samſtag berichten ſoll, aber man 
erwariet nicht, daß dieſer Ausſchuß 
der Frage näher Ireien wird, Die 
meifien Mitglieder halten e8 nämlich 
für nicht zeitgemäß, fich jegt damit zu 
befaffen, Allerdingd erwartet man, 
daß da in der letzten Legislatur 
tagung borgebradhte Gefeg über bie 
Banfeegulirung auch diesmal: mieder 
auf die Gefhäftsorbnung gefeht wer- 
ben wirb, ed ift-aber zweifelhaft, ob 

‚8 zur Abftimmung barüber tomme 
wird. Die Stabt bat freilich eine Verb 
ordnung geplant, nach welcher ſchär 
fet auf die bier beftehenben Privat» 
banten aufgepaßt werben fol, aber 
ber damit betraute ftabträtlihe In: 
terausfchuß hat keine Eihung abge 
halten, weil fein Borfiger, Alderman 
Hazen, zu feßt mit feinem Wahl 
io mpfe — er bewirbt fi um eine 
| Konggehnomination —  beidäitigt 
mar, 


Uns Bereinsfreiien, 


Das Zufammengehörigteits gefühl 
aller Deutfchen,: daz fi) in den leiten 
Wochen hier wie allerwärts fo ſchön 

ı gezeigt Hat, follte. auch bei manchen 
bon ben vielen biefigen gebienten beut= 
ſchen Soldaten das Verlangen wach: 
rufen, fidh einem Militärverein anzu= 
! Ichließen. Um Neflektänten alle Weite- 
rungen zu ſparen, bie ein Beitritt zu 
einem Berein im Gefolge bat, veran- 
ftaltet der Deutfhelandmwehr- 
berein am Donnerftag Abend, dem | 
17. September, in feinem Berfamm- 
lungslofale, _* Schoenfjofen’s ‚Halle, 
Milmautee und Aihland Abe., eine öf» 
fentliche Agitationsverfammlung, In 
biefer werben Alle, Die das 50. Lebens- 
jahr noch nicht überſchritten haben, 
förperlich ‚gefund fiab, frei aufgenpin- 
men. Die ärztliche Unterfuchung, der 
Tich jeder Kandidat unterziehen muß, 
ift ebenfalls frei und mwirb durch den 
Vereinsarzt fofort vorgenommen. Der 
Verein ift einer der älteften u. aröhten: 
Militärvereine Chicagos, verfügt über | 
ein. recht anfehnliches Vereinsnermö- 
gen, ttoßbem.er feine Mitalieder, bezw. 
beten "Familien, -in Hrankheitsfälfen 
etc. in jeber Weife unterftüßt, und be- 
fleikigt fid; nebenbei quter, echter Kass | 
meradſchaft. Die regelmäpigen Vera 
fammlungen- des Vereins finden an 
jebem 1. und 3, Donnerftag in ber er=. 
wähnten Halle ftatt. 

ee 
Nr. 6, Drben der Hermannsfchmeitern, 
beranftaliet Heute für ihre itglieber | 

— 


OA S TOR A Füsagingunnder. 
Bekauft Naht 


Ne Sorte, Die un 


Zrollenfahrt nad 
Grope.; Die Fahrt ag 
Ape. und 72, Ave. m 
wagen, bon ba mit He 
Grobe. Abfahrt pun 
nuten Morgens 
Fahrt, warmes 
Soda und Poahmneis 
12 Jahren zahlen 
bis 124hren 50 Cenis. 

ber Mb freundlich eingelc 
;nite veripricht einen ver 
MRüdfahrt Abends 8 Uhr mi 
benbabn von Grand pe, 

Der DeutjheKrieger 
ber Sübfeite bat in feiner lebt 
jammlung 8200 aus feiner N 
ben Fonds der Deutichen und 
reichiſch⸗ Ungariſchen Hilfäc 
bewilligt. Außerdem ſteuerten 
ben Zeit die einzelnen Mitglie 
I au bemfelben Zmed bei. 
| u 


| Berein Deutihe PBreffe, Ch 


eine 


f 


Yrifh Iınter dem Eindrud ber 
ſten Siegesnachrichten ftand bie 
ftrige Zufammentunft der Mitgl 
bom Berein Deutfche Preffe, Ebi 
im Hotel Bismarf. , Die Stimy 
marDegreiflicher Weile fehr f 
und machte fich i$ Anfpracen 
Gefang deutjcher Cigder, Trintip 
und febhafter Unterhftung Luft. 
Beteiligung war wiede ‚recht zablre 
Geſchäfte wurden nicht erledigt, 
wirb in- ber nächften, Ay, Digai 
dem 15. September, fta bei 
Berfammlung gejchehen. 


— Präfident Wilſon brachte ſeine 
furzen Ferien in Cornifh, B. H., zu 
Ende und reife. nach der Bundes 
hauptitabt ab. 

— Milizfoldaten- Find In‘ Bätte, 
Mont., eingerüdt,> wegen der Berg⸗ 
bauetivirren. Belagerungszuftand.- wird 

| verhängt. Alle Wirtfaften gefchloffen. 


| — Umerilanifierı Konful Ihomp- 
‚Ton in Nachen telegraphirt an unfer 
! Etoät3departement, daß bie ametita- 
niihen Korrefpondenten John T. Me- 
Eußheon (Chicago), James D'- 
Danneli-Bennett, Harcy Hanfon, Ro- 
ger- Lewis ud IYebin S. Eobb nor» 
| Täufig in Yacenfeltgehalten werke 
nebft belgifchen und franzöftichen $ 
tefpondenten.- Män erwartet dq 
daß fie nächfibem nad). Löndon -d 
fen»fönnen. 


| + Gelb inachf wicht 
zo man's nicht bat. 


* 





— — —— 
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Abendpoft, Chicago, Donnerftag, den 3, September 1914 


5 | fnüpfungspunft gefunden hatten, und 


Freitag : Bargains 


ttücher — Volle Grö 
gebleichte ent 

um - rea 

seziell Dielen \ 


as Stück für 


ham. 


iner- Soden. 
janvarzen ı 
allen ro} 


L.ıral 


’ Baar mu 


ed 
ra, iweii 
e Ibeziell 


Freitag “), 
Baar nur ..... 12:c 


Unterseug 

chen Fir Atinde 
angen oder Iurzer 
Berte ſpe 
Freitag nur 
erseun. Kein geri 

Dliene Yeibchen für amen, 
dDrigem Hals; furze Mermel 


e 2dc Cualitat — 12: 
N 2? 


- Wrone wie eınaelı 
Vlanfets; lobfa 


Blantets 
baummollene 
und arau mit fancy Vorder 


Et? 


für 


ste 


Tiih-Wahstud. 

tes Tiih » Machetudı 

Farben 

ſpe; en für 

die Marb 

( 2aunırs Seife. — Amber 
seite zum Serlauf am 


offerirt 5 Ztüde für 


2umot 


Areita 


Das Jahr des Irrtums. 


u von Baltder Smulıc vom Bräpı 


(3. Yortichung.) 
er Alte bat nichts übel zu neh 
Er bat hödjfiens danlbar zu 
daß ich ihm vor bald zwanzig 
inmal unter ben YUrm nahm 
ter ein Oartenmäuerden 
Er war bleffirt von einer 
Eine zweite hätte ihm viel 
Garaus gemadt. Nee, wenn 
bier zur Gratulationscour 
o liegen dem wichtigere Dinge 
grunde als formelle. Cs 
StüddenGeichäftsintereife dabei. Wer 
feine Zeit verfteht, der kommt aud) 
jet. wo es auch im Heffenland fichein 


| 


ift ein | 


| Ontel 


— — —— — 
Hemden. — Bla— 
beit modern Til 
Größen gema 
ermeln, 14 
Freitag 


de We 
f sinaben Schulanzüge. 


ei 


Schulſchnhe für Mädchen 


Damenſchuhe. 


Pr 2.50) 


—— enn 


| Z{ippers für 
1 I 


die Fils Dan 


Tamen 


An 26€ 
Schuitleiber für Mädchen, ] 
eig nun BR 


5A 


FÜ Sommer-Goats f. Kinder 
nd 
99 

Vilnien e 

si „19€ 

| Kitchen Nienser 


Stärfe 


Damen -Waiito u 


Bart 


mun 


I 


\ 


196 |: de 


bien immer ein bihchen, wenn 
tabre.” 
‚sn Dem Auaenblid erjchien 
Karl v. NRottenbab, um den N 
zu empfangen, 
„Donnermweiter, unge, it 
Dih denn aus Deinem Iniverfitäts 
nett hergetrieben?“ fragte Wehrer 
nicht gerade angenehm überrtaäaſcht, al 
d ſchlante Geital jungen 
innes mufterte. „Deine Vlten ma 
chen fih do am Hofe aute Taae.“ 
»Ih wollte natürlidy den einfamen 
Srobpater in den Teittagen nicht allein 
und dba bab’ ich denn ben 
mesritt dur den Winter ristirt. 
te werben das begreiflich 
Wehren. Der Großvater freut 


ann 


lapter 


| fih auch immer fo auf mein Htominen.“ 


bar drunter und brüber gebt, nicht zu | 


furz. Berbammt nur, bak ich mich jo 

forge, eigentlih für nir und wieder 

nir, ober für irgend einen lacdhenden 

Erben. a, hätte mir mein Junge 

nicht den dummen Streich aeipielt, da 

unten ın der Schwalm zu viel Wafler 
zu trinten, dann hätt’ die Gefchichte 
nohb Hand und Fuß.“ 

5 war ein großes Unalüd, Ontel 
£ nahmen fo innigen Anteil daran,“ 
ficherte fie leiſe. 

erzlihe Erinnern von fih abzu 
Kteln: „Man muß auch über fo 
Emegiommen und fein Mifepeter 

werben. ?reilich, einen ordent 


I} 
ven 
| nod) 


| Heinen 


Uber er juchte das.| 


ı renbura,“ 


Dnads hat es mir damals dod) | 


Und heut no“ — er deutete 
Veitfche ins Tal hinab, wo 
üßhen aus den verfchneiten 
im Dämmer beraufblintte - 
das Wafler da ehe, könnte 
# eritiden und möchte es mit 
hen laflen, wie früher ein 
Berierfönig das Meer, das 
hiffe vernichtete, Na, er 
gebaut haben.“ Und 
t von der Seite auf fie 


e er: „Hehe, auch bei 
it) ei Dant, noch nicht 


D, und ich wär’ doch 
{ bergeifen wollte, daf 
ebammten Gicht ein 
meinen keiten Nah 
nö meinft Du, Ur 
Y 

ic das nur nicht 
In Leiden. Cs iit 
widerie ſie zag— 
warum ihr die 
hs ſo unange— 
ühlte ſich erſt 
bald darauf 
reppenportal 

hielt. 
efährt fom- 
ger Diener 
rbei und 
ticher des 
Schlit⸗ 


J 





Ma ja, na ja, ſo 'n bißchen Fra 
miliengetu gehört ja mal zum Leben,“ 
brunmte der Graf ftellte dann 
ben jrreiberen ber jungen Dame vor. 

Karl v, Rottenbadh erfannte fie auf 

eriten Blid wieder Das i 
die fchöne, von buntelm Haar 
umrabhmte Stirn, biejelben Züge, wi 
vor einem Dutgendb ahren bei dem 
Mädchen, das auf Halmen 
horit zu Gafte war, und bas er dort 
zufällig bei einem Spaziergang am 
Scloßweiher iraf. 
„Sp fünnen wir ja eine alte Be 
fonntichaft erneuern, Fräulein v. Bir 
faate er. „Aber es ift lange 
ber. Sie werden fich meiner faum noch 
erinnern. Wir waren Tamals nod 
Kinder, edenfalld Freut fich unfer 
berichneites und verwunfchened Schloß, 
dab Cie ihm die Ehre antun. 
ſchade, daß heute nicht viel mehr von 
ihm zu yehen ift.“ 

„Db, diefe hoben Epheumände und 
dies Nenaiffanceportal wären allein 
fhon aenug, um fich über das Schlof 
zu freuen,“ meinte fi. „Man fieht 
telten eine fo reiche und doch ruhige 
Gliederung als an diefem Cingana. 
Sehen Sie nur, wie die Formen durd) 
die Gegenfähe von Licht und Schat 
ten bei biefer Laternenbeleuchtung 
Ihön hervorgehoben werben.“ 

„Larifari,“ Inurrte der®raf. „Halte 
hier nur nicht gleich einen funfthiftori 
fhen Bortrag, Urjchel, Da pflügit 
Du do nur mit dem Kalb Deines 
Baterd, ber über folden Dingen Zeit 
und Welt vergaß und mit der Zeit aus 
einem flotten Edelmann zu einem Bü- 
cherwurm wurde.“ 

„Es tut mir wohl, daß Sie das be— 
merkten, mein Fräulein,“ lam ihr 
Karl ſogleich zu Hilfe. „Ich bin ganz 
ſtolz darauf, daß ſich an dieſem Teil 
unſeres alten, lieben Kaſtens Kunſt 
und Romantik ſo freundlich die Hand 
reichen. Aber wie ſelten findet man 
Verſtändniß dafür. Und Sie haben 
das gleich auf den erſten Blick erfaßt. 
Dazu gehören begnadete Augen.“ 

„Lernt man das auch in Marburg 
auf der Hochſchule, das Komplimente— 
Drechſeln?“ höhnte Wehren. „Oder 
haſt Du's von Deinem Alten, Junge, 
der derlei ja jeht am Hofe vor unſerm 
famoſen Hieronymus Majeſtät be— 
ufsmäßig treibt?” Cr fühlte fich ger 
eigt, bak ber Gtubent 

Düchterngg Dina fonleih einen An- 


und 


Nur 


J nachwitterte. 
Anfall mal wieder glücklich vorüber zu 
ſein. Na, Junge, nun man vorwäris! 


anzuſtoßen, 


Pfirſich, und L 
finden, | 


nr | 


ı hr Karl vd. Rotienbad) zu Hilfe. „Ich 


| terliche Freundin finden. 


und ba® 


prängte: „Mit foldem Kram wollen 
wir ums hier feinen Schnupfen holen. 
Wir find gefommen, dem alten Herrn 
'ne Neujahräpifite zu jchneiden. Daß 
wir’s nicht fchon heute früh zu ae 
fegener Zeit taten, dag hat feine Ur 
jache darin, daß mir in der Früh die 
Sicht noch ein wenig in den Ainochen 
Uber nun jcheint der 


Sr aingq aber doch recht porfichtig 
und permied es jorgfältig, mit dem 
rechten Fuß an den fteinernen Stufen 
[3 er mit den beiden im 
Iteppenhäuje emporitieg. 


Kapitel, 
mar im aereizter 
unerivartete Yn 
en ärgerte ihn, 
‚ ala er bemerten mußte, daß 
egen ihn jo zurüchaltende, 
Urfula ganz 
hielt und ihm 


tie, er ihr 


Ztimmuna. 
veienheit bes 


J 


allerlei 
heſſiſchen 
Das Stu 


ir Urfache 


D i itkı i 
Aber der Graf f 
Grund de 
ilten Frei 
verſt Auf 
in bezug auf den er 
nuf dem Poſten, merkie 


n ben Welt 


Im Gana 
nen 
nügens. 
hei dem 
dienſt 
Wald 
ß er doch tiefer 
reifen mußte, 
hatte, wenn das Waldaebiet 
ıpt zum Berfauf fommen follte 
eilen fchien man fich nodı damit 
iniaen, den Gelbbebarf durch 
uf einzelner Eichenrieien zu 
tun mochte er fich durch allzu 
\ntereffe auch nicht verraten 
ichweifte er bald von dem 
und Sprach in feiner lauten 
er die Aufnahme lriulas in 
yaufe, 
fagte er, „bei 
ne quite Seite. T 
ıdel auch bald erfennen 
Du, Urfchelcden? Deinen 
inen alten Juaenbfreund, in 
ber das YZulammenleben mil 
ımen Biccherwurm in fo be 
nen Verbältnifien, das war nicht 
ige. Dabei roftet die Ju 
Nee, bei ung wird bie Sadıe 
gehandhabt. Aufs Pferd ſoll 
Beim Bolienhorn 
uf Doriten ftebt ein mfrommer, 
flotter Goldbfuchs, den merb’ ich mir 
ınfehen. Hei, bas fledt 
nders, wenn wir dann jo burd bie 
Halmenhorftier Wälder dahinreiten. 
Haba, dba wirft Du einen andern Be 
ariif von Deinem Ontel Wehren krie 
gen, ala jeßt, wo Du ihn nur in ber 
naenehmen Geiellfichaft des vermale 
deiten Zipperleins ſahſt. Und über 
haupt, jegt werden wir Dich mal erſt 
ordentlich herausfuttern. Feſte Fleiſch 
auf bie Stnochen! das ift der Grunbfak 
für jeden rechten Landwirt. Du bilt 
noch ein biäd zu ſehr Mond» 
ſcheinprinzeß, aber bald werden wir 
Paar rote Backen haben wie ein 
ippen wie eine Kirſche, 


Indern 


Er 


min 


fand ben 


jebem Malbeur 
18 wird 


Mn, 
<u.!! 


Mabdel, 


mal 


drauf 


em 
babahä!” 


‚She Herr Onte 
Jhnen vor,“ 


I bat e8 aut mit 
fpötielte der alte fyrei- 


I herr, und fie fagte eiwas «equält: „Ja, 


Ontel Wehren meint es jehr gut mit 
mir!“ 

Ich bedaure aanz außerordentlich, 
baß meine Mutter nicht bier ift,“ kam 


hoffe, dab das Hofleben in Haflel, an 
dem fie jomwielo nicht fo viel Freude 
findet wie Papa, fie do in einigen 
Wochen aus den Klauen läßt. Dann 
werben Sie in ihr ficherlid eine müt: 
Sc bente, 
nicht ganz 
entziehen 


wie 


wird 
Geſellſchaft 


Onfel Wehren 
ber meiblichen 
wollen.“ 

„Dntel Wehren wird fich, mit Ver: 
laub, zunäcjt nod) einen Aquapit ges 
nedmigen,“ brummte der Graf uns 
wirſch, goß fih aus der Staraffe, die 
ber Diener auf ein Tifchchen neben ihm 
am Kamin geftellt hatte, ein Gläschen 
bis zum Rande voll und jtürzte es 
binunter, 

„Aber Ontel, Sie follten do) vor 
fichtig fein! Der Doktor hat Jhnen 
doc) ftrenge anempfohlen, jet kein gei 
jtiges Getränf zu irinten,“ wandte 
das Mädchen beforat ein. Er aber 
late: „Da, da hört man’ ja, wie fie 
mich [chon unter den Pantoffel bringen 
will, Das kann ja gut werden! Aber 
ich iu’, was ich maa, und der Doktor 
bat mir nichts zu melden. Mein Gicht 
anfall ift vorüber, und wenn ihr euch 
über Arcitelturen und andere hölzerne 
Saden unterhaltet, darf ich doch wohl 
auch meine Unterhaltung fuchen. Und 
nun noch etivas bon diefem Roten auf 
ben Schnaps, wenn’3 geftattet ift.“ 
‚Der alte Freiherr goß ihm ein. „@3 
ift ein ehrliches, gutes Lahngewädz, 
es ift Runfeler. Er wird Yhnen nicht 
Tchaden, Graf,” fagte er. 


Mehren hob das Glas und tranfes 


in. einem Zuge leer, „Das war da- 
rauf, daß Dir die Jurifterei gut be- 


| fommt, Junge, und daß Du aus einem 


flotten Edelmann ein mohlbebrillter 


ı Rechtöverbreher werben mögeft. Alfo 


profit!” 
(Fortfegung folat.) 
nr 
Sie fesınt ihn. — Frigchen (bei 
einer Zandpartie): Sieh, Mama, dort 
das berzige, hübfche, Heine Kälbchen! 
Sogar der Papa ift ftehen geblieben 
und fehaut e3 unvderwandt an! — Ma- 
ma: a, aber der denkt babei nur ah 
ben auten Nierenbraten! 


Das $Siebeswerf. 


—— 


Jeder Deutfde hat die heilige | 
Yflidt, fid daran zu beteiligen. | 


Für den Fonds ber deutichen und 
Öiterreichtich-ungarifchen Hilfägefell 
Ichaft find der „Abendpoft” außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
heute Mittag die nachftehenden Sum 
men zugegangen: 


Helammeli 
Treiielt, 

Carl Boelle 
Kuao Pieuffer 
Vernhard Jacobs 
Arthur Erbnoter 
Hermann rueger 
Am, Sangner 
Nacob Glaut 
Denen @, Naup 
Mudolph Treiielt 
Zchubert 


| Konrad 


% 51000 | 


‚90047.47 
— — 


IMNEN „urn... 


Aufforderung. 


Beutiche und öflerreidyifch = un: 
gariſche Zilfsgeſellſchaft. 


Um eine genaue Kontrole und 
baldige Bekanntgabe der Bei— 
träge zu ermöglichen, ſind In— 
haber von Sammelliſten der 
Deutſchen und Oeſterreichiſch— 
Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft“ er— 
ſucht, alle Liſten, die länger 
als zehn Tage in ihren Hän— 
den ſind, ſofort dem Schatz— 
meiſter Herrn Oscar Mayer, 
Sedgwick Str. und Beethoven 
Place, oder dem unterzeichneten 
Sekretär der Geſellſchaft zugehen 
zu laſſen. 

Julius Goldzier. 


133 W. Waſſhingion Sir. 


—.- — 


Für wohltatige Zwece. 
Beſtimmt ſein ganzes Vermögen für 
menſchenfreundliche Anſtalten. 

Faft fein ganzes, auf $300,000 ab 

geihägtes Vermögen hat ber am 12. 

Yuguft verftorbene James 8. Hobbs 
| legtwillig für foohltätige Yivede be 
' jtimmt. Yu feinem jegt eingereichten 

Teltamente befommen nur ein Entel, 

einige Verwandte und Perfonen, die 

dem Verftorbenen und feiner Gattin 
perfünliche Dienjte geleiftet haben, Le 
gate von $1000 bis zu $20,000, wäh 
rend der fehr anfehnliche Reit folgen- 
| den gemeinnüßigen Unternehmungen 
zufällt: 

Chicagoer Geſellſchaft für Innere 

Miſſion und Kirchenausdehnung 
85000. 
| Ausbreitungäbehörbe 

diitentirche $5000. 

Hilfsverein für Hochbetagte $5000. 
Schule für Stabt:, Innere und 
I Heidenmiffion $5000. 

Ehicagoer Diakoniffenheim 5000, 

Mesley Hofpital $5000. 

Methodiiten-Altenheim $5000. 

Hilfsgefellichaft für freigelaſſene 
Negerjtlaven und füdlihe Erziehung? 
gefellichaft $5000, 

Methodiftifche® Diakoniffen = Wai- 
ſenhaus in Lake Bluff $20,000. 

Der Reſt verteilt ſich auf etwa ein 
Dutzend weitere Anſtalten. 

— — — 

— Die, in Nem York geftern ange: 
langten Dampfer „Carpathia”, „Be: 
rona“ und „Hellig Dlan“ brachten 
2400 Baffagiere, meiftens Amerifanfr 
«us Kriegegonen. Die, nad Kin 
pool abaegangenen Dampfer „Var- 
land“, „Dlympic*“ und „St. Pa“ 
nahmen meniger, ald 300 Paſſag 
mit. 


der Metho— 


| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


HE®HUB 
Henry C.Lytton & Sons 


Nordostecke State nnd Jackson | 
Schul: Anzüge für Knaben 
zur Befichtigung der Mütter 
Seihäftige Tage jest anf dem Anaben-sloor 


Mit jedem Tage erfahren die 
Mütter von den befferen Werten in Alei- 


dern, weldhe von The 


Hub offerirt werden. 


Der „Hub Special“ bildet im: 
mer den beiten Anzug: Wert in Chicago zum 
Breife von $5. Sie find von Stoffen jabri- 
sirt, die ganz beionders dauerhaft find. 
Hnuderte von Facous zur Auswahl, die 
Kuren Knaben perfekt pallen wer: $ 
den. Sämmtlich vorhanden mit ertra 


durchweg gefütterten 


Feinere Qualitä 


Streifen und blauem Serge 


tan Plaids, netten 


Norfolk 


Faeon mit exrtra Hoſen 


Hoſen — zu 
ten in Tar— 


dieſelben HF 


ſind ausgezeichnet zum Preiſe von 87.50, 510.00, 


812.00, 315.00 bis 


Spezieller Wert 


intehoien zu 
$1.45. 


Herbit 


jütterten 
50e bis 
bis $2.95. 
Neue Hemden $1 


5— 
8, 


Deutfihed Iheater, Bufh Templte. 


„Sewonnene Serzen“, Boritellunn zum 


Beiten des Silfeionds, 

Freudigen Widerhall in allen 
deutjchempfindenden Herzen bat ber | 
Dantenswerie Entihluß der Direktion 
Schönfeld⸗HaniſchHaupt gefunden, 
Dr. Hugo Müllers patriotifches Volte 
ftüd „Nord und Süd“ oder „Geivon 
nene Herzen“ zum Beten bes Deui 
ihen und Deiterreihifch-Ingarifchen 
Hilfsfonds aufzuführen. Ein geitern 
Abend volftändig ausvertaufies 
Haus und ftarfe Nachfrage nad Ein 
trittäfarten zu den Wiederholungen 
am Samftag, Sonntag und Montag 
legen beredtes Zeugnik dafür ab, 

Das Publitum der geitrigen Vor 
tellung fegte fih aus allen Schichten 
der beutichen und öfterreichiich-ung« 
riihen Bevölterung zuiammen, Alte 
Veteranen und junge Leute, Männer 
und frauen, waren bon patriotifcher 
Begeifterung erfüllt und gaben fie un 
zweideutig fund, denn es handelte fich 
ja, wie einer ver Mitipielenden vor 
dem Beginn der®Borftellung in ein paar 
Worten erklärte, nicht darum, ben Zu 
fhauern ein großes Kunfimert im 
fünftlerifher Vollendung vorzuführen, 
fondern in eriter Reihe um eine Sym 
pathiefundgebung. 

Zu einer folchen haben fich Diref 
tion, Bublitum und Mitipielende, zu | 
denen auch 25 beutfche Rejerpiiten ge 
hören, in vorbildlicher Weife ver 
einigt. Der ftarfe Beifall, welcher dem 
Stüd und den Darftellern zuteil wur 
de, fprach nicht minder für ben unter 
den Zufchauern berrfchenden Geift, mie 
das allgemeine Mitjingen der in den 
Stwifchenpaufen von Ballmanns Or 
heiter unter Eugen KHäuffers Leitung 
gejpielten National-, Kriegg- und 
Volkslieder. Die Umrahmung der 
Bühne war mit den deutichen, öiter- 
reichifchen und amerifanifchen Farben 
geihmücdt. 

Die Handlung des Stüdeg jtellt in 
recht unterhaltender Weife die vor 
1870 zwifchen dem Bayern- und dem 
Preußenvolfe herrfchenden Gegenfähe 
dar und ihren Ausgleich, die VBerbrü 
derung aller beutfchen Herzen Durch 
den großen Einigungäfrieg. Der Ver 
faffer, ein friiher fehr beliebter Thea 
terfchriftfteller, hat zu feiner Scilde- 
rung eine Reihe wohlgelungener Typen 
benugt, den Schmiedhanfel und den 
Gemstoni ald Vertreter des fernigen, 
balaftarrigen, aber marmherzigen Ge- 
birglertumg, den Auguft Wetterhahn 
und feine Karoline als Träger bes 
Berliner Humors u. f. w. Unter den 
Soliften machte fi) um die Auffüh- 
rung ganz befonders Herr Toni Wal- 
ter in der umfangreichen und fehmwieri- 
gen Nolle de3 Gemätoni, die er ganz 
vortkefflich durchführte, verdient. Frau 
Schönfeld. als „Nanni“ erfreute die 
Zufchauer namentlich durch ſchönen 
Gefang, imerein mit Direktor 
Haupt, dem bie Ulanenuniform gut 
ftand, während Direltor Hanif und 
Frl. Mohler den Humor träftia zur 
Geltung brachten, Die Vorſtellung 
ging ier der Spklleitung von Herrn 


i mit allem a vor ſich, 
n unier den Undtä 


en erwar⸗ 


aufwärts 


Ss]. 
und 
Yalstradhten, 25c 


bis S2; Bluien 50c bis 81.50, 


| Xbe., 
| $10,000 belaftet, erworben. 


zu S22.50. 


in voll ge: 


50. Herbit:- Miüken, 


7“ 


25 


50«, 


TZud- Hüte, $1 


2 und 


onnte, und fand die lebhafte und 
pohlverdienie Anertennung des Publi 
1 welches auch die Reierpiiten in 
hren beutichen lIniformen und ma 
ibren f&hneidigen Gemwehbrariffen und 
Aufmärichen lebbatt begrüßte. 
—| 


Dom Brundeigentumdmartt. 


Frabritgrunditüd an der Milwanfee Aur. 
su <unb $150,000 vertauft. 

Das Grunditüd an der Ede der 
Milwautee Ave, Yulten und Jeifer 
fon Straße, 125, beaw. 151 und 205 
Fuh Front, nebit alten ein» und zivei 
ftödiaen, faft wertlofen Gebäuden, ift 
von den Erben von Xofeph Bee an 
Guitav B. Limbert & Co., Fabrifan 
ten von Materialien von Dampf 
röbrenleoern, zu rund $150,000 ver 
tauft worden. 


William E, Palmer bat an Delo? 


ne 


Crabdod von Tampico, YU., das mit | 


$15,500 kelaftete Gebäude auf 
MWeitfeite des Hampben Court, 
Fuß nördlid vom Demina Place, 


Grund 76 bei 149 Fuß, vertaufi. Der | 


Preis wird nicht genannt. 

3u $20,000 hat Jra Y. Smith von 
dem Bauunternehmer John Hamilton 
da3 Wohnhaus Nr. 6216 Kimbart 
Grund 50 hei 165 Fuß, mit 


Anton Kuhn bat von Henrietta DO’: 


Donnell ein Haus auf der Sübfeite | 


om— 


der Columbia Uve., 277 Fuß mweitlich 
von der Sheridan Rood, Grund 30 
bei 139 Fuß, mit $3400 belaftet, zu 
$0250 erworben; Mary M. Lang von 
Mathias Klein zu nicht aenanntem 
Preife die Liegenfchaft an der Nord 
meitedde der Noben und Melroje Str., 
Grund 97 bei 120 Fuß. 

Mit $1000 Gewinn, zu $18,000, 
bat Mori Garmifa an Gamuel 
Schmalbaufen da3 Laden- und Wohn 
gebäude an der MNorbimeftede des 
Yurlen Ave, früher Superior, ir 
85. Straße, Grund 73 bei 124 #,R 
verfauft; vor einem Monat var 29 in 
feinen Belt gelangt. 

Das 24 MWohnteile enthaltend, Ge 
bäude an der Südweſteche der gen 
wood Xpve. und 64. Straße, Ayrınd 
100 bei 165 Fuß, ift von Ihof, „a x 
White zu nicht genannten Pete an 
%. ©. und Katharine M. Pa, ber= 
tauft worden, das mit $15,690 be: 
laftete, vier Qäben und vier Woöpnteile 
enthaltende Gebäube, Nr. 374,_48 
Yullerton Ave, 83 Fuß meitlig yon 
Ridoemay, Grund 75 bei 125 Zur 
au 330,000 von Samuel Mer an 
Henty Kraufe, im Taufch für das auf 
$21,000 bewertete und mit soon bes 
lajtete Sechsfamilienhaus sr, 1612 
und 1620 Süb Homan WM, Grund 
75 bei 125 Fuß; Adam %. Medier bat 
feine arm bei Benton Hatpyr, Midh., 
gegen ein mit $12,005 pefaftetes 
Sehsfamilienhaus auf per Weitfeite 
der ndiana Abe, 50 Fuß füblich von 
der 57. Sirafe, Grup 50 hei 150 
Fuß, Eigentum von Rıpert %. Müller, 
vertauſcht. 

— Frederick Bedle Ferg hat auf das 
im Bau befindl Achtzehnfamilien⸗ 
haus an der eſtede der Addiſon 


amerikaniſche 


fahren 
Aurora⸗Elgin 


ber | 


120 | 


| Schönbeitäbofter und Patientin 


— — —— 
Straße und Janſſen Abe, Grund 81 
bei 134 Fuß, $98,000 zu fechs Pro 
zent auf fieben Jahre von S. Vonborf 
& Co, geborgt. 
m. —— 
Deutihdameritan., Nationalbund, 


r\ 


Die bevoritehende Tanianuna des Ztaatö 
verbandbö von Allinsis in Arreewort. 
Die diesjährige Tagſaßung des 

Stantöverbandes von „Jlmois des 

Deutichameritanifhen Nationalbundes 

vird am kommenden Samitaa, Sonn» 

taa und Montag in fyreeport ytattrin 
den, wo umfalfende Vortehrungen ae 
troffen worben find, eine dDeutich 

Kundaebung zu bers 

Die hieſigen Teimehmer 

einem -ondbersug Dei 
eletiriihen Bahn amt 

Samstag, 8 Uhr Morgens von Bahn» 

hof Nr. 315 ©. Filth Ave. ab. An 

dungen werben vom Seltretär im Zins 
mer 2I Nr. 112N. La Salle Str. big 

Freitag entaegengenommen. Dıe 

Rundfahrt koftet $3.00, 

ae 


Sin und ber. 


anttalien, 
ın 


nel 


führen 


anba de Werihtdghde. 
Schon | eraumer Zeit zantt ich 


ber Dr. €. D. von Vorrieä mit feiner 
ehemaligen Patientin Frl. Margarete 
Schramm in denGerichten herum. Erit 
hatte fie ihn einfteden lafien, meil’er 
angebli ohne itaatlide Erlaubnig 
feinem ärztlichen Berufe nachging. Als 
er dann nachwies, daß er das geile: 
lihe Recht zum BPraftizirer — 
wurden ihn Quadfalberej 

andere nette Dinge 
hat der Medilu 


Betrug und 
dorgeworfen. Jetgt 
en Spieß umgedreht 
und by Gegnerin auf Schaden⸗ 
erſa Sðhe von *25, 000 verklagt. 

orgeſchichte iſt, daß die Schramm 
ju dem Arzie, welcher aus der Schön 


Heilspflege eineSpezialität machen ſoll, 
ging, und einige Stirnfalten mit + 
haben wollte. Das ſcheint nicht ganz 
| erfolgreih von Staiten 


gegangen zu 
fein, und daher der grimme Haß. 


aröhte MWobftäter 
stranibeit beilt. 


wunderbare Ent» 


Wichtig für Patienten. 
it, wer Schmerzen linpert u 
Dr. Eiläbee bat durch feine 
dedung des MAnalelis, eines durchaus leichten, 
raſch und umtrüglib wirlenden Seilmittels für 
Hämorrhoiden in allen Stadien, beide® bulls 
Dradt. 20,000 gebeilte Ratienten besengen feine 
Heilfraft. E83 ift ein ciniader Einfübrungsför- 
ver, der al3 Ermweidimasmittel und Mebisiı 
dient. Linderung tritt fofort ein, und Heilung tit 
gewiß, Brei $1. Proben irei, Kranfirt auge 
Kidt buch P. Neuftacdter & Co., Bor 1216, 
New Vorf. 
— —_ 


Die Sommerhitze. 


Das Thermometer Homm in dieiem Jahre 
auf ben Hödititand von 90 Grab, 


Die Ueberficht über die Sommer: 
temperatur feit Juni ergibt, daß der 
Höchftitand am 23. Yuli erreicht wur= 
be, wo die Temperatur 99 Grab mar. 
Im Auguft war der Höcftftand 96 
Grad. Im Ganzen ftand das Thers 
mometer an 14 Tagen über 90 Grad, 
davon fehs im Juni, vier im Juli, 
und vier im Auguft. An 33 Tagen 
berrfchte eine Hike von 80 bis 90 
Grab. m September mar bie 
Höchfttemperatur foweit am Dienflag 
mit 82 Grab 
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Sanstag Nachmittags 
der Retail: Laden jest offen 
bis 8:50 Uhr. 


d Um Montags, T. 
1914 
Tag — find die 
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ball Sied & € 
sanzen Tag < 
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field“ 
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Der neue Papfı 
Geliefert von der „Affostirien 

Rom, 3. 
Chieſa iſt als 
benen Pius 


worden. Er 


men Benedikt XV. "Führen. "Fer an die 
Spie der fatholifhen Kirche tretende 





m 25. Mai 1914, 
nebit 12 anderen, zu biefer Würde er 
boben worden. Zubor mar er Erz 
hof von Boloana. Wie aus guter 
Quelle berichtet wird, ift die | Verzöge- 
g in der Papftwahl auf eine Rede 
des Kardinals Mercier von Belgien 
zurüdzuführ ber erflärie, daß Die 
in Kontlave verfammelten Kardinäl 
i höchite Amtspflicht nicht erfüllen 
en, ohne Stellung zu den Schre 
lid in Europa ftatt 
ieges zu nehmen. Geine 
Unfiht wurde von den franzöfilchen 
und — Kardinälen unterſtützt, 
wurde jedoch erfolgreich von den Deut 
und Oeſterreichern bekämpft, die 
ı ungebübrlice Verquidung 
mit der michtigften getit 
na der Kirche 5 
ite Star Damp 
auf mwelchem fich die ame 
ı Kardinä t ind 


erit a 


Kardinal war 





n 
’ 












lich 
iu) 


des augenb 


den 
find denden Kr 

















ug —— 
ı 5090549 
2% 








befinden erit beute 
eintreffen, jo daß diele alio 
ſchon bei Ankunft den ohne ihre Mit 
wirkung erwählten neuen Papft begrü 


hen fünnen 






































\ 
|_ ar a * 
A y 5 uf | 
| i „| 
Id I url 
7 . et Ale wa baren Kleider zu ° 
r baäli Strieg v de 
| dmarjcall ein * e Nerbä Y 
| termaltung im | einbredyende Verl u D Mad 
I der Kütticber en bei | reichen deutſch-öſt chi e ziur ür namen und en 
| engle BREHER DER ———— | nicht aufbalten. N einen ren Keſ⸗ a ac i ö * 
Br ve ans | feltreiben veri t re Trup⸗ Die Materialien ſind Creves, Voiles, Yeinen etc.: Größen für Frauen, 
F * vandei geiwia- | pen, die feint t 34 —. Großen fur Madchen, 14, 16, 183 gewohnlicher Vreis 3. 00 
sin um und Frau oer Die jranı- | bineinzumerfen. | bis 87.50. 
tie 194 bon Barid. — Krieg now feindlichen Armeen 4 ent n Sie ! 
ı inouioe Armeen zu ent — = m -» 
we a ! wifjen, daß ibnen Paris zur Maufe Goats und Gaves, 9.75 — 4. Flur, 
— eafie tmirä* fie ınnllen im arf; Felde | . ; . . _\, . 
Dem eilernen Kanzler 2 > | nd at ſie ce 2 pre * — Aſſortiment von unvergleichlicen Werten in ieidenen Goats ımb 
ſchen Reiches, Fürſt Bismar burde bleiben. Das entſpricht aber nicht un— * 
ſchen Reiches, Futſt Bismar ag ; ° J— va * sa 2 | Nobitäten-Lapes; viele jmd durchmwen gaefüttert—das Kutter beiteht 
einst in den achtziger Jahren des bori feren Intereſſen. Der Nachſchub fri⸗— 2 x 
gen Jahrhunderts gemeldet, die Eng= | jher deuiidher Truppen ift gewaltig. | allen beliebten Zcattirungen; gewöhnlich waren die Preiie 818.75 
länder beabfichtigten im Kriegsfall mit | Alle brennen ım dem Ver en, nadı ! bie m 840.00, 4 
einet anderen euroäiſchen Macht i Paris einzumarſchiren. Pe iſt jeg 352 er ‘| 
Schleswig ftein 100,000 Dann | befegt von franzöfifchen Territorial- | 85 Serge Kleider zu 3.75 
Iruppen zu landen. Darauf ermi= | truppen. nd ent|prechen Der Deuts | 65 Mädcen:Boats und »-Zuitse, 83.50 140 Waid-Sfirte, 48c, 
— aslall en Landwehr. Es wird um Waris | 
derte gelaſſen Fürſt Bismata —— —— Treffen J 360 Waſch⸗Kleider, 51. 00 125 Waih-Zfirte, lange Zunics, 3.98 
werde ich fie durch einige preußijche | noch zu einer \ ahl Treffen kommen x x 
Gendarmen arretiten lafjen.“ — | ehe der eilerne Kina um die Kapitale | 
Heute haben die Engländer eine Anz | der Welt geichloiien jein wird. Uber | Schulmänte fiir Die Kinder, 2 98 
:abl Marinetruppen in Ditende, dem | auch diefer Wideritand de Feind —— 
erühmten belgiſchen Seebad, gelandet. wird gebrochen werden. — Damit iſt der 5 a 
: ‘ ar am Serge⸗C twoll irt; die Farben ſind marin 
Sie ſollen die vereinigten deutſch⸗Krieg noch lange nicht zu Ende. 1870 erge⸗Coate, practvoll garnitta d Fearvc Se - 
öfterreichifichen Truppen in Belgien im | —71 ⸗ die bi& lobfarbiq, Covenbagen, braun; die Größen 6 bis 14 \ahre, — 
\ Ü irn zIupp I c l vi - t 
die ap tatior | leand und an Die Ftantreichs — 
| iden bebroben, die Etat ppenitationen | leans u Dan J J * Waſchbare Kinderkleider, 65c 
attadiren und Entiaß des bela= | Hifemittel Tind noch lange nicht } | 
| gerten Antiverpens vorrüden. E3 wird | erfhöpft. Enalan eiter. Frant | Kleider von Gingham, Bercale und Yamn: alle itnd hübich garmirt; - 
| ihnen nicht gelingen und kann ihnen fo ; reich wird erft dann geſchlagen | Größen 6 bis 14 ‚Nabe, -zubwan⸗ Laden. 
—— ſei ı der Vormarſch auf Bor 
wie Fürſt Bismatck mweiland in | jein, wenn der Bormarıb auf * * 
icht geſiellt Hat. Sie werden von | deaut angetreten wird. In Südftant Serge:Nleider für Kinder zu 1.98 
| unferen Truppen ins Meer zurüdges | reich mädhit ein guterWein und Deiter Serae Goats für Kinder, extra Wert, 1.98 
trieben werden. Es it übrigens gar | reis und Deutichlands  Rriegern hän j * 
I nicht fo übel, wenn England möglichſt gen auch dort die * ben nicht Waichbare Kleider für Numiord—um aufräumen zu Sic, 
| viele Marinetru ppen nad; dem Konti- | bod). G. E. Re 
—⏑ ——— — Herbſtanzüge für Männer, 8.75 
feinen "leberfi u an Marinefolbaten | “in Banffrat. ’ 
und mwird durch die Landung folder | 4 fi 
uf dem Kriensichauplag erheblich me- | Heiuh mm Wanferotterfläarung von 2: 5% bis 0% bi iger als ion 
2 — * — ' 
ihwädht, was nur zu unlerem Vorteil Soptins & Yutber , — — 
Be ö Mäußiner Do uron M. Hopfind | ein beionders niedriger Preis für eine bübiche Partie Herren-Anzü 
fein fann Gläubiger von Byron M. Hopkins | ; 
Ueber die deutiche Flotte äußerte und James W. Yutber, weidhe unter aus blauer Zerge, Chbepiots und Kancu-Ztofien: von 31 bis 44 Zoll 
= +2, 1 irm.ı App & » Uurhor 2 & Duich 
ber engliiche Ariegsminiiter Lord Kit: | ln u * Zr bie Bruitmaß. 
ıdjon Bart Ban 42 ı 0 
hener in London, daß fie biäber noch | yUrIeT t, 14 n 2: . 
teine nambaften Berlufte erlitten hat, | Ott, betreiben, haben im Bundesge 150 Anzüge für junge Leute zu 85 
gi t ein Geſuch Bankertoitertlãä — 
obwohl die engliſche Flotie in ihren 4 en = un eimsereidht. (ie be | unvollitändige Partien ein und jiwei Ang’ don einer Sorte; 
2 in — Ar | na IT naereiwi, 2\ l - 
Attionen gegen fie immer „Iiegreih” | siffeen die aelamten Berbindlichtei von 31 bie 37 Zoll Bruitmak: auch eine Anzahl Anzüge darunter, die 
geweſen ſei. — Wenn auch deuiſcher·· Fr ———— Fr ——7 
in der verluſt Mmiger Saiffe — das | ft auf 562.000 und geben an, daß ſich ur die Herbitaiſon eignen. 
ix mA * ) — J 
# im fl 1ar nicht anders mö Hoptins & Yutber ihre Beitände in 2 en 
t im Kriege gar mict anders mög" | N, Sände eines Gläubigerausfchuffes | 500 Baar Soien für Derren zu 1.65 
lich — augeaeben wird, weähalb Tollten | , 3 Rau — | 
vir die Wahrbeit nicht fanen? Eng gelegt haben | Hoien aus Tmeede, Gheviots und Woritede alle tadellos. un) 
> r Shuhhönnt Yıron R MM * * 2 
ınd beabjichtigt den friea in Die oe 2 — Aaron WB. Wil | in bübichen Ztoiimuitern: von 32 bie 44 Soll Taillenmak, Bir | 
ma : = \ . > nen ltams, ı 2 —S—— wel. 
Lange zu ziehen. Xordb Stitchener pro u nn Papier — eriren dieſelben ueinem Soedalpreiie. Zubwan-Laden, 
pbezeite eine dreiiäbrige Dauer des | Er!uhi um jeine Bonlerottertlärung. 
Arieged. Das wäre nur eine Stär: | Wie er anaibt, jchuldet er $19,954.5 € 
‘ . zuü® J u iur . 
— ren ſeine * d⸗ 
tung unſerer Wehrmacht zur See. | Zn wu ; . un auge 500 $inaben: :Schulauzüge, 2.95 
s 70 wert find, 
Denn in brei Yabren können die zabl , = a 
reichen deutichen Werften, auf denen ih | — viele diefer Anzüge baben iwei Baar Nnidere; ein- und zmeireibige, | 
: 4 Go : N A . 
jegt mit Hohdrud Tag und Nacht ge Drebte Das ı “asan jowie Noriolf-Anzüge; in dunflen Ztoiimuitern und aus blauer Serge; Fa 
arbeitet wird, eine ganz bebeutene | 2 i 2 - y 
Anzabl Kriessfabrieuge fampfbereit | De et fürzlich feine Stellung verlo für Nnaben im Alter von 7 bie 16 „Labren. y 
. i 12 a u J * 
—w * | ren batte, verfuchte aeltern Abend » s = 2 
fertigftellen. In rriedenszeiten baute | 1.00. BiPeEn end Der | 1000 Baar Aniders für 7 bie 16 Jahre alte Muaben zu 30x, 
z 40jäbrige Andrew Yozıwiat, Nr. 1232 
nan langfam, weil man an ein feites | N. Noft u eg 2 
12 ob eit ſeinem XYeben bı 5 u f 
jlottenprogramm und die Geldbemilli: | © 8 wit, jeime “ utch 7250 echt ⸗wollene Anzũüge für Knaben zu 85 
| gunaen des beutichen Reichstages für | Yinatmen von Gas ein Ende zu ma = e nu 
Marinesivede gebunden mar an ben. Er wurde von feiner heimleb mit Eytra-Hoien; neue Noriolf Anzige in Ztoiimuitern, die 
k \ 4 J — ⁊* na n = nel u 4 * * 2 — 
Arienszeiten aber baben alle Rüdfich — Gattin bewuhtlos anf dem die ſem Herbit ſehr beiebt ſein werden — geſtreüte und karrirte: aus — 
ußboden gend aufgefunden, jedoch > - 
ten auiaebört, und die Welt wird iiber | MIBPODEN lie end aufgefunden, jedoch | olche aus blauer Zerge; tür Nnaben im Alter von 7 bie 18 ‚tabren. 
die Leiitungsfähigteit der deutlichen | mit SDilfe eines jofort berbeigeihafften | 
Werften ftaunen. Zur %eit wird allein | Pulmotors nad längerer Arbeit wie: | (Solffappen für Nnaben zu 4öc 
* — s I ber außer Gefahr gebracht 
1 ' 1 y sw ’ s 4 . 2 
jan 4 u * sichiffe 2 | det | | Wir haben dieielben in blauer Derge und in gemiihten Stoffen, und | i 
Dupends größerer Krieg — = i 
beitet,. — Mit fievendem Zeer iberfätter, | | jwar ın allen Wronen. Subianm: laden. er 
J oh in d Bel: en 
—*2 der Rönig ber Bel Der bei der Rod Ysland Bahn | 
gier, Yber, der Smeite und Vepte, mit | geefe Mrbeiter yrant Labbado, SL warze Sammt:-Düte zu 3.38 
jeinen Offizieren „außerhalb Det | 1014 Weit Volt Str, war mit —— 
Hunnar r 1 r rp I x“ 
ö tungsiwerte bon —— einen | ren @euten beichäftigt a Geleife garnirte erbit:Moden 
| Kriegsrat. Cr en den Zuzug überauna an der 78, Strahe die Stra . 5 
D q Di ri 1 5 1 — * 
weiterer beigi Her er aus bem | henpfla ferung zu reboriren, als ihm | | i ; 2 \ 
Innern von Belgien. Woher follen | zin Steifet voll heiken Xeers, den er auf | | die verſchiedenſten Moden in den neueiten Turbans und Zailore; 


I diefe tommen? 


— — — 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 3. September 1914. 


| (Eigenderit der „Abendpoft“) 


| Rü 


I 


uf die ar rdinäl e Gas 
* und f Mipsf 
art und Pompil Diele 
b werden jedoch von 
— nn De Tr PTR en ıtte des Batilans ſſer 
leine Ariegsnachrichten. die Koſten der Mobiliſirun 5 no“ beitritten, der er 
a ra —— — ſtreiten, hat die Schweiz ein 4 | ialihen Angaben 
(Fortiegung von der 1, Seite.) * er Ange t, le bezugliche Ingaben 
— ige fünfprozentige Anleihe ir ichtig ſeien, da die ſAtengſte Ge— 
niederzulämpfen. Der junge Tirpig. von $30,000,000 aufgenommen nbaltuna beireffis aller Verband 
dem ed gelungen war, der Wache zu |; die Verlängerung des Mora naen im Aontlave beobachtet werde. 
nttommen, wi ffen, ala bie zum 31. Auguft wurden ‘ | 
ttoı men, tpurbe ergriffen, ale et \ \ un t e | KAonareh. 
iber eine Mauer zu flettern verfuchte. | gen Für unerfüllte SJahlunasp RZ 8 . jeeffe“.) 
_ de unter ftarfer vachung verhinbert ig a 
n — ae Bam g : > | Waihinaton, 2. Sept. Im Senat 
— ——— Sis re Auguſt waren Uber 00, wurde mit der Beratung des Clayton 
Widmet dentſchen Kanonen ein Loblidn lieniſche Flüchtlinge i⸗Truſigeſehes fortgefahren Der 
4 London, 2. Sebt. Ein franzöſi- Teutihland und ranfreih duch die | Nitaraquatanal-Vertraa wurde von 
icher Artillerieoffizier, der als Ver < gelommen. Die Regierung em U ı5 dem Haupttomite 
yunbeter nad Bouloane zurüdgelebrt mabm Ihrer beitens an, und ein be ur MAnnabme empfoblen Senator 
ift, fpradh fi bewundernd über bie Be. entiandter Vertreter talien ummmns verfuchte veraeblih, einen 
yon den Deutichen verivendeten neuen Nalteie Der izer Regierung der Iruitgeleg zur An 
Belagerunasfanonen aus. Die Ge Dan diefes Landes ab. Zum Beiten men, wonach Handels 
ſchoſſe derſelben ſind mit Sprengſtoff der hierweilenden ameritaniſchen Tou ohne  Mtient wit 
gefüllt, der eine vernichtende Wirkung riften, veröffentlichten die Peitunaen g reben Ar 
bat. Diele Kanonen ftellen eine neue le wichtigen Nachrichten auch in ena — eichaeite ner 
Yeiftung der Aruppichen Werte bar, | ib. Die Schweizer Neutralität ii — Much ein von ibm befür 
. und die Iatiacdhe, dak die bdeutiche | nirgends verlegt morben Strenat vorteter Aufak der erklärt, bak 
Armee damit ausgerüftet war, wurde | Wopregeln jind getroffen wrben, — — nicht einen Ge 
itreng gebeim gebalten, bis fie bei | den Wucer mit Nahrungsmitteln — 592 ober Sandelsartitel darftelit 
Lüttih, Namur und Leumwen in Zäs | verhindern. surbe ai — 
us ir is 
tigkeit ıren „Meine Erfabrung | a _ ce 
reicht viele Jahre zurüd,” foate ber | — ⸗ tanı narbeitsife burd Die Borwahl in Wistonfin. 
Offizier, „nie zuvor aber habe ich ei | Wafbinaton, D. H., 2. Sept. Kon: | Breite 
mas berartiaes aefeben! arehabgeorbneter Meg übermittelte | IN ılee, 2. Sopt. Der Kam 
Hin uneied Beistiene? | dem Staatsfetretär Bryan die, ihm | pann Starelö, La Bubde et ärte 
London Sept. Die Engländer | @U* — seiegrapbirie Kadı- | Heute 1a, dab bdieler Ko 
2 we —* Tg ht Nah ihn) on * J. 
fahren’ fort, die Nieberiagen,iwelche fie | 1 „ zeuiyapcı Pro die bemofratiide Gouperneurs 
lan nit tom irn | Sperre auf die Ausfuhr von Fürt — 7 ) bi 000 | 
! gemeinlam mit ihren Verbündeten in |. u onimation mut 10,000 bis 12,000 | 
Franfreich erleiden, durch Schilde, | MoTfen her gehoben habe ıber NO | Stimmen Mehrbeit gefient habe. Die 
tungen von Sampfepifoden abzu 3 u un „uf pharmazeutijche Aampagneleitung Anlwart feine 
Kmäacen, zu dem Zwede, die bemwun PEUDEEEE EUER) | Gtaners, wollte feine Zablen betannt 
dernsmwerte Iapferteit der enaliichen Die britiihen „Aalten“., ıeben, verfichert aber, dak Anlwarbs 
Truppen unter jelbit den unaünttiaiten Nm Mori 9 rnit Wis Kalt | Yufitelluna als j rt su betrachten 
k New Port, 2. Sent. Wie Falten | YAufitellung als aelıchert 5 
Verhältniffen darzuftellen. Ais Regel | fahren enaliiche Sreuser fort, den Nem | iei 
für derartige, meiſtens ohne Anguben | Morter Hafen zu beobachten. Kedes | Auf republilaniicher Seite wurde 
a. ie wrisnamen wo | während der legten 48 Stunden ein» | der La Mrollette'jche Flügel geſchlagen 
lichte »Aubmesblatter ber enaltien | „nu mai if [ 

i . j 1elaufene Schiff ift einem ber arau “, 
Gelhichte darf gelten, daß je aröher | nemalten enalifchen : | Heldlaner ber „Brand Armn 
— —2 0 Bl ı aemalten enaltiichhen Streuzer begeanet. : : — 

——— 1 le 26 ‚ r 2. vu. ele N ) 
der Sieg der Deut hen, umio zablrei Heute verfolate die „Suffoll” ben | Deizeit. 2, Gent, Das 48. naiie 
der die von den Engländern vollbrad> | Srukihammn u, ze 6 eizon, =. Sep, 28 

. * Fruchtdampfer „San Hogendorp“ der u“ aaer dei Weteranen ıd u 
ten Seldentaten find. So berichtet die Milantiz Oims® ; ⁊ le Feldlager des Veie order 
——— ‚Atlantic Fruit Line“, der die hollän Grand Army of the Republi if 
ra Verbindung mit eis | yiine lange aebikt hatte. Der Dam Er ee u en 
nem ber us taftifhen Gründen | .; Be ur re ier im Gange. 

“. | Per batie Das Signal, anzubalten, u esisor nu ae oh ie aa 
notwendig geword ı Nüchzüge“: Die Parade beute war eine der bent 
* —— nicht beobachtet, und wurde dann nad) 
‚Schrediib war die Vernichtung, die — * or u nu han wi ürdigſten in der Geſchichte dieſes 
bon 11 Stanonen in unferen Reihen Stillfiand ZZ —J Verbandes. Zroß des drohenden Wet, 
angerichtet wurbe, mit melden bie Nationalität sen * "u war, ; ters Drängen ſich ungezählte Tau⸗ 
Deutichen von einem Walde an der | „romasttar Fengenen iorben WAR, | fenpe, um ſie anzuſehen. 
befgiichen Grenze aus auf uns fol | Nignalifirte die „Suffolt“ die Bot 
8 re ur 7 m I ihaft „Z. D. L.*, was: „Wünichen | ” Wahlen in Merito. 
fen. Es ichien unmdalih, fie zum | \7 “ = z.Z ® ur ne 
| Stillfhweigen zu bringen, biß das 9. Ihnen alüdliche Reife!“ bedeutet. $ — * a . tiiten 1 j 
5 Be = 202 4 nr Sta terito, 2. Sept ie meri 
Langenreiterregiment, unter einem Der norwegiſche Dampfer „Obi⸗ horn 4 —* — 
Hagel von Melinit und Lydditgeſchoſ-⸗ denſe“, nach Jamaita beſtimmt, be— nun ph une Zn u 
fen gerade quf fie zuritt. Jh meiß | achtete ebenfalls den Befehl zum Ans | . Bis fie a cn haben, wird 
nicht wie langıdie Strede war, welche | halten nicht, und fuhr fo fchnell davon, |, =" Sanb uni Militärherrichaft 
bie Brrven zurlidlegen mußten, aber | daß die „Suffolt“ die Berfolgung | = u ‘ BETRETEN 
. . * > - ı WAREN * 
fie erreichten ihr Zieh, Nichts konnte | aufaeben mußte, m 
; e; . B I Dampfernachrichten 
ſie aufhalten. Sie toͤteten alle Kta— | ampfernach 
nonite und machten die Geſchühe ge— Piep, vien, bier tommt ein Luftſchiff. rbarganarn 
— Ber zu 2 2 . 5 n . — w Dorf: ©t. Baul und Ziumvic nad € 
r braudsunföbie. Dann ritten fie Paris, 2. Sept. Parifer Zeitungen | hampion; Baderland nad Live 
t ftolz, wie ihre Vorgänger bei Balat- | Ihlagen ernfthaft vor, Kanarienvö- — — 
nu laba, zurüd. Auf dem Rüdmwege fies | gel und andere eingetafigte Dögel zu Sqheidungstlagen. 
len ſie in noch größerer Zahl, da zahl⸗vberwenden, um rechtzeitig von dem — 7* „— 
reiche deutiche Batterien, die an vor= | Herannahen deuticher Gleitflieger und | _ ‚m den Zivilgerichten wurden heuie 
teilhaften Puntten des Tales aufge: | Zeppeline KAunde zu geben. Es iſt Scheidungstlagen „eingereicht von | 
ftellt waren, auf fie feuerten. Auch | beobachtet worden, dak derartige Vö- | Freberid W. gegen SJola & inglen, we 
eg . np tı 
am Mittwoch wurden beilOrtsangabe | gel ihr Eritaunen über das beran= | gen Untreue; dertha gegen Lue Weie, 
= En E e m 
vom Zenfor geitrichen) bemundernds | nabende Luftihiff durch erregies | wegen Berlaflens; Anna gegen Ste- 
werte Bajonettangriffe von unferen | Piepien zu erfennen geben. pben ©. Soweh, wegen Berlaffens; 
Truppen ausgeführt. Verſchiedene Deires Über Samen. Harriet E. gegen Youis 9. Un, we: 
britifhe Reaimenter hatten eine erbo= i gen Berlaffend; Reva geaen . Louis 
i egimenter hatten eine erp — eo E Ueber d ſch 
nirte Stellung inne, welche von Deut: | oudon 3. Sept. Lieber Die ON | Rofin, ebenfalld wegen Berlaffenz. 
fen in immer bichter merbenbikn früher erwähnte, britifhe Belehuna 
; ; bon Deutichfamoa mirb no aus * * 
Kreiſe umzgogen wurden. Mit Hur Well; a Neufeel ne * An der Ihroop Str. Brüde wurde 
rahrufen ftürmt die Enaländ: ellington, eufeeland, mitgeteilt, . —E— 
( ürmten ie nolander } —* itt des % die Leiche des 5Ojährigen James Vadh- 
durch die deutfch Reibe; bmobi } ‚daß bereit3 am Nachmittage des 29. | 7. — ER 5 : 
e beutfchen eiben, obmo sur d lin, defjen Adreffe unbefannt ift, aus 
\ deutfche Geichüge fie in aroker 2 462 Augufi die britiiche Flagge von den, A s u 
8 groß u ; britifch Kon dem ?rluffe gezogen. Man bradite fie 
niedermähten. Die deutihen Gefüge | t gelanbeten britiſchen Zruppen we 
find bishe lien Rämpf e | axhikt wurde, nahdem der deutiche | na der County Morgue. An dem 
tin alln ampfen mtt | = J Ar — — ici nefum- 
| Gpuperneur fapitulirt hatte. Diefer Körper des Toten wurde nichts gefun— 


fürchterlicher Wirtung verwendet wor— 
den. Soldaten, die am Boerenkriege 
teilnahmen, erklären, daß die Kämpfe 
in Sübafrifa Kinderfpiele im Per- 
gleich mit denen des gegenmärtigen | 

ı Krieges waren. Wie erzählt wird, 
follen die Deutichen 266 ihrer Kano- 
nen verloren haben.“ 


„ Belleville, SIL, 2. Sept. Vater 9. 


wmirde nebit anderen beutichenftrieas=- 
gefangenen nach den Fipichiinjeln ge= 
ſandt. 

Peting, China, 3. Sept. Das chi— 
neſiſche Auswärtige Amt ſetzte die aus— 
wärtigen Diplomiten in Kenntniß, 
daß Deutſchland, Japan und Groß— 
britannien die chineſiſche Neutralität 


den, was irgendwie darauf ſchließen 
ließe, daß der Mann einen gewaltſa— 
men Tod fand. 

* Der in Chicago geführte Teil der 
von der Bundesregierung gegen den 


teten Unterſuchung iſt geſtern Nachmit— 
tag beendet worden. Die Unterſuchung 








Schlaumann, Kanzler der Belleille in Mer Provinz Schantung verlegten; wird zunädft in Seattle forigejept 
3 354 zur Zeit in der Schweiz, er- | und \es fprad) fein Bedauern darüber | Werden. 
r bielt heute die Nachricht, daß Water | aus, \ daß China nicht imftande fei, 


Iofche \Berlegung zu verhindern. Indeh 
werde IEhina fortfahren, außerhalb der 
Zone, koelde von Lungfau und Liaut- 
au ıAördlich begrenzt ift und burdh 
die neutrale Sphäre bon Kiautſchau 
im Süden geht, ſeine Beſtimmungen 
betreffs IReutralität zur Geltuna zu 
bringen, ud. die friegführenden Mächte | 
feien anhaltend verpflichtet, die Rechte 
Ehinas zu Xeipeftiren. 
Taufpfernadrichten. 
aelommen: 


ibia bom Neapel 
von Reapel; 


Kaifer, ein fatholifcher Priefter in 
| Bellenille, während der Mobilifirung 
in’ Deutichland, in die deutfche Armee 
eingereiht wurde. Vater Kaifer yo 
bon feinem Bifchof nah Europa 

fanbt worden, und hatte mwahrfeeintich 


feine Gelegenheit, den amerifanifchen 
Konful anzurufen. 









\ Im Schwyzerländie. 

x Wafhingtoen, 2. Sept. Die biefige 
Gefandtihaft der Schweiz gab beute 
die folgenden Iatjachen beireffä ber Kem Pott: Caryl 
dinanzlage der Schweiz belannt: „Um „er Port: Beroukk 


n Southampton 




























u.1.w 
Rew BDorl 


Grturfions - Raten 


nah vem Zuinois Staats: 


Zuchthaus 


in Doliet 
S5c für die Rutdfabrt 


Täglid, ausgenommen Sonıyagö, 

während des , Monatö Bepte@iker. 

Beiuched zugelaiien Yın 11 Borm 
Uhr Aachmitiaas 

Man ehhme Aercher Limits Et 

und Archfr Abe, nad dem 48. ums 

Depot. rip Kideis aum Berlauf fin 


und 4 










Ihönen 






Dom Æriegsſchauplatz. 
































































Alles Gebiet ift deut 
Ihgrjeits beiegt. Es iſt eine deutfche 
Regierung eingefept, an beren Spibe 

Generalfeldmarfchall von der Golf 


der hun trug, abalitt. Der heiße 
Teer eraoh fih dann auf den Unalüd 
lichen, der nun fo fchmere Brandiwun 
den erlitt, dab er faum mit dem Leben 





u Militärgouverneur fieht. Meint | davonfommen dürfte. Ex liegt jet im 
man vielleicht, diefer geftatte dem Bel — Hofpital. . vie 
gierfönia die Aushebung weiterer i 

Zruppen? Alle waftenfähigen Belaier Gelmäftsausttchung. 


ſianden ja bereits ıter den Fahnen, 





12 Uhr Mittags bia 
geöffnet Sein. 
—-—— 


bares Gerücht, daß die Banten von 10:30 Abends 
Lüttib fur; vor der Belagerung der 
Stadt ihr fämmtliches Baargeld in den 
Gängen ber brei erften, von den Deut: 


ihen genommenen Forts eingemauert 


ſind größtenteils ale oder liegen Am Koliieum findet vom tom 
ouf den Schladtfeldern unter der Erde menden bis _ aum darauffolgenden 
und find fonft irgendwie fampfunfäbig | Samftag eine Ausftelung von er 
ober verfprenat. Der Reft ber Belgier | toreinrichtungsgegenständen 
verhält fih rubig und fürchtet = Sablreihe neue Erfindungen IR de 
Rache wegen ber an beutichen Solda= | fem Gebiete werben ausgellellt mer 
ten begangenen Graufamteiten. — |den. Die Ausftellung wird täglich, | 
Neulich zirkulirte ein unfontrollir j mit Ausnahme des Sonntage, von 


Die Bantunterfumung. 








Parks. 
ſen und 








| Goionial Züafler- Service 25c—7 


haben jollten. Das Geld jei nicht | Bor der Bundesgrandjurn bant | 
mehr zu reiten gemeien, weil bieje | ben Zuſammenbruch der Lorimerbant 
| Forts jo rafch in deuiſche Hände fie unterfucht, wurden heute Will’am Lo 
| len. Au follen zablreihe Minen in | rimer, Sohn des früheren Bundesie- 
dem Vorgelände der ?yortö noch nicht | nators, und %. M. Apple, ein frübe 
in die Luft geiprengt fein. edenfalls | res Mitglied bes Direftoriums ber | 
iind die Wachen auf den Forts To | Bant, als Zeugen vernommen. 
umfichtig, daß nicht nachträglich ein | — — 
Unglück paſſirt oder der vergrabene Am Fuße eines 
Kriegsſchatz bon Unbefugten gehoben | Gojchener Alpen, in der Sch veis, fand 
wird, — | man die Leiche des Studenten Paul 
In pranfreich arbeiten die drei | Graves Wilmot von Süddatota, mel 
großen deutich-öfterreichifchen Heeres- | ber abftürzte, nachdem er fich von fei 
förper mit außerordentlichem Gefchick. nem Kameraden Noel Keys getrennt 
Der Feind wird ohne zu große Opfer | hatte. Kens fehrte nah Zürich zurüd. 


| allen Linien ftatt. 
angeblihen Blechbüchfentruft eingelei- | feine Rube und 


— 


ueber die Cuſcaas & Joltiet Ebittrie Sahn. von Frankreich, 
















aus ſeinen feſten Stellungen heraus— 
mandverirt. Bet Compiègne, nördlich 
von Paris, wird gekämpft. Es findet 
überhaupt ein fortgefegter Kampf auf 
Dem Feind bleibt 
Raſt. Er zieht ſich 


Beide hatten die Beſteigung ohne Füh 
rer gewagt. 
—ñ e 


Das Wetter. 





Eilcage un 












forigeſetzt nach dem Innern Frant— — 

reichs zurück. Eine größere Abteilung Fu⸗sie — — J 
des Zentrums des Feindes iſt nach Indiana: Heute Mibend ır en flar. | 
Netbel in die Arbennen bon der | mamma, ae ee ne neraen | 
Hauptlinie abgebrängt. Das wichtigfte | slonfin: See — maeonen im SIE | 
aber ift, daß fi füdlih von Paris | fimas ſronusen Zeil derre Aden 
Thon deutihe Stavalleriepatrouilen | Firmen Be 

ſporadiſch zeigen. Das hat dem Präfi- Der Temperaturitand. 

denten ber franzöſiſchen Republik, Nachftehend der Iemperaturftand 
Poincare, einen derartigen Gchreden | nach ber ftündlichen Aufzeichnung de& 


eingejagt, daß er fi fehleuniaft nach | Metteramtes von geftern Nachmitlag 3 


Bordeaur, in die füdmeitlichite Ede | Uhr m: 
| in Sicherheit brachte, br Nad 7 or "org 
Die Regierung war ibm bortkin | ! im „aan ir Mo 


Icon borausgeeilt. s Har & 
Paris bereitet fich haftig auf eine| & un «: 





Belagerung vor. Die Franzofen bren Zr En 
nen die Vorftäbte nieder, fprenaen d Ubr Abende.....n3 






Dittern’ t.63 
Morasud, AR 





Yebäude in die Luft und verwüſie 


ji 
\ 





! 


| 
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Aluminium: Saucepfannen ur 


| 
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| 


Mädcgen- Schuhe — ein grofi 


| 





Schuhe für fleine Mädchen ein D 

































































































Straußen- sancies und Pheaiant 
wenn lie zu 85.00 


Zilber-Garnitur, 
2 - “ 
diefe Düte würden billig em, 


mit (Vold- und 
Ztid-ups garnirt; 
marfirt wären. 


— 


Ungarnirte Sammet- und Derbit:Süte zu 1.95 


Eines Fabrifanten Muiter-Yager von Sammet 
welche uns überlaiien wurden zu als den 
Freitag iveziell zu 81.95. 


und Vluſch Facons, 
Materialfoiten; am 
Subway: 2aden. 


weniger 


250 


lanttariten 


Slefiel zu : 


dıe und reinlichit 
— immer blanf; dieie beiden Spezialitäten jind aus reinem 99 Py 


wunderbar, 


Aluminium-Rücdenwaaren find 


Aluminium verfertigt.. Tie Werte iind 


— gewöhnliche Breife find 45c und 5öc 


Die Saucepiannen iind 1} Uuart-Gröne, mit Griif und „G 


die Präierven-Keiel in 2 Quart-Gröfe mit Griff. Subiwe 


— jedes Set beiteht aus einem 3-Pint Colonials}ug und 6 d 
den Waſſerglaſern. 2 


mit Glasdedel; die 


8 


Butternapf 
Neirigerator zu itellen:; 


1-Pfund Größe; bequem 


GSepreite Hlas-Kücdengläjier; 6 für 


Große Zitroneniaft- Breiier, mıt Griff; Freitag Berfa: 
Kleine Zitroneniaft-Breiier, mit Griff; Freitag-Berfe 


Hunderte Paare, die wir ums d 


ſicherten. 
u 1.35. 


Größen 24 


— bericiedene 

Geſchaftsabſchluß 
Größen 8 bie 114, Größen 
bis 5, zu 1. 


* in 


regulare und hochgeſchnittene Muſter, 


Kalbleder, Vieci Kid- und GunmetalLeder, 


unter dem Preis — 78 
u 78c, 


ind Durchiweg - vor: 


Größen 2 bie 5, 


vs 






















8 





_Abendpoft, Chicago, DOnneenan ven 3. —— 1014. 


4 








porgekommenen Bädergfeller ı Namens lien verfiherten, daß Die e Pläne für 





Negierung und ihre ; Ind dienititelt ung 





$1.25 E wi = 5 Grüne Stamps ; 2 2500 zreunden und Bel 



















wilden Fifth Avbe und Frontlin Sit. 


an Oſtermann. Nach dieſen kam 
OHICAGO - - - 1LLINOIS | | al { 1 


hot fir Dis pr aalanter Franzo jo re 
beih, rur die ein galar Frd er | 


ikaniſchen Preſſe erhebt ſick 
Plaͤnes der Regierung ein 


10,000 Mards von Bändern int Frau ‚Sofimeitter u. Fran Dreber, 


erzwungen erſchei— * — u er 
Verkauf zu Fabrikpreiſen Freitag 


Doch einigerr 








A bendp 0 st „Ei als Handelgvermittler beziwedi; von | Menfchitomw wurde, war eine Nordgerz | ihre Ieilnahme unverändert b lieben. — Baar cat, Daß mein gel 
2 A | Rußl and England und Frankreich manın. | Die beiden Hauptpuntte einer Welt- | Garhinen Shuf- geriohn und Echimager z 
—* Bali, — wu gegen ſolchen Ankauf proteſtirt, Was ſich heute noch Romano | ausftellung find die Beteiligung und || ine, das Ba; El am 2 We a ee 
Beraußgeber: THE aBENDPOST COMPAN? | we zu zahlenden Millionen neun, ſtammt von ihr Im Namen der der Beſuch. Vergegenwärtigt man ſich Paar Taar, 6. € 1 0 
: Pot Y - 2 : ’ e La ip müſſ ı ’ . Trauer 12 
„Abendpoit” - Gebäude ihren Feinde, de deutfchen Reiche, | yeiblichen Grben regierten drei Deut: | Die jetzige Lage, ſo müſſen a Die 64c 10€ u er 
— 3 3 * — pr 
223 und 225 W. Washington Str., | nüben könnten und in ber | ie Biron (Büren), Münid) und | hoffnung sbolle en ‚au erſichtlichen | | — Augufta Goldbohm gebor. Zange, 
i | Eliſa- Beteuerungen der Ausſtellungsleitung 
⸗ 
I 
| 





zen 





iegervater. 
r 

















Telephon: Main 1498. n Dat Er IE Eaaıım u. 
PRAZLZ | aroßes Gefchrei es nicht Sache | sierte. Die zweite Katharina folgte: | nen. Zunäcit it faum Daran zu ben= | rg 
teiß jeder Nummer...nossersannennernend GENE s | er - .. ı ten. dah, falls Kriea Jich bis in daS | t 
— er Eonntannoft. 42 2 dents der Regierung fei, | fie war in Stettin geboren und |prang | on a Re Ir M . d t iu = 
9 e ‚e i . . n in 1270 it f * 
ee Beohi in ben Ser vo | Ihäft zu geben und | cus dem Mäpdcenheim in Anhalt- | nächte Jahr bineinziehen Jolie, trgen? | 
en ——— 34:00 dampfer feindlichen Brautb ett Beters des Drit- | eine der frieaführenden Nationen ich | 3% 2 2 
' Heteiliaen fann. lind wie es mit dem | die ® 7e x u 








ihr Sohn Peter Feodoro 
trobdem fein Nomanom 


murDden; Die 


Entered as scond Clare Matter September Pth, ( 
Republit durch ſolche Dampfer | 


3889 at Ihe Post Oflice at Chieazo Illino!a under | 





Beiuch der Ausitellung dann ausſehen 
































































































































































































Act of March 34. 1879 | c u a ae | —— Er 
n —“J m 3364 tann ſick der Laie klar an vod, i I 
— — - | gefährdet werden könnte! ! mehr, Der legte männliche Nomanow | MUTDE, ar 1 1 ud z uhr Bi \ Lesnnesnnnsnnnensntnensnsnnseunessnsn nenn ei In ' 
4 Ynariffe auf amerifaniiche, nur er: | wer Peter ver Zweite, der 1730 an | genua borjtellen. Findet Dagegen De Mi E 13c er 5 
Fine amerifanifhe Kotwenpdigfeit,. |, a ae "ARE N ae — Kriea ein baldiaes Ende, jo ift aud ar z > —J t 
— dubten Handel dienende Regie-7 Blattern ſtarb; die legte 5 war En b 0a t Yarı 15c r F 
De RENTEN a el — Hanf : m. | damit noch nicht aelagt, Daß nun bas | bitte trauernden Hinterbliebenen: 
Die Hofifnuna, oder Grmwurtung, | runasdampfer fonnten aber doch nüt ıbeth, die 1762 ftarb. Die Stamm: | > $ a zenid 9. Straft, Dater 
a m 2 — — .. ; in erite murde, woran Zu Dei I, 6 m E . 834 m 9% a il Selae (. Oralı, Mutter 
baß ein arofer europäiſcher Krieg von de meerbeherrſchenden Englandeen Nitolais war eine Anhalterin, | Ela 5 de = Beiud a | 12140 Shaker Flanell, | 12150 Onting Flanell, 256 Roile, 1216. geile G. Krafı, j 
— F5 3 Fon — * die? auna und 4 ⸗ un ’ T 
u Ver. Staaten tichaftiich von | und feinen Verbündete DI zater nun der war überhaupt de Beſchigung und 97 | für Siec. für 10c. t Anna Kaitrup, ( ! 
rohen! Mortetl fein werde, but ſict nur von ihnen könnte die | | van Franzisto. Jede der ringenden | 106 Stücke von ertra ſchwe⸗ 2uct bon fd t 1 EEE — — 
— asführhet merben | b; — Faun | Nationen wird dermaßen mit fich | M zem  ebleihtem Shaler, | Tuatität von diuflem und F ggier Sy Todesda nzeige. 
have errullt. Im Gegenteil d Neutralität gefährdet werde Nikolai feinen Zorn on Deut= |; — J Flanell 1213 wert ver ac 2OUrN us | nden 15 Befannt t ach 
ra mopätlche A rt | ibt port eben denen, die F u ee ae * ſelbſt beſchäftigt ſein und derartige | iepziell, die 8 Le 16c 1° le et. n u ah: 
L L are Jicteq Hui ud neipt I ben Denen, Die I f übe muß ⸗ die Ge ichte ever > Nard > v5 Fid meit r at t 
* - taten sp rer bt ne | Ha Xntereife daran b en | Ichen ar Be 10 —* e * ſchichte Mitlel für fich ſelbſt benötigen, daß — 
ver neutralen vepubit Bi all er? ‚‚nteren DIT ya | array Mutter auslöicher Mit den en . —— 4 Auguit Anon 
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inoiſer Kaufmann durd ein | ge 


| a 
| Saftbeiehle 








Stadtpater in Nöten, 





gegen Ald. Wim. Kunz aus 


geitelft, 
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Fall dürfte am 8. September veri 
beit werden 
iin 
Arau Buleme verzweifelte Tat. 
"Wurde Durh Die umbeilbare Nrantbeit 
ihres Kınbaens veruriadıt 
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Ungiudiide Mutter und ıhr ind, 
Wollen Sie bitte t finde 
€ x r De 8 8 u | 
vor fie Wonaten verlafi nd ich 
habe nid { tttel ein Rind 
ufzuatehen u eicht  ın eım 
gen Monaten Närter und t e | 
18 eintae nipruaeı ige Woit | 
a em nt udlıdheı kutter & 
barmen Dieie Schreiben war an 
Kle eine Jieden Tage n 
A bleıng beriet eime u er 
MNorrow, 5246 Pra A jeitern 
früb im Ireppen hn 
fand, Das für Vu 





zentwaiſenhaus. 
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| Wer uiht hören wii muh fühlen 


Zrogdem er von feiner Mutter 
derbolt aewarnt wurde, nicht Die E 
| fenbabnaeleife zu betreten, verfurhte 
jeitern ber Tjährige Stanley Ratesti, 
Kr. 2047 @. 17. Straße uf den 
Geleiien der Milmautee & : &t. Paul 
bebn, in der Näbe der 17. Strafe 
Streuzuna, einen FFrachtwaaen au er 
flettern. Er verlor dabei feinen Halt 
und ftürzte ab. Gm Weichenfteller, 





hrid 

Derungtägien 
brad 
* ihm der linte 


ber Zeuge des Unfalls war, ben: 
—* die Polizei, die den 
ach dem Gountn bofpita 
die Merzte Feititellten, 
Arm gebroden ift. 
ee —— 
Geiltesfranter aufgefunden, 


te 


Samuel Lyda, der am 22. Auauft 
aus der Jrrenanftalt in Dunning ent 


fprang und auf Beranlaffung feiner 
Schweiter, Frl. Katherine Lyda, Nr. 
1900 Marfhall Blod., aefuht wurde, 


wurde aeltern im Beot ee 


j J “I no fo, wie fie gemauert war, und tal aufgefunden, wo er fich feit etwa 
rum jteb ı bi oBe Anzahl | ß * 
Wa ſteht denn gro 30, | die hölzernen Zröge dabei. Don va einer Woche aufhielt. Der Unglüd 


Stühle um den runden Tifch herum? 
— Wirt: Ab, da fpielen jeden Abend 
brei Herren Stat, und auf den ande- 
ren Stühlen figen, fnieen und itehen 


tanı, man bei dem „engliichen Hafen“ 
bingrben; an der anderen Geite ijt 
eine Stätte, wo die Toten begraben 


die Kibitze! werben. 
r 2.0 Finen neuen Auffhwung erlebte 
— Durdihaut. — Lerſchuldeter ——— — 
Lebemann (zu einer reichen Dame): Aare des 19. Yahrhunderis. Gmee 
„Heut hab’ ich in aller MRorgenfrühe Uee VOR ZUM, GUREUEEEPE En EDER 
renbera, beite Hafen Spibberaenz, 


Ihrer gedacht, Gnäbdiajte.” — , 
Ihre Gläubiger nicht einmal vie 
fuchszeit inne?“ 

— Richtig. — Der kleine Karl lieft 
in ber Zeitung etwas von einen Major 
a. D. und fragt feinen Water: 





fol oft Laufe eines einzigen 
Sommers von nicht weniner ala 18,- 
000 Perionen befuht worden fein. 
Zu jener Zeit hatten dort namentlich 
Holländer arofe Tranlochereien im 


Be 





Malt Whiskey 


Du a . in Eurem Medisinihränfdben babt, io Öönnt Ihr 
„> etriebe, werfihtli fein, dab Ihr ein Itinälirendes 
| Hape, heißt das a. D. hinter dem 5 iRttel aıt der Hard Habt, das Allen! Anforderun 

amen? 5 — — ' gen entſpricht. Seine abſolute Reinheit und 

kt „Ru, a D., das heeht — O dieſe Weiber! — Er: „Der | Wei smäßigleii baben ibm das Kob — 

ha außer Dätigteit, antwortete dar- Arzt meinte \heute, ich Toll » | eingetragen, die fi niemals befinnen, ibn zur 

auf der Baba, din Hehsmer Sadie Arz en veute, 10) e imegen Mei= } veri@reiben, wenn ein tomiihes Ainregungs 

. nem Leiden Moorbäder nehmen.“ — | ittel mötle it. ein immer fißer, Dab \br 
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— Prinz Albert, Sohn des Körias | dächte, du wärk verjumpft genug!“ | dab Se iin and be 
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99 worden, um baldmöglıchft | raufereien müffen\a End’ nehma, a | Srocers 5 
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au werden. Doch find die Aerzte nicht net 
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‚Aber deinen Zuftand, bejorgt. ini “ lieh 







wit Wöbislen Gp.. Roceil 
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lenkt. Olnic 
der Nähe der Bahn Kohlen aufzula= | 
den, alö die Tiere plößlich,vor einer | 
vorbeifahrenden Lotomotive fcheuten. | 


















liche wurde, da er ziellos in den Stra 
Ben umberwanderte, im Hofpital ein- 
geliefert. Für die Auffindung ihres 
Bruders hatte Fl. Luda eine Beloh- 
nung bon $50 ausgelegt. 
ann 


Bierjähriges Rnäblein getötet. 








MWährend der vierjährige Adam 
Milgde vor jeinem Elternhauſe, Wr 
35 MWelder Str., Evanfton, jpielte, 
wurde er von einem durchgegangenen | 
Geipann überfahren und auf derötelle | 
getötet. Das Geipann wurde angehal 
ten, ebe eö weiteren Schaden anrichten 
fonnte. Cs gehört der Gedinger & 
Speidel Coal Company in Evanfton 
und wurde von Anthony Dlnic ae 
war damit beichäftigt, in 
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— Die ebrlihiten Menichen find 
Analphabeten; fie machen feinem | 
„%_ für ein „UN, 
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zıvenDdpoy, SHleagd, Duunerlag, VER 9. SEepIemoer 1814. 
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North 


Ave. von einem Perſonenzuge dieſer 
Linie getroffen und gänzlid jertriim 
mert wurden. Die Maichine des einer 
yabrzeuges war in linordi 2 
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Fin Bild, n das bier angebotene Matierbild, ) R en) 
I a nlich Imitandeı klei \ j h) it x ab ie 
ind bill dieem Preit n telbıt ı imitant 
ein, ein i dem Xriginalgemäld unterid T rländische 
Zace zufördern u ualeich ‚Deutihen und Ceiterreihiidh-ungariidıen Dilis 
aelellichaft‘ rlichit viel Weld zuzuführen, traf der Naiierbild-N us (Bor 
ſitzender H Karl Eitel) mit der Delvin Art Society ein f en, nadı 
dem ıbm der Vertrieb dieies Bıld allein überlatien wurde u Geſellſchaft 
ſich mit Vergütung der Seritellungstoiten beanüa 
Inter dieiem Abfommen bezahlt der Ausichur der T Art Societn 
nur 65 Gents für jedes Bild und nur 81.40 für Bild und Nahmen, 
Er bieter dem blıifun: das Bıld an Füh 
wr = — ’. 
Ginen Dollar (SI) das Stüd, 
* —R ” >. 
nrit Rahmen zwei Dollars (5?) 
und wird den Lmnterichied umverfürst der „Deutid en und Teiterreichiich- 
ungartichen Silfsgeiellichaft‘’ zuführen, fodah, ı einen Dollar ausatbt für 


enant he Seit erwirbt 
daft zablı ri Wild mit 


mt ein 
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Abendvoſt, Chieago, Donnerſtag, den 3. September 1914. 
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William Schumacher, Manager. 
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Owens iſt im Unrecht. 


Trotzdem verweigert Richter Heard | 


| Einhattsbefehl gegen Conntyrichter 
68 it zu Tpät, 


Nichter erklärt, daf, wenn er Aenberung 
anordne, Stimmzettel nicht rechtzeitig 
fertig werden wirden. Wahlbe⸗ 
hörde will weiter unterſuchen. 


Heard vom Kreisge— 
entſchieden, daß 
E. Owens kein 


Richter O. E. 
richt hat geſtern 
Countyrichter John 
Recht hatte, die Reihenfolge der Na— 
men der Kandidaten, wie ſie der 
Stadt der Countyſchreiber für 
V nitimmzettel angeordnet 


uno 


lichen und meiblichen Wählern, bie 
vorgeladen morben maren, hatten der 
| Borladung feine Folge geleiftet. Jhre 
Namen hätten aus Diefem Grund 
folfen aus den Stammlifien geitrichen 
werden. Die Behörde beichloß, durch 
ihre Ungejtellten Nachfragen unter 
den angegebenen Xdrelfen ber ner 


dächtigten Wähler anitellen zu laffen. | 
unter | 
diefen Udrejjen zu finden find, follen | 
Dagegen fol: | 


Die Namen derer, die wirklich 


nicht aejtrichen merben. 
len die Snfaffen von Lafterhöhlen, Die 
der Polizet ald folche befannt Sind, 
und die Sinfaffen von Herbergen, bie 
ihren Vorladungen feine Folge gelei- 
ftet haben, gejtrichen werben. 

Die Situng verlief ftellenmweife recht 
ftürmifh. Präfident Charles 9. 


ı Ktellermann von der Wahlbehörde ver- 


| deren angeblich 


urteilte aufs Schärfite die Methoden, 
die Kanzleivorftand Stuart angewandt 
habe, und die Tatjache, daf bie eides=- 
fiattlichen Erklärungen, auf Grund 
unfichere Kantoniſten 


| vorgeladen mworben find, der Wahlbe 


hatten, zu ändern. Wäre aenügend 
Seit da, um Stimmzettel mit den Na 
men in ber uriprünalichen NReihenfolae | 


h feinen 





u druden, fo würde er fir 
| Hugenblid beiinnen, die Verfügung | 
des Countyrichters umzuſt oßen. Da 
er ber befürchte, da; der Erlah eines 
| Einhaltöbefel ‚or der Vorwahl | 
| ven Drud en Stimmzettel 
Tsd h vürde, und daß in 
Ffolge deſſen viele Wähler unter Um 
| Ständen überhaupt nicht würden ſtim 


das Geluch 
Reitmann 
ae 
und die Wahl 





% (of J 
sbefehls 




















hörde nicht unterbreitet worden ſeien. 
Anwalt Joſeph B. David, Vertreter 
des demokratiſchen Kongreßkandidaten 
Gorman, erhob die Anklage, daß 
Vorladungsbefehle in einer Konferenz 
ron ſechs Männern erlaſſen worden 
ſeien, unter denen ſich kein Mitglied 
ber Wahlbehörde befunden habe. 





die | 





angefertigt worden. 


Gestattet 





für Säuglinge und Kinder. 


Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un- 
terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 


Niemandem, Euch 


darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 


ment, 





ie dis hordhnit 
(sur die „ben 


Der erfte Zevantag in Berlin, 


sine Erinnerung > dem 


’ 
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Bon 2500 Vorgeladenen, die ber 2 — 5 0 
Borladung Folge geleistet hatten, tie Der 2. September ift für mic ſeit 
fen 80 Prozent nad, daf, fie ungerech- | 1870 itets ein befonders weihenoller 
ier Weife vorgeladen morden und | Tag, geblieben, gleihpiel auf meiden 
jtimmberechtigte Wähler jeien. | Gebiet der Erde ih mi während 

— meiner verſchiedenen Reiſen um die 
Wahlverſammlungen. | Melt befunde habe. aber, 
KampagneverJammlungen werben | „uch 44 Jahren, iit er mir umfo beili 

| ton den verjchiedenen Haktionen heute | ner, da ich bie " Waffenerfolae meiner 
| Abend, mie folgt, abgehalten werden: | peutfchen Brüder mit demielben En— 
„Reguläre Demokraten (Faltion | tpufinsmus verfolge, der wohl alle im 
Sullivan) Arcadia Halle, 4450 | Auslande lebenden Deutichen begei- 
Broadway; Robert Emmett Schule, | fern muh. Daffeibe Feuer der Bar 
| Pine Ave, und Madifon Str.; St. | terfandäfiebe, wie ih es im Anabenal- 
«iopfius Schule, N. Claremont Moe, | ter an dem arofen geichichtlichen 
und te Mopne Str. | Zage von 1870 empfunden, iit heute 

Fattionen Heart » Harrifon und | in mir vom neuem aufgelodert. ch 
Dunne — Forum Halle, 43. Strafe | jehe die großen Ereianiife im Geifie 
und Galumet Ave; Warwid sHalle, | wieder an mir vorüberziehen, und es 
535 Dit 47. Str; Hyde Park reis | pirrfte daher allen gleichgefinnten 
mautertempel, 64. Str. und Univer- | Deutfchen von Antereffe fein, etwas 
fit Ave, über den eigentlichen Sebantag und 

Faltion Deneen — Univerſal Halle, feine Feier in Berlin zu bören. 

35. Sir, und Arher Ave; Galumet | Ich war damals fechszehn Jahre 
Iheater, 92, Str. und S. Chicago alt und des Friedrich 
Avbe.; Nelſon Halle, 120. und Wallace Gymnaſiums der Haupt⸗ und Reit 
Str; Böhmiich-Ameritanifche Halle, | denzitadt Preufens. Mein Water 
1440 ®@. 18 Gtr.; Napvenämood | war bereitö auf dem Felde der Ehre 
Schulhalle, Montrofe Ave. und Paus | gefallen, während mein älteiter Bru 
| lina Str.; Lawn Elubboufe, 3509 W. | der ala Landwehroffizier nob auf 
| 68. Etr | Frranfreihd Gefilden weilte. Mein 

Republilaniihe nfurgenten — | größter Schmerz war, dah ich, meiner 
Ppibias Park, ©. State Str,, zwir | Jugend mwegen, vom Eintritt in bas 
ichen 33. und 34. ir, Heer, zu meldem ih mid gemeldet 

_ — — hatte, zurüdgewieſen worden war. 
Mit pochendem Herzen verfolaten wir 


acı 
el Recht fet un 
fr t flägeriichen 
— rzahlers. Im Lauf ſeiner Ent 
ſcheidung lär der Richter, daß 
u lmäßigleiter Zeiten bei 
£ nd des Sountnichreiberg nicht 
ervieien worden feien 
Staatsanwa Honne, der ben | 
Fountprichter Nerteidiner vertrat, | 
fiindigte an, er werde nach ber Wahl 
enen die Beamten voraehen, Die fich 
linregelmäßialeiten hätten zuichulben | 
fommen lafjen. „Seichter politiicher 
Quatich“, mar das vernichtende ir 
teil, Da Fountyſchreiber R. M. 
Siweiber r Ertlaru e 
Sta J ab. Er 
er f eine Interfuchung willlommen 
(Weißeln Oi 
Die Verfiiaung des Gountnrichter 
die Ne nung ber 
Stimmzettel betrefiend 
der ıYı I i - tl 
ı in der M vr 
ent 18 Them 
ariffen auf Omens, ( 
er Daffent enta, | 
das ber Gountn ter im e 1912 
mit einer rt infch um seiner 
‚aktion Die Babe der Halle für 
den Sountnlonvent zu fichern. Stadt 
richter Thomas #. € ‚ aeihelte ben 
Bountprichter, dem er bte N omnation 
ſtreitig macht, in einer Weiſe, wie ſel 
ten ein KRandidaot zeihelt morden 
it, „Die Verfügung Countyrichter 
| Oiwend’ am lebten Samitaa, die Na 
m auf den Stimmzetteln abwechſeln 
u laffen, mar geſeßwidrigſte 
ritt, den je ein Richter in dieſer 
Stadt getan hat,“ erklärie er. 


100 Weſt Grand Aben Chicago. Phones Enperior 159, — Yırtomatic 33,317, 
m — — 
fang des Jahres 1912 mieberange Potitif im Zpiei? 
Lokalbericht. — 
— — — — Ir & a £ * = q m i s er ; 
i Berlanaen befieren Rolizeiichut. Stadiunter erflärt, An lagen jenen 
ein ſcharſer Proteſt. Einen ſcharſen Proteſt gegen die — ————⏑⏑ — 
j J — u— »tadt t Der h, 
beitehenden Zuflände und eine nach- | „, ante) Kunz, WE — en 
ER brüdliche Forderung für befferen Pı Warb, en F * eriatet, eier 
. * — 3* a IT an R Mit; Nanfedo 
Anwalt gegen Vergnügungsreiſen lheiſchuß gegen Räubereien übermit 2 A ae ee Se NG 
E. ö telte geitern einelborbnung bon zwölf ; ZT. wWabanſia Abe., | eu 
- ‘ t l * 
auf Koſten der Stenerzahler. Vertretern der Bewohner und Ge ENEPFEEBEL SEEen SENDER Ben Tu 
u . . . , hın 1 
— * | Schäftslenie der Mordfeite Manor » In RRENEDENG | : 
> ” — — 2 [ar n . irtihhrtlältsonä rs 
Harrifon er Broteit bezieht fich erianauna einet Zwuıri ieitzen 07» 
: | : 
Ausgaben angeblih ungelehlih. | 5 die Auftände in dem von W, Di: , bob, Unichuldigungen, die St er 
| pifion Str., N. Halfted Str, Wells Gemmill zur Ausſtellung von Haftbe 
le h , en WE } Sen He Mume tenenlsien kemalı 
e Str. und Chicaao Abe. begrenzten | endien ur uns ber J n, mut 
Beihwerde verlangt, bat > — Bezirk | eltern Abend von impolizitien 
7 J i TR - | 
$7500 wieder an bie —— = — — — der Staatbanwaliſchaft berhaftel und 
rüdgesablt werben. = tlagt Aus Aurht vor der Schwindfudt, | dann gegen 3000 Bilraldhaft auf | 
9. Hastell vom Schulrat Angellant. a n freien Fuß geſeht. 
— , Frau Glara Bfranael bat ſich in einer Die aanze Geſchichlte iſt weiler 
Einen nachdrüdlichen Prot teft aeaen E — erhänat, . | nichts a ein politiiher Schachzua 
, 1 :e Turmieie heil ſchwind mp sin “ . 4a nf 
Vergnügungs sreifen unter dem ') ne uee gen dr ‚bar IWwind- | meiner Feinde“, meinte uns, als er 
*8 ten der Sd 3 zu jein, machte gejtern in einer | über feine Stelluna zu den Beichuldi 
iſtalt in Dolavia Frau Clara | aunaen Nauiebos kef at Iourbe, 
— gel Franzier ihrem Leben ein | Naufedo erfuchte mich. feiner vom 
> — a Zn ‚ | Ende, indem fie fih an ihren Schuf Iatenr imähenzufensm Wäirifihnhäfies 
N Korporationsammwalt, ai re J Nie Wertungen 0 | Mayor widerrufenen Wirtſchaftslizens 
den Schulrat. Inn chdrücklicher — etene, Ae wieder Giltigkleit zu verſchaffen, was 
£ > ) Y » (Yntiır N j *9 
Weiſe machte er dagegen Front, daß Feyhre alt war. iſt die Gattin von jch mit der Ertlätung ablehnie, daß 
* 3 Pr Y 7} 1 hnt r NY * . un ⸗ 
Mitglieder der Schulverwaltung Hei u y a sLuınHaber De ıh keinerlei Einfluh im Rathaus be 
m , y * F Ye 2 ⸗ ⸗* 
ien nad G uropa auf Koſt en der Steu rien u > u. KK o. Kt, 606 fähe. Gr aul dann $750 um 
e <. Wabafh pe, und aebör in a an 2. a 
erzahler machten, die in der großen annofch er. A * —— —X ihm eine neue Lizens zu kaufen. Ich 
hre angeſehenen Aurorger Familie an. Vor nahm pas Geld und and e& einem ftad 


Mehrzahl ihre liebe Not hätten, 
Steuern aufzubringen, und feine Rei 
fen in den ®ereinigten Staaten, ge 
fchweige nad Europa machen konnten. 
Er verlangte, baf die $7500, die für 
die Reife vom Schulrat bewilligt wor 
ben ift, fofort zurüdgezahlt würden. 
Der Proteil, der dem Schulrat in fei 
ner geitrigen Situng zuging, wurde 
dem Finanzausfhuß veriwielen. 


































In feinem Schreiben erflärte der 
Anwalt, daß die "Verwendung von 
der 


Mitteln der Schulverwaltung in 
Höhe von $7500 für eine angebliche 
Stubienreife ald ungefeglidh anzufes 
ben und jchwer getabelt worden ſei. 
Die Verwendung von Schulfonds für 


einen derartigen Zwed jei anftöhig 
und ungefeßlih. Die verberblichen 
Folgen, die ein derartiges fchlechtes 


Beifpiel haben könne, liehen fi gar 
icht abfehen. 
Hilfe für Lehrkräfte, 

Bin Antrag der Schulfuperinten- 
in, daß den Lehrfräften, bie 
ge des Ariegaed in Europa 
mdet feien, ihr Gehalt für 
September bezahlt werde, 
bei Schultommiffär Holpud 
ppoſition. Er verlangte ei: 
Kub um einen Monat, damit 
Ken und bie in Betracht Toms 
Summen fejtgeftelt iverben 
[Frau Young ermwiberte, bie 
braudten das Geld, Der 
Hloh fich ihrer Anficht an 
te für den Zmed $2500. 
mpfehlung des Unter⸗ 
es beſchloß der Schul⸗ 
rriſon Hochſchule eine 
ung für Mädchen ein- 
5 Lehrplan dem der 
pchichule ähnlich fein 


bit enthoben. 
tell, Bauführer in 
Schularchitekten, 
t vom Dienſt ent⸗ 
vor der Diszip⸗ 
agen verantwor⸗ 
chitelten gegen 
ind. Trotzdem 
r die Gadıe 
1 fuchen, ift e& 
gen, daß bie 
n einer Ge- 
ed für Lie- 
ft erörtert 
blih dem 
Huſſander 
fell Bau- 
paltung, 
je ben 
geführt 
Has⸗ 
enjten 
u:.; 
ge: 
er⸗ 
8 




































Beſuch b 


einigen Monailien erlrankie ſie leicht 
und glaubte in ihrem Zuſtand die er 
lien Unzeihen der Echmwindjudt zu 
bemerien. Auf Peranlafiuna ihrer 
Familienangehörigen lieh fie fich 
Ichließlich bereden, im Bellevue Place 
Sanitarium in Batavia Heilung zu 
juchen, wo fi ichon in einigen Mo 

chen ihr Geſundheitszuſtand zuſehends 


beflerte Iropd em glaubte die Frau 
nicht, dab fie vollftändig gebeilt fei, 
und war über ihren Zuftand fo be 


fümmert, daß fich, wie man glaubt, ihr 
Geift ummachtete, Ein Anaeitellter der 
Anftolt fand fie aeitern Abend an ei 
nem Nleiderbaten in ihrem Schlafzim- 
mer hänaen und fie fonnte nicht wie: 
der ins Bewuhtfein zurücigerufen wer 
ben, obaleich fofort von den Merzten 
Miederbelebunasperfuce angeſtellt 


wurden. Die Derftorbene binterläßt 
außer dem Gatien eine Yjähriae Yoch 


ter und einen Sohn, der auf der Uni 
verfität Illinois ftudirt, Die Beerdi 
| gungfeierlichteiten werben morgen im 
Familienbeim in Aurora ftattfinden. 
=———_ 


Faule Gier, 

Die Bundesbehörde beichlagnahmte 
geitern eine Sendung von 253,000 
faulen Eiern au Omaha. Die Eier, 
im Werte von $700, befanden fich im 
Kühlfpeicher der Firma Booth; fie 
waren an George B. Clart aefendet 
und bon biefem der „Perfection Egg 
Company“ übergeben worden, 

3 m 


White Citv. 


Die White Cith wird in den Tagen 
bom kommenden Samstag bis zum 13. 
September zum fünften Mal ihr aroßes 
jährliches Mardi Grasfeſt abhalten. Für 
Konfetti und alle anderen dazu gebörigen 
Allotrias wird reichlich geſorgt werden; 
auch wird eine „Schlacht“ wiſchen 
„Klowus“ und vielen anderen Jüngern 
der heiteren Kunſt ſtattfinden, kurz, es 
ſoll etwas gang Großartiges geboten 
werden. 

Die Illuſtrationen und die IAllumina— 
tionen werden ganz vhänomenal ſein, die 
White City wird durch Blimen-Guirs 
landen, Rabnen und anderen Schmud eis 
nen wirflich feenbaften Glanz erhalten, 
Alfo mwerden fich die Abertaufende von 
Beiuchern auf wirklich entzüdende Nebers 
raſchungen aefaht machen Fünnten. 

nee 


Woreft Bart, 


Groß ift die Zahl der Beiucher des 
Foreit Parf, und der Biergarten ift bei 
jeder Voritellung des großen freien Baus 
debilletheater8 bis zur Außeriten KRafs 
fungsfraft gefüllt. An diefer Woche tre- 
ten die berühmten Afrobaten der Man 
geantruppe auf. Das „Tango Wheel“, 
im Kafino, bewährt anbalte: ıd feine In- 
ziebungsfraft, wie audy der prächtige 
Ballfaal, vo eine bortreffliche Siavelle 
jeden Abend zum Tanz aufipielt. Uebrig 
nen3 bietet der fchöne Plab gar ſo viel de3 
Genußreichen, da auch jeder andere Be- 
ſucher fi * belohnt fübhlt. wie der 
ei 


























tiſchen Angeſtellten, deſſen Namen ich 
nicht nennen lann. Ich habe die Sun 
me bereit3 an Naı Inmwalt zu« 
rückbezahlt. 
„Naufebo wurde von J 
ber mein Genenkandidat 
Bewerbung um ei 
it, zu feinem Nor 


ıhn Gzella, 





l m stona reß 
ehen aufgeſtache 








Ich habe mich niemals dazu hergege— 
ben, gegen Bezahlung derartige Sa— 
chen in Ordnung zu bringen, wie mir 
vorgeworfen wird.“ 

Nauſedo hatte, wie berichtet Kunz 
beſchuldigt, 3250 dafür verlangt zu 
haben, daß die Lizens wieder ausge 


ſtellt würde. 


— — — 


Ift ſehr vorſichtig. 


Harıı Browns Wohnung von einen Ein- 
bredier heimgeiudt, 


Ein Einbrecher, welcher jtets ſorg— 


fältig auf ſeine eigene Sicherheit be 
dacht iſt, ehe er das Haus ſeiner in 


Ausſicht genommenen Opfer betritt, 
ſuchte geſtern die Wohnung von Harry 
Brown, Nr. 1221 Hude Part Blop,, 
heim. Er durchfuchte in aller Gemüt: 
chkeit fämmtliche Kiften und Käften 
des Haujes und drücdte fich, nachdem 
er fih Echmudjachen im Werte von 
ungefähr $300 angeeignet hatte, 
Bromn ijt eins bon ungefähr breifig 
Opfern des vorſichtigen Spitzbuben. 
Der Gauner ruft, ehe er an die Arbeit 
geht, die Familie, welche er zu beſu— 
chen gedentt, telephoniſch auf und ver— 
fichert fich jo, ob iraend ein Familien- 
mitglied zu Haufe if. Er verfchafft 
fi vermittelit eines Nachjchlüffels 
Eintritt, 





— 
Unter Bürgidhaft. 


Allen M. Thomion, der angebliche Mörder 
Ed. P. Aınorys, wieder auf freiem Fu. 

Allen M. Ihomfon, der befchuldigt 
wird, am 12, Aug. den Architekten Ed- 
ward P. Amory in deffen im Peoples 
Gas Bldg. gelegenen Biiro ermordet 


zu haben und fich feitvem in Haft bes | 


funden hat, wurde gejtern von Richter 
D’Eonnor zur Bürgfchaftsftellung zu= 
gelaffen. Die Bürafchaftsfumme be- 
trägt $15,000, und Grundeigentum im 
Werte von $90,000 wurde fofort von 
Charles $. Stahl, Chas. Peterfon und 
Rupert Coleman ala Sicherheit ange: 
boten und nad) furzer Prüfung für zu= 
läffig erklärt. Ihomfon wurde bar: 
auf freien Fuß gefekt. 

* Unter der Untlage, Dr. Lillian 
Hobbe Sehmour, Nr. 4035 Indiana 
Uoe, welche fie in hir Haus aufgenom= 
men hatte, Schmudfachen entwendet zu 
haben, wwurbe geftern bie 19jährige Do- 
rotdy Silbverftein alias Frances Bos- 
tie aus Boyne City dem Richter Uhlir 





auf ben 16. Gentemhor 


borgeführt. Diefer vertägte den Fall 


meiner | 


| führt worden feien 


| Str. 


| handlungen über die Falle von Wähz | * 
Indianapolis 2; St. Louis 4, Kanſas 





Sullivan nimmt Gegner vor. 
Roger E, Sullivan, Bewerber um 
die demolratiiche Nomination für den 


Bunbesfenat, nahın feine Mitbewerber 
aufs Horn, Er führte aus, daf die 
Lage zu ernit fei, um zur Unterjrügung 
des Präfidenten Männer nah Waih 
inaton zu fenben, die fchwanlenden 
Gräfern im Wind alien, Männer, 


ı am Gängelband ae 

und geführt werden 
Männer, die fih im Kampf 
re verlaffen müßten. 


bie ihr Zeben lana 
müßten, 
auf ande 
Auaunften Stringers. 

in der Dccidental Halle, Mabifon 
und Gacramento Xpe., nahmen 
Mayor Harriion und Gouperneur 
Dunne zum Befien ibre® GSenatätan- 
didaten 2. B. Stringer Roger E. Sul: 
livan aufs Korn. Harrifon wiederholte 
ferne Untlage, daß Sullivan nicht als 
guter Demokrat anzufehen fei, weil er 


im Nabhre 1896 für die Gutgelbdemo: 
fraten und geaen die Freifilbertheorien 
W. %. Bryans Front gemacht habe. 


Gouverneur Dunne bezeichnete ihn als 
Freund großer geſchäftlicher Intereſ— 
ſen. Stringer erläuterte ſeine Pro— 
grammerklärung. 


Will weiter unterſuchen. 
Nachdrücklichen Proteſten nachge— 
bend beſchloß die Wahlbehörde ge 
ſtern Abend am Schluß ihrer Ver— 


lern, deren Stimmrecht angefochten 
worden iſt, den angeblich verdächtigen 
Kantoniſten der 1. Ward eine weitere 


Gelegenheit zu geben, ihr Stimmrecht 


nachzuweiſen. Tauſende von männ— 











ALBERT W. MAY 


Nepublifaniicher Kandidat für Kongreh- 
Abgeordneter „at-large“, 

iſt Advol at, -eutich-Ameritaner, und bat das 
ni eines Ver. Staaten stommilfürs fowie das 
+3 Hilfs-storporationsanmwalts von Ebicagy be: 
Meidet, 
Beſi irtworiet eine Handeldmarine, Ausdehnung 
nt 


des Handel®, befonders in Sidamerifa; 
widlung der beimifchen Induftrie und Tope 
Nabnabmen, die den internationalen 


Fried 
Heit 


him 


aufrecht erbalten, die Induftrie in Tätig 
die Arbeiter in Beigäftigung balten. 





l 


| York 5, 


nn 






!ipgeftreift, 


ber Belt-@iien- 
Auguſta Str., 
der 28jahrige 
MeEanlen, Nr. 
bon einem Sia 
er auf dem 
nung befint 
su weit bor 


Huf den Geleiien 
babn, in der Nähe ber 
wurde geſtern Abend 
Weichen ſteller James 
8241 Bincennes Abe. 
nalpfahl abgeſtreift, als 
Trittbrett eines in Bewe 
lichen Zuges ſiehend ſich 
beugte. Der Berungl dem 
Iinfe Schulterknochen gebrochen wurde, 
und der auch Verlezungen am Rücken 
erlitien hat, wurde nach dem St. An 
nenhofpital überführt, 

— ——— 

* Fein ſauberlich in ein Körbchen 
gebetiet wurde ein ungefähr fünf Tage 
altes Stnäblein in der Vorhalle des 
Hauſes Nr. 5246 Prairie Ave. aefun 
ben. Die Polizei brachte es nach dem 
Findelhauſe und forſcht jegt nach der 
Rabenmutter. 

* In ihrer Wohnung Nr. 3731 2 
biana pe, wurbe die 27jährige D 
thy Barler durch Gas —— tot 





uaie, Der 





aufgefunden. Die Polizei ift der An 
ficht, daß fie Selbitmord beaing. Da 


die Frau, feitdem fie in dem Hauie 


wohnt, mit niemand fprad, ift wenig 
über fie in Erfahrung zu bringen. 
— —— ——— 
Bom Baſedallfelde. 
Geſtrige Spiele. 
National League“ — Cincinnati 
4, Chicago 3; Brooliyn 6, New 
Dort 2; St. Louis 1—1, Pittöburg 


4—1 (2. Spiel nad) 11 Gängen wegen 


Duntelheit abgebrochen); Philadelpbia 
5—3, Bofton 7—12. 

„American Leaaue” — Wafhinaton 
4, Chicago 4 (10 Gänge, nad 


Uebereintommen aßgeichlofien); New 
Detroit 6; Bolton 6—7, St. 
Louis 93. 

Federal Le ague” - Chicago, 
City 3; Buffalo 3—5, Brooklyn 1—5 
(2. Spiel nah) 12 Gängen imegen 
Duntelheit abgebrochen); Pittsburg— 
Baltimore verreanet, 


Bisheriner Stand diefer Ligen, 
National Leegue. 

















Gew, Berl, 
Pbiladelpbia 83 38 
Boſton ä 70 50 
Baſhington —........ »7 
Detroit 3 6 
Ghicago 60 63 
New Port 56 “7 
St. Louiß.. ; 67 
Elebeland ...... 9 s5 

Umesıcan Neague 

Gen. Verl. 

a narnannsarnnannannen. 51 
iow Port. 63 51 
21. Louis. vd HR 
Ghicago 63 58 a 
BEoolle ansnnoan.» 54 02 46 
Cincinnati —3 64 102 
Bbiladelphig ....... 53 63 457 
BUEBDUER  osnsonnnannnun0nn. ol 3 03 457 
Bederse League. 

Gew, Berl 
Indianapolis 52 
Chicago 54 
Baltimore 54 
Broollyn 57 
Buffalo 57 
Kanfas 64 
Ct Louis. 67 
Pittsburg 65 





Heutige Spiele. ö 

„National League” — Chicago 
in Giykinnati; Pittburg in St. 
ouis;/Boiton in Philadelphia; Nem 
York ih Brooklyn. 
„Xmerican League” — Philadelphia 
in 2 ton; Wafhington in New York. 
B deral Leagu Indianapolis 
i icaao; jas Eity in St. 
Baltimore ' in Fittsburg; 
on in Buffalo N 





| feinen Kranz bätte.er doch 


I gar die fchligäugigen, 


3 9 
— —— Bee 


daheim die Nachrichten vom Siriead 


fhauplahe, die in Form roter Pla» 
| fate, bei arohen Siegen mit einem 
| Lorbeerfrang umrahmt, von Zeit zu 


Zeit an den Litfoh-Säulen erichienen. 
Diele der alten Weihbierituben fam 
| melten biefe Berichte unter Glas und 
Rahmen, binaen fie an ben Wänben 
I der Aneipen auf und vermanbelien 
die leßteren daburc in eine Art bifto 
riſcher Muſeen. 

| Wir waren am 2. September 1870 
gerade bon unjerer TFreiviertelflunde 
in bie Slaffenzimmer zurüdgelehrt 
und hatten unfere Plöhe eingenom 
men, ala der Orbinarius das Kathe 
der beitieg unb und mit frreubenträ- 
nen in ben Augen verfünbete: „Napo 
leon ift gefangen, der Arieg ift aus, 


Ihr lönnt nach Haufe geben!“ 

Die ein Bienenſchwarm rannien 
| wir nach „Unter ben Zinden“ unb 
| fanden dort bereits ein bichted Ge 

bränge, das wie Meereämogen id 
dem töniglihen Schloffe zumälzte. 


Auf dem Ballon des lehteren erfchien 
bie Königin Augufla und wurde aus 
Zaufenden von Hehlen bearüßt. 
Schüler batten und mittlerweile dem 
Reiterfiandbilde Friedrichs bed Oro 
hen genähert, nachdem wir vorher aus 
unferem zufammengelegten YVafchen 


| gelde einen Riefenktranz eritanden hat 
| ten. Nun wurde beratfchlaat, daß 
einer der Unfrigen das Haupt des 
aroken Königs befränzen müffe. Die 


ionft fo ſtrenge Schutzmannſchaft ließ 
uns ruhig gewähren und ein Arbeits 
burſche, Paul Sternitzti, kletterte 
dann unter dem Siegesjubel zur Höhe 
empor und dekorirte den „alten Fritz.“ 

Als Sternitzki wieder zu uns 
herabgekletiert war, wurde er von eĩ 
nem Schutzmann nach dem gegenüber 


liegenden Schloffe zur Königin ge 
bradt. Wir alle folgten ihm und 


faben von dem weit geöffneten Por 


tale aus, mie ihn die Königin mit 
einer foftbaren Meibener Talfe, auf 


welcher die Bilder beider Maieftäten 
waren, und einem Zehnthalerjchein 
befchentte, Als die Königin den 
Burfchen auf die Gefahr aufmerkfam/ 
machte, in die er fich beneben habe, 
antwortete er mit echt berlinerSchlag: 
fertigfeit: „Un wenn der olle fFrihe 
noch fünfmal höher jewefen märe 
jefricht!“ 
Heute, wo nicht allein Frankreich, 
fondern das halbe Europa den 'deut- 
| chen Heeren gegenüberfteht, und fo 
gelben Affen 
des Dftens unserem Waterlande . Be 
dingungen zu diftiren verfuchen,, um 
mit Sohn Bull im Irüben zu fifchen, 
wird mit der Erinnerung an /derar- 
tige erhbabene Momente auch uns 
Bindeftrich-Amerifaner dad Bewußt: 
fein nicht verlaffen: „Wir Deutfche 
fürchten Gott allein, fonft nichis auf 
diefer mn ” 
2.93: 9.%. Stempel, 
Be hrade un Cupralır an fer 


Marquette Univerfität id Milwaulee, 
Wislonſin. / 


— Verplappert. — 
ja, Herr, ich war auch 
arbeitsfräftia!" — „Blaub’s 
und wie find Sie zıym Krüppel ge: 
mworben?“ — „'8 hof mid mal fo ’ n 
unbarmbherziger Kerfl die Treppe ’ runs 
tergefchmiffen, als fih — um ’ne Hlei- 
ne Gabe bat.” 


Bettler: „Ach 
al gelund und 
ſchon, 


— 





Mir | 


nn nn 


' 426 Albland Bose, 


| itellt, 


J bıl” 
| einem Trapea baliend, 


I 





“Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


Trägt die Unterschrift von 





. a : 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren\ 
THE CENTAUM COMPANY: HEwW vorne GITY. 2 








Wurz’n Sepps 


 Erht deutsches Samilien-Eokaf 





2 1 Tel. Lincoim 
zei, Sincoln 745 NORTH AVE, "asia 


Münchner Küche. 
Jeden Abend Konzert! 


irmat,jamode® 





The Relio Kouse, 


2037 N, CLARK 5 STR. 


Gegmäder Sincais Bart. 
Kohn Weis, Eigentümer, 


—— tedee mimb mu 


Eonniag Ratmittag 


W. Christophs Orchester 





bidofa® 
Damen verdienen B1S die Wodje 
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e\ te Cee · Arden ern einge aben. 


_KINNAMAN SCHOOLS, 


(®arantirt.) 


@de Kunbelpb u, Glart Bir, 
aua2,londıdo,äm 


= 








Freie Klinik 


ILL, COLLEGEOF CHIRO- 

PODY & ORTHOPEDICS 

1321 N, Clark Sr. 

r Meiden des del 
b * 1 Natı 
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Wahrheit oder Dihtung? 


Dienitmäbdhen anaeblih von einem Näus 
ber gelnebeilt unb acbundben. 

Getnebelt und auf einen Stuhl ge» 
bunden murde aeitern Abeno Marie 
Vandehagen in der Wohnung ibree 
Dienitberrin, frau Chas. F. Schoon⸗ 
maler, Nr. 1332 Birhiwood Wpenue, 
ıhnmädtia aufgefunden. Nachdem 
man fie ihrer Bande entlediat und ins 
Bewuhtfein zurüdgerufen hatte, er» 
säblte fie, dah fie von einem Räuber 
überfallen und nad furzsem Stampie 
überwältigt worden fei. Der Banbit 
fei aber veriheuht morben, ebe er 
irgend melde Beute hatte ergattern 
tönnen. 

Die Polizei alaubt anicheinenb bee 
Maid nicht recht, denn fie bat eine ein« 
gebende Unierfuhung eingeleitet, 

en — — 
Niverview Part, 


Bart3 zweiter 
i aum 


alaı 


cher 
o 


jäbhrlſi 
zchluß 
origeſest 


Rıvervieiw 
Mardi Gras 
am ] 








Saiſon, Zepiember, 

werden. Der Nönia md Die Nöniain 
d Aarnerals eitiegen am Abend Der 
Cröffnung den Thron und eröffneten die 








ie eine Meile lange Zus 
des MWelts 


Glanazeıt 
rade hatte fich vom Gebäude 
frieges in der Nähe des CEinganges an 
der Weitern Avenue um 85% Uhr in Bes 
wequng gelegt und war ann das groke 
Waflerbeden, über die „Pite* nad der 
rlukpromenade qrionen, von dort über 
die Vowern zum Abgangspunkte Die 
„Märcdenwelt“ wurde auf Dubenden von 
prädtig neihmüdten Ehamyvagen darges 
wie NRobinion an Murser 
Gans, Nona® und der Walfıib, Schnee» 
jpithen uimw,; ameitaufend ®erionen in 
phantaitiihen Stoitümen haben daran 
teilgenommen, und 50 Glomws haben für 
Die Erbeiterung des Publilums —8W 
einer als weiblicher Poliziit, ein andere 
als Rooievelt, ald Entdeder de3 zweifel 
baften Aluiies. 
freiem Emtritt Boritellun; gen und ber bes 
rühmie Seiltänger Do Pe fuhr auf einem 
ıberad über ein Eeil, Da3 bon Der 
Waiferrutihbahn nah Der 
Velvet Coajter* geipanıt tik, 
ein anderer Simitler, führte 
dem Gebäude des Welifrieges auf 
einem Trazep boch in der Luft gang 
ichivierige Nunititüde aus und „Daredes 
Darleh bat, mit den Sinien fih an 
l feine Gattin aus 
einem Straftivagen neuoben, während Dies 
fer von einer jteilen Bahn abfliegt und 
Durch die Luft jauit. 65 Mufiler zogen 
der Parade voran und 250 FFadelträger 
begleiteten leßtere. Der ganze Bart if 
in Mardi Grasjarben geichnrüdt, Jeder 
Mastirte erhält überall im Rarf freie 
Fahri. 
Der Karneval wird in gleicher Weife 
forigeſezt werden, und es wird den Be⸗ 
ſuchern, die das reigvolle Treiben anlocken 
wird, wirklich etwas ganz Ungewöhnliches 
geboten. Ball iſt an jedem Abend im 
Tanzpalaſt, und alle Sehenswürdigkeiten 
werden, wie bisher, dem Publitum offen 
ſtehen. 
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— Ein, ſoeben in Panama unter⸗ 
zeichneter Vertrag zwiſchen Panama 
und den Ver. Staaten gibt dieſen 
völlige Kontrolle über die Gewäſſer 
der Häfen Kolon und Ancon, nebſt 
noch anderen wertvollen Rechten. Es 
wurde darüber vier Jahre unterhan« 
belt. 


— Amerikaner, deren Automobile 


in mehreren europäifchen Ländern bon 
den Militärbehörben in Belchlag ges 


nommen wurden, ‚beginnen, bei uns 
fern Staatsdepartement Anfprüche 


einzureichen, deren Begleichung jedoch 
in den meiften Fällen nicht vor Enbe 
des europäifchen Krieges ermwartel 
wird, 
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babe in diefem Sinne aub an Graf 
Bernitorff geſchrieben. ‘ch fann nut 
nicht begreifen, wie ein Blatt, wie die 
„Zribune“, die doch fonit ala ändig 
ilt und entichieden von den beiferen 
| Alaffen aeleien mwird, fi dazu ber 

| geben fann, eine derartige VBerleum 

dung verbreiten. Froh bin ich nur, 
daß wir jetzt Gelegenheit haben, direlte 
I Devefchen aus Berlin zu befommen. 
| Sin Ländern, wo das nicht möglich ift, 
Io in Enal t ie Leute auf die 


fein. 
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ihrer Grenze fortgszonen haben, find 
fie no nicht in unier Land einge 
drungen, nicht einmal ihren eigenen 
Nachrichten zufolge. 

Ich glaube übrigens beftimmt, dak 
talien feinem Verfprechen, neutral zu 
bleiben, treu bleiben wird. Auch dann, 
wenn bie Türfei den Ruffen den Krieg 
erklärt, was, wenn noch nicht gefchehen, 
die Frage von höchitens ein paar 
Tagen zu fein fcheint. Wie fol aud ! 
alien mit der Zürfei überhaupt in 
Konflitt fommen können? Denn bie 
Türfen werben fich doc) in erfter Linie 
gegen bie Ruflen menden, unb bie 
Griechen, falls diefe ſich einmiſchen, 
menig beachten.“ 

Berlich jeiner Entrüftung Ausbrud. 


Betreff der Adfchuldigungen, iwel- 
che eine biefige englifche Morgenzei- 
tung gegen die beutfche Botjchaft ge- 
madjt hat, des Inhaltes, daß die — wie 
geſtern ſchon berichtet—amtlich veröf⸗ 
fentlichten Depeſchen Fälſchungen ſeien, 
äußerte ſich der deutſche Konſul Baro 
hnn Reiärmik beute höchit, jeftin mt, & 
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Zdnwviereriöhne find Yabei. Martha und 
xori no 


entweder bei Tage oder bei 
Naht kun Babnhofe. Dort wird jeder 
Zug Ahldaten mi. Erfriichungen exrgquidr, 
und berse Töchter jagen, wenn ich mal 
erwas Mn Mut ſinten laſſe im 


auf alle die Feinde: „Mutti, geh' an den 
Bahnhof und ſieh all die ſtrahlenden mu— 


tigen Geſichter von den Tauſenden und 
Abertauienden, dann befommit Du Mut.“ 
dammerv iſt es, daß unſere Gegner 
ſich ertühnen, zu behaupten, Deutſchland 


habe den Krieg gewollt. Es iſt himmel— 

ichreiend, “ 
Gin dewiiher Bater an ieinen Sohn. 
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Schirmer aus Zabritow, Kreis Pofen, 
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nem dort anjälligen Vater, Herrn 
Rehnungsrat Dätar Schirmer, erhal: 
ten: 


jofort diejen Mo 
dem innigiten 


bt ſchon Amerita 

verlaſſen haſt, daß, Du ſofort nach hier 

fommit, um Deinde Bilicht als altır 

Soldat und Ehinafrkeger nachzufommen. 

Du tennit den Wahlipruch Deines Rx: 
ter3: „Alles für den Haiſer.“ 
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wird die Bundesregierung ihren Be— 
richt über die zu erzielende Ernte be- 
fennt geben, 
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| Nachfrige hatten zur Folge, dak der 
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Rerlangt Erial d | 
marib, 126 & c d. 91 
"518 —— ñ⸗ — — — { 
Hausarbeit Stellenpermittlungs- Bliros. Sansbeiisber! 
erlanat: Gırt ! ‘Ainaetacı fer Rubrit 28 Hart | 
rbeit zZ 5 ir verſichern Euch für nur 531vpro 
| \ Jahr gegen fernere Verluite von Wie 
Berlangt: ; j Sir erivaren Gudı Geld, Zeit und Lin 
F Be ? - annebmlidhteiten! Wir beiorgen idnellite 
' e , * 
— Käumung Eurer Wohnungen, wenn Biete 
rlana i r arbeit ‚4 | mmeinbringbar iii! Wir lolleltiren ‚Ditete 
Zitate Eir. Miller für Gudı. Wir verwalten Guer Belittum 
E : . s und wahren Gure Antereiien. Wir haben 
u ©. Baiheb — die beſten Advotaten zur Seite und ſind 
Uoon ⸗ N . - j x J 
in der Lage, die ſcwierigſten Jalle unter 
Berlangt uderläffiges 121 Garantie zu übernehmen. Mehr wie 
ine Dautar u u s7.50 verlangen wir in feinem Falle. 
| ———— —— Bieher loſteten dieſelben Tienſte 53530.5.00 
— 1 sebeit; 7 | 2 und mehr! Berlidhert End) für nur 51.00 
ib fpreden; fl | ter ie 4 Too } da; Jalır! Kommt, telephonirt od, Ichreibt 
j ılumet 9b Naplan | r 4 . . . 
— —— u Gagle Anveitment Go, 
> s DAn \ e I 2* x — 
— —— — —328 151 W. Handolpb Zir., Noom 34. 
F — — Tel.: Franflin 15003. Antomatie 32762. 
Jlangt: Madchen für allgemein t |. ee Aue ._ an x 
t; fein Aodben.. 168 Divifion ‘ u 
* — —* | 6 Eur i j i 
a derr d — — —ñ —ñ — 
— Stellungen ſuchen: Frauen une Madchen. A, 1 
Mäbiben | n r er d f d } { 
samtıiie 4 . 
: : ı 2 r ral 
für Sausarbeit. I q um i 
’ ben n Da z : — 
rabe gı »lum l u, » e Uber uber Der Ar Zu. 
u a. * 11p,didofon imt 
Berlangt: dchen CE — — 
j eit; zu Daufe [&lafen — Augengläſer aus allerbeſter Qualität 
—— — — zu dentbar billigſten Breiſen. Jahrzehnte 
wer D ſa fur m & . 
Berlangt: Mädben im Haufe eines rated; | „ — — 4 ana Men lange Grfabrung. Dr. M. Schwimmer, 
J 88 und telepbonizen beriichen. I306 | ZI, ’ * deutſcher gelernter Quiuer und pto- 
— ie 00 - | metriit, 625 Worth Avenue, gegenüber 
Berlangt: Eine fleihiae, reinlibe frau, um |  Gefuht fort 1 t ſucht | Sinoops Deparimentladen. Tfien von 2 
eeitagd oder Eamsiags reinzumagen. du23 | SI  auie | Ihr Nadmittand bis 8 Uhr Abends, 
Drale be. ’ 1 sei \ api1*% 
— — Heine bemili ae 03 Beh H % f Wald * Independent sine & Yiquor Dealers Go, 
dv Familie öler, 7 ( ! 
Roodlarmn Pide bofe | mimms aud | Wir, 1106 Wells Straße, Chicage, — 
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erlang utes Madchen t " = >. 8 
. arbeit. 5023 Midigan Ave., 1 Mn Omwı Nentudn Bourbom, 
i 44 
"Berlangt: Mäddben Tür allgemeine Saı | ! luftione 
eit in Meiner KBamilie; Meferenien i 1: 2 H 
Yale Bar! Nivc fevimi t | t . 
Berlanat! Eriabreners Mädchen für ı Io 
ausarbeit: muk enalii& Ipresen, Drer { t son I | u en 1 
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t | € l re 
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sie Mipe., nabe Qrbing Boulevard J u l t vor 4 5 = _ Rn 1 x 
Berl & für Uaem — | i u erſebu 
auſarbeit. 5410 on Ue, 2arir J € eutid t i a, J — u 
— — — zum en Surs, nz & Bolı 1 * a .n aug,i » 
Berlangt Erfahrenes 35 Mäpbcben für al 
seine Hausarbeit. Relerenzen. 4418 Grand — Eduard in! 
barb, Apartment bofria ht j | „a 
ME —— fd oder au I j v 
Rerlanat: Mäddben für allgemeine Sausarbeit 4 4 
+ Welt Nortb Abe - ‘ ı 
— - — ! ei t i j I x 
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— i teller \ mr eiellung al } u 
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ei den Kindern mitzubellen. 108 Eaft 58, Sir. | « if bob Lobı Nadaufrageı 2029 
2, Wlat. | ıba < Sa 20 ’ 
— — lc rie Itich » Deut d eng 
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10198 Midinan Me, 3. Mpar tment. Telephon 1 e | t Ibington <ir vb 
Dregel 4325 1938 obamwf Eir,, nat Genter 
pr eye — bende fud une, [p,dbidolja* 
Berlangt: Mäbhben um Geihirr au malen ı fü Ar Mitte, k \ 
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W dofr J ‚41444 an ı Bhone 
Berlanat: Frau oder Mädden für Teic | arbeit * oplabe 1453 l t @31,fp1,2,3,8,9,10,14,15,1 
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— — ucht zrau | franfe, er ge ſte arztliche Unterſucung 
langt: Mädchen in mittlerem Alter r 1106 &, ei nebit » inalyfe foftenirei 
für allgemeine Hausarbeit; einfades * — ovd Ave., 2. Ylat, 29agiwi 
muß englii& beriichen. 4442 Berfelen d — 
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gt: Deutihes der beutid-ungariiches | Telepbon: Diverf | may, 1 Zel.: Humboldt 
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a ®lod., 1. AUparbment, mido | Etelle Hauspallung und Soden. 1515 Lars | „(Anzeigen unter dreier Wuhrit 3 Gents das Wort 
— — - | rabee Eiraf aber keine YUnreige unter einem Toller.) 
Mädchen für Hausarbeit; muß eng» | = _—— — * — 
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auftragen: 10 N. Hifth Ave, $10 - . 5 — | udleri ne En 
mido | . den fuht Stelle für Hausarbeit. Stu 2 ıtrabee Sir, 
en für allgemeinehausarbeit; | —— DEE Due za Gebildele Saltin —— 
La Faheite Ave., ein Blod Sefucht: Deutihe Frau fucht al | Dort n etanntfchatt eines gel Ideten 
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u gr mu ” ulce ellaurant, oder einige andere Ars | ren, i Ginzelbeit im erite 8 f 
Mibcben für allgemeine Haus | beit, 1846 Bilfell <ı Grhsle. Mae rg an bendpoft erjien Drie 
arbeiten; Koden u. zweite | — - ° *8 ⸗— 
müſſen — und Geſucht: Waſchſaru ſucht Pläbe 
Haben; auf dem Land im | Mittwoch und Donner . 1418 — — — — 
— — En 5 Geld auf wiöbel u. j. w. 
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Wood Eir.; — — — — 
Bingade des Mulers Re | 1, Blat. doft Kön Shbr Geld gebrauden? 
e 4* en — ——— 810 $sluv in einigen Stunden. Kommt 
midoirfa : 2 Dee Mründen fubt Stelle für ı nab der Weltfeite, wen Sbr leiben wollt 
- — — | SDausarbeit; bitte perlonlig borzufpreden, — | auf Eure Möbel cder Piano, e5 ift bedeutend 
gemeine Sausarbeit, 2uiefer, 2015 Normal ve, | billiger — Soften jind nur halb fo groß, als 
je Suter Lohn, 5477 De se aan me die vn-Zown Companies beredinen. Kleine 
mido | - efucht: „zaubere grau n t monatliide Abzablungen. Ebrliche Bes 
— | Bafben, Bügeln und Reini n baudlung,. Steine chrbare Berion wird ab 
um ber Hausfrau tags tvodhs, Donnerstag Sreitag und | gemwiefen, obne Geld erhalten baben 
bandlung und Be | Camstag aub für Hausarbeit beim Ia Ebica go XoankCo, Augult Silzer, Mor. 
fBacine be. Tele: | 3648 Wentworth Ave., 3. Blat, hinten, Simmer 207, Mid-City Bant Bidg., 2, Zloor, 
mibofr | Madiſon und Haliicd Strape, 

- 7 — — — vin æ 
jen für allgemeine Gefuht: Walhfrau fucht Pläge zum Wa ag a ee 
Dleiß, 5255 Prai» und Neinmaden. 452 North Ude. Telepbon ——Geld au berleiben —— 

mido beriehb 8290, 520.00 bis 8500,00- 
—— — —— — — Jdauf Eure Möobel, Pianos, Pferde und Wagen ete. 
te allgemeine Gefugt: Näbpläge, Notiz für meine Kunden, | \br babt von in bis —5 Wortate —*78 
— I I 5 zwolf Monate Zeit zum 
Bann frii eın- | Damenichneiderin mann, | Gormont | ARbzablen, 

Veren Sabren. | Ade., wieder zurüd, DBerlange ‚ $1.80 wir bezablen Eure Schulden. 
1fepimw | den Tag. doladı | Ihr Tünnt das Geld fofort haben und nad Be 
. er . > - | lieben zurüdgablen in wöcentiiden o Nat 
allgemeine Gefucht: Wiener Nödin, "die gut Toben Tann, | lid en Rateıt, Syredht vor, reiht ee Se 

1 aufragen | fuht Gtelle bei größerer deutider 5 nirt Randolpb 3075, Fragt nab Mir, Spiker. 

en bahn oder | bitte borzufpreden bei Srau Srantal, 313 1 Standard Credit Company, 

‚ ——— Ridageway Ave. | Simmer 702 Hartfordb Bldg. 8 S. Dearborn Str 

u nn — —— 1mai’X 
Gefucht: Deutſche Frau fucht Pläge zum as | ———— — —— nn 
da: für | fen und Neinmaden, auch Hausarbeit, 3 oder edrige Raten für öbel- und Piano:Dar 
ben tön- 4 Zage in der Wode, Mrs, Roleder, 2586 | Ieben, $25 für T5c monatl. $50 für $1.50 monati 
EM 114 | Emerald Abe mfdo | 375 für $2 monatl. $100 für $2.25 monatl, Geld 
oaimE | — — — — — | in ein paar Stunden, Wir geben alle Vorteile, 
Geſucht: Deutſche, prattiſche Nurle fuct Stel, | die Andere ofleriren. Telepbon: Central 5493 
ae Wöchnerinnen und Inbaliden aufzuwarten. Mutual Security Co, (E, red Keller, Mar.) 
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zu verlauf Beterfon Car, 5 Vaſſa | 
der; nebme $000 baar. 4247 Kinco | 
Telephon igton 52706 ido 
6 argain. Berlaufe wegen Geldver 
lege ind 9, 8% Muiomobi für 380 
! os neuen Reiien, Batterie ulm. 124 
Eaſt 22, Eir, Apartment 20, Kalumer 3871 
mibdoir | 
Aerztliches. 


ı1 2 Eentö das Wor 


YUnaelgen unter d 











Ehrenbafte | 
und aründliche Behandlung aller Krankheiten der 
sanner und Srauen, Nerven, Maacı, 
Reren, Baſer und Blutleiden. Abeumatis- | 
15, Dergii gen u. J.w. 
Dae. Sh warz, deutſcher Arzt, 
sp 8, Mdans Str, Zimmer 60, Dexter Bldg,., 





gegenüber der 
Spreditunden Morge 
Mittwoch Stag bi 
Sonnta 12 Uhr 


„Fair“ 
ns bis 5 Uhr Abds. 
7 Ubr Wbds, 
Mittags. 














28ja*% | 
eih, erlabrener, bertraulicher 
Debandelt alle Fraueniranfbeiten, leitet 
emmenicule, Staatseramen-Borbereitung; nimmt 
Enibindungen an. 1176 Milwaufee YUve,, bier 
Züren füdl, von Dwiſion. Tel: Monroe 04, 


2ajl’ & 


"arfifte nl 
gewifienbaft 
Mpe., nabe 
Abends 5—V 

lap*X 


Ural, 


Heb 








Front, deutſcher 
der Biener Unwerſugt, bebandelt 
alle Stranlbeiten. 1164 Milmaufee 
Divijion Borm, 10—12, 





Dr. 


Arzt, früber 


Sir, 


an 


Dr. Tbomasß 
deutſch Konſullation 
Str., Ecke Halſted Str. 





Cvszialift für Damen; vpridı | 
frei. i40 Weſt Madifon 
Stunden 9 bis 6. 
Sag,im* 
— — - | 
Rur, obne Pen in, obne 
20—22 ©. State Etrake 
«ot.momido)a* 


Plarrer —X 
Weſſer. Buch ſrei. 











Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eis. das Wort ) 

Verloren: Goldene Ubr und Kette, 
auf dem Konlordia Friedhof oder in 
Neitaurant; Belohnung. 


2 % 
<. Dal, 





Andenten, 
r Schwark’s 
2009 &, Xaflin Str, | 


Schwarge Geldtafche, am Gonntag 
Grant Barl,zwei goltene Uhren ent» 
beide mit Pbotograpbien, Damenuhr 

derrenubr mit_stette und Yılmyungiel 
LEelohnung Abauliefern Nr. 2011 
zir, doiria 


Verloren: 
Abend im 
baltend, 
mit ob, 
Liberale 
Os good 





— — — 
vatemanwunue. 
(Anaeigen unter dieſer: Rubrit ⸗ 2 Cenis das 






ort.) 


Grteile Ausfunft über Patente; fianes 
Bud) frei. Robt. K1lob,U.S. Pant 











anwalt und med. Ingenieur. 139 Word 
Glart Straße, Zimmer 1705. 
2ab dido 

















mi Bad 
Eiebers, 2057 


bolr 





auf 1. Oltober 






ju mieten geluht: Kotiage 
Ebicago oder iUmgegend, mit Gelegenbeit 
ser zu balten; billige Miete und Babrgele 





120 Abend 


wun cht 
% 606 


poll. 





ıbeit an ugeben Kl: 


jer beulliber 
Schlafaimmer, 





„anı 
NUDE; 


neiles mol 
Abendpoſt 
dimido 














Mechtsann ulte. 
rıt x dentö bas Wort ’ 


Fre PlIo ot fe, deuticdher Rechtsanwalt. 
Alle Redtsiahen prompt beiorgt. Brafti 
zirt in allen Geriditen. Nat ireı. 127 N. 
Dearborn Str, Zimmer 1444, —* 


Ana aetgen unte; 








wir maden stolleftionen in ben ganzen ber 
Ciaaien und Kanada. Irgend welde gerichtiice 
„älle in tedem Gerichishboi von umieren Täbıg 
ten Redisanwälten durchgeführt. Nechtsbeleh⸗ 
rungen frei. Spredi bei uns bor, 


127 Dearborn Str. 910, 








Ü, Dimmer 914 
26agimıXk 
“Mlbert 9. Hraft, Redtsanmwalı 
PBrozelie in, allen Gerihishöfen geführt. Alle 
Viedisnefdäfte beitens beforgt. Erbihaften ein 
cezogen, Aniprucde überall durdgeieyt. Löhne 
Ichnell folleftirt, Abitrafte examinirt, Belte em 
pieblungen. 520 Harris Truit lg. 19% 
Hausbeliger! Schlechte Mieter 
alle Unfoiten nur $8.00. €, Os wald, North 
Yive,, wde Larrabee Sir, "Bitte oder 





Sonntag Morgens borauipreden, 22aa*X 








Unterricht. 


(Anzeigen unter dieler Hubrif 2 


Greer College of 

Sechs ⸗umd abtwögige Ausbildung, in 
toring bei Deutihen Lehrern. Wir bereiten Euch 
bor für eine bejiere Stellung und befieren 
Xobn. r bilden Erpert Ehbauffeure, Pieva 
ratur Demonjtratoren, Garage-Geihälts 
führer, YAutomobilverläufer etc etc. 

Jeder Kurfus vollitändig, „upstosdate”, praf 
til. Die größte und feinite Einrichtung in der 
Weit. Perſöonliche Inſtrution; weitreichende 
tAenntniſſe. 





E13. das or) 


Motoring, 


Mo⸗ 











A 
Bedienung und Reparatür von Knight En 
ginesz Acelnene Welding und Cutting; ein 
Geſchaft, das von 38 bis 36 den Tag einbringt. 
Eleltriſchlicht⸗ und »Starting“⸗Syſſem; Auſo 


mobil⸗Salesmanſhip“ und Garage⸗ Geſchaäfts 
führung. 
Auf Abzablung 

Nurius $15, $35, 850 und $100. Tag- und 
Abendllafien. Leite Zablungsbedinaungen, Dis 
plome verlieben. Schreibt um Büdlein und 
Xeition, beideß frei, 

Greer College of Motoring 


1456 gu. 


oofefafon 


Wabaih Ave, Chicago, 





alilher Unterricht für Anfänger jowohl wie 





für Sortgeihrittene in Nleinen Kialion und pri» 
bat; arlı Zag und Aben mäßige ®Breife; be 
ainnt Jebt. Tonntags offen. 1407 Milmaufee 
Ave. nabe Lincoln Str. ag30fondoim 


Engliih für Eingewanderte! grobe: Zeftionen 
ibrer/aoldgefrönten Methode berfendet Toltenfrei, 
ftaagl. fonzeli. Nat’ School, 1152 Milmaufce Av. 
1ipimt£ 














tide Automobil Infteuftionen 
Art) Shore Automobil Schule, 

— 8 Sbheſfſield Abe Ede bon MAdbilon. 
phon: Graceland 700 5 2laa*k 











(Anzeigen unter dı eier Au,ril 2 Ge. dat Wort.) 











SYabe 32000 auf Nordieiie berbeileried E 
tum zu berleiben. Eiaen ınd ge 1 

ibelten zu erwabnen. ebas oie & bo ” 
Irving Bart Doulevard 2 dola 





Brivatgelder auf zweite Snpotbefen 


zu 








verleiben, auf verbeilertes Grundeinen 
tum; leichte Zahlungen, mähine Noten 
". Blotke, 127 N. Dearborn Str., Zim 
mer 1444, ottta 
Erite Golb Snbotbelen 
8SA00 bis 84000. i R gewinn, dDurd N 
2 Slat PBridgebäude auf ber ordleite < ri 
Fal Euer Geld in einer Syarba t 
nebmen wir eine Weberiragımg auf 
bei nto, Kommillion an Vrofers 





Ss I, 


30 


























































































1005 Belmont Qve, Yale Bie 64 
-it 
— ohnpaus 
Habe $500 bi ort gemont 
d > > io 
te5 Grundeigen d be 228nu8 Eo. 
Franl bed, 034 BE, WOHER 432 
Gerade füdliih don Jrving — 
* Ben 
RB 2 BD = N" | Grundeigentum ıim $700 baar und 
- 7 $10X tona yutes iR , 4 
Su verlaufen: Beite erite ı iu | 252 meuauis Vonjen gr 56 Wiat, Deidge. 
Binnen von 2500 aufmär 2 iude u töbel, nabe nion Bart 14 
Nidbard U. Koch, 25 N. Dearborn : Blur — << ææi⸗ 
nr Ho 4 & ahes Zt Be. 
Abends 555 Norıb Mve., de Larrabe⸗ N: | $200.00 Unzsablung 
sa $14.00 monatlid 
ua a: | Taufen eine juetell“ &.Zimmer Brid-Eottage 
€. &. Bauling, 5 R. La Ca tr, Erſte ; : 4 En ee 
Hupotbelen zu verlaufen. Geld au berieiben zum DE n zum \inzieven; üurmacepeigung; 30 
tiedrigtien Zinsfuh, Telep v 250, vn“ . 
nicdhrigiien Jin Zelepbon: Main ef 2 $200,00 Anzabtune— 
u | $20.00 monatiid 
: = — .— * =... ! Teufen ein juetell“ Zmwei-dlat Bridhaus, ein 
2. . . Fur m. ( n „8 1 lat Bridhaı 1 
zreenebau "uns „geht & ruft | Stat bermieiet für $22.50 den Monat, Das als 
verleibt Geld auf Grundeigentum und zum | dere Wat It Teriia am Ginzieben 
Nauen iedrialter Binsftub. — — ’ | juetell, 4101 Aullerton VMpenue, 
Zihere erite Shpotbefen, in beliebig Sum;'| PU et« Il, 2201. %. Rofiner Üibe, (44. 0) 
men, auf bebautes Ehicanver Grundeigentum zu | 22ja"t 
berfaufen, Nordoftede Clarf und Randolph ir. | Bettieise 
ur | 2 r eo 4 
4 — REN — 2: lat Gebäude, 5 u. 5 und 5 6 Sim: 
Wir verleiben Geld auf Grundeigentum und modern; Konfr eifundament, Zement 
zum Bauen zu niedrigiten Binfen, Offen Mon ‚Fußböden traten gepflaftert und bezahlt, 
tag und Samstag Abend bis 9 Uhr. Sraufe | Kcmmt heraus umd überzeugt Euch, 
Sigte Savings Banf, 1341 Milmaufee Avenue, ‚Earl A Carlfon, 
nabe Baulina Strabe, 10ja*& 2126 Süd 48, Ave, nahe 22, Etr. 
— — 2ag*t 
Darleben auf Grundeigentum, ul a | u — — 
Baufiellen. Baudarlehen eine Spestalität, So- * nn. 
furtige Bedienung. D. D. Stone & Su verlaufen: Dat 1, nabe deuticher Kirche, 
Tbone: Randolph 300, 76 ®W, Monroe Lot 37% bei 125; i * E. Weichbrodt, 1107 
S. Euclid Abe. dofria 
Sagt uns, was br bauen wollt, wir fagen | $14% Taufen eine Lot in Eraniton. $5 Un- 
Eud, iva foftet, obne irgendwelde Ber- | zablung, Neit $5 den Monat; feine Binfen. — 
gütung leben und Pläne, obne Kommiflion. | Echreibt um Näbere? an Horace €, Bent, 133 
ir bauen ertra warme Gebäude: 1T-täbrige | 33. Walhington tr. 12agımE 
Erfahrung Alliſon Contracting ‚So, Zimmer | 
70 ON earbo Straße 20d4*% | . 
04, 109 N, Dearborn Straße. da*X Farnıländereien. 





— — —— — —— 
— — ————— 


gaufs. und Verfayfsengebote. 
(Anaeinen unter dieferNubril 2 Eent3 da8 Wort.) | #0 
| 
I 


Eine befiere 
I Benfacola 
zablung zu 
ton Etr., Ebicage, 


Grünfarm, nabe der Hafenftadt 
mit Haus und Halle gegen $300 Ans 
beriaufen. John Bogt, 1848 Day» 
Zul. 3,5,6,9,12,131p 





Wegen Krantheit verfaufe oder bertaufdhe berr- 












Klempner:Werlzeug, 30 Zoll Brate und Rolls; 
Pargain. 120 Eier Prairie Stnite Incubater, $5. | lide 80 Ader Farm in Midbigan, nur 50 Mei: 
Südmweitede Eubler und Jadjon Str, Dal | len von Ebicago; Gebüude und Slallungen alles 
RTarf, dofrfa | in beiter Ordnung; guter Boden; für nur $6500, 
‚Ferner: Eine ihöne 40 Ader FruchtFarm, nahe 
- nn Saugatud, Mib., mit gutem ®-Zimmer Haus 
Grundeigentum /und Häufer. und allen Nebengebäuden: nehme aud Coitage 


oder zwei-Klals Gebäude dafiir in Taufc. 








Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Cens das Worn 9 5. Heinz, 3409 N, Paulina Die. 
ET dofria 


Nor] eite, 
$1000 oder mebr Finzablung Taufen 


Wir möchten Euch Land an der „Soo“- Bahn 








meine 



















Ihöne 7 Simmer Bridfefidenz mit Bad; in guter | gelegen, zeigen; Lebmboden; gute Wege; nabe 
der Nordfeites; alles in beitem’ Zuftaud; | Stäbten,. Schulen, Ktirhen, Käfefabrifen u. Moi« 
Reit monatlih oder/ nad Webereintunft. Adr.: Jereien. Cpreht bor oder jdreibt: Coo Line 
D 504 Abendpoit, bofefafon ZTides Office, 140 ©. Clark Straße, 2iv’2 










— 





— 
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2 
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Abendyoft, Chieano. ? 

















MALT MARROW| : 


Empfohlen von den 
beiten Verzten 


Yur et, wenn e3 
MeiAvoys ifl. 


McAvoy Brewing Gompany 
ADAM ORTSEIFEN, Präſident. 
Tel. Calumet 5401 — Alle Depts. 


ALMA MATER it da3 beite Bier im Markt, 


Gebraut von der MeAvoy Brewing Company. 




















Binanzielle®, zieshen Spas, 














Die größte 
Spar-Bank 
in Chicago 











Wo Sicherheit 
ſtets allem auderen vor— 
an geſtellt wird 


Ueberſchuß und 
underteilter Brofit 


$15,500,000 














Zinien per Yahr 
halbijährlih antaeidrieben 
anf Spareiningen, 








Sched:Kontos eröffnet und Zinfen 
darauf gewährt. 


EninoisTrust & 
SavingssBank 


LA SALLE UND 
JACKSON STS, 


» ich J 
Sicherheil 
Cure Depofiten in der „Wirt Truft and 
Sapings Banf* find durch über $9,000,000 
und Profite gefichert 
Die Aftien bdieler Bent befinden fi in 


den Hünbden der Aftieninbaber der „Firit 
National Bank of Ehicaso,” 


Neue Rontos werben dur 
Beamten erdiinet, 
böflie Behandlung wird Debem zuteil. 


Neunzehntel von fämmtliden Transport. 
linien bringen Euch innerhalb zmei Blode 
Nur einen Blod von | 
dem Mittelpunft des State Straße Ein⸗ 
im Bentrum ber 














rporraaenden 





einen unferer 


vertrauli und 
% tlanne heraus, 


>todicn nupfen 


von unierer Office. 
‚ to verzichtete man her 
tebbaber gern auf d 
„Bolnbunmnta“, wenn 


faufadiftrifte, 

Yohbahnicleife. 

First Trust and Savings Bank 
FIRST NATIONAL BANK BUILDING 


Zearboru und 














Seneralttrauf 
Emile R. Doifot, 


3% auf Spareinlagen. |: 
ssu.g 


ei Gablungs- 


2) = 


T rönaen en tfored 












Zurüdießkung bitter empfi 





Dir offeriren fi ißere Cdicaao 


Erfte Supsthel Grundeinentum 


Gold: Bonds, — und Fräulein | 


Bon biefer Staatäban! verlaufte ©i- 
&erbeiten baben feit mebr als einem 
Jabrhundert er! 'ol areı 
Brobe beftanden 
bor wegen 0% Lifte Rr, 


‚und niemand o 


Rüdzablung 
von mir nad und nad dem Werei | 
bergegebenen \ 





Gegründet 1855. Kapital $1,500,000 
N. D. Ede Clark u, 
Yeltefted Banfband in Gälcage. 


— 
Leidend? 
—— B *8 au selon none: 


de a A! —0 bon 1.25 

tr Dopveltes Band. Clattiie 
Reibbinden, nl De 
7 — — 


it — ——— für 


bedienen täali& don 9 Uhr 
t Übends. Sonntags offen von 9 biß 12 Uhr 


Hottingers Truss Factory, 


01:03 Milwaukee Avs., 
Mehl 1860. 


Randaipb Eir 


(fie liegt mir jo entzüdend!), 
bollitändig auf 
ablung diefer S 


Aufregung die 
aud der Hand und lief mit dem % 
eunigft zum Vorſitzenden der „Poly: | 


1% 





e Weile ichmeigend. 

Dirigenten alio: 
Herr Nothnagel, 

Sie an Fräulein Spat, © 
n zur beileren GEinficht gefommen 
vollten ihr die Bartie anvertrauen; 
öge Ahnen jedod 
N, daß ihre Forderung an die 


u. auß Alısem Mas 
balten länger und 
Diger al® andermärts. 


Ecke Chicago Ava ſchriftlich be— 


Lehru Mievasas. 









er, ganz im Geheimen, un 
Sräulein Sider die 


alprobe muß allerdings tt. 
dem Glaub n bleiben, daf 
fie die Außerforene ei. 
ü ii ie dann nur mir.“ 
Nothnagel \ginig getröitet nach Haufe 
und jchrieb eigen jehr höflichen Brief 
schen Spak, worin zu 
leſen ſtand, baf ib auch diejes Mal 
erbleiben ſollte: 





Das weitere 














an Fräulein L 


die Solopartie 





— —— nur nur um 
—A Anh 
ütiaung, daR 


‚Polo! pimnta * 


* 





inge ** n 
Abſtand von 





bat 

1d Nur ein 
ic 1 Mal e an 
me 
G 







57 i hei sinsm 
war, babe ı I { 


feite joga mei loſtücker 























Y rm * 

(aweot N y 
* 6—4 N 

Herr 9 un! VB 6 ide * 

J i 1a ı ıbm u 
(Neid DD ſag nir, id Ale 
DL d —RW a” geben Ü 
bat mir auch von Ihnen blt, ee 

l 10 — ette 

1} ij x e { 
‚ 8 

8 * * — ‘ * eh 

\ cl, 
wenn id tt ein Karbunkel 
* N ‘u hr 
ul r ı ı A IC c babe . 

Die Seneralprobe fam. In „offtziöier 
Patlstte mit mafantem Qüdheln im . 
Zotlett: i molantem Idwin mare 
dDie Zolti richtanms 
dem Chor Bla genon 
ſich ein Seidenraſd 
lid rres durd 
itand d ie eine ftra 

x Znnat 
harten r 
94 n ‚sreud 

4 na f rrı 
bersiverfeind zu SDerm 
Ian mi “ n 
fcnd, welcher jich mit Herrn 

. I , r 1 1 

el zu Gaſen n ie 











Doool 
I I wieder 
d tl un! 
re t te ⸗ >00 ana 
Senug ıq! 
t it Ger r Jemand 
d act Berr 
blidte ar 
Unb na er aber ſin Weg auf 
Lieee Zyab zu Ztrablend itand 
er ba vor d ‚ wäbrend alles 
hordhte, ınd ıhn Die Zolttte beiu 
anſchauten. 

Ha, Früulein ich ha 
‚thnen cedadıt, beute Zo 
fingen mülien, bab ihnen was 
for die St e mitgebra 

Ad, wie aufmerfiam, Zie Guter! 
Was haben Sie denn da? 


Ein ganz vorstialiches, altes Haus 
mittel für Zingpögelchen 
Meblwürmer! 





is. vu 
Eine baa re Mat W iR 
weiß, dann verfärbte lid 
gehörende Geſichtche 
. iah es 
TOonm 
Roihb war fie in einen 


in gebradht und nach Sauie ae 





Und Fräulein Zider jang 
_— —— 


"dien nah Der Striegderflärung. 


Niemand, der dielen Abend und 

richt hier erlebte, hat bieie 
1 haben wir unier 
ne hr zugebradt, und 
wußten nicht, wie hart, wie männlid 





4 








tichlofjen, wie leidenihaftlicdh fie 
fein fönne, Gonit jpotteten wir über 

te, tlagten, mißtrauten ihrer 

ınn aber jene Tage, in 

plchlih ji vor den 9 
(rnit aeitellt fiebt, Das Kacheln er E 
und nun erbliden wir es auf einmal 
jewanbdelt, voll Vertrauen, voll Eifer, 
coll Ungebuld. Und was babei jo 
raus wieneriich ift das 





ftedt darin, daß die feierlichiten Au 
jenblide fich doch eigentlid) jo unpaihe- 


ı | tifch präfentiren, dak das Volt in fei- 


ürdig umb 





ner Fatumftunde liebens 
s | einfach bleibt 

| Wie eine Riefenwo ge brandet bie 
Maife über die imperiale Ringftraße, 
fammelt, vereinigt jih, von all den 
Seitenitraßen wimmelt e3 herbei, bem 





= ' m 
Hauptitrome fi zumälßend, Dan 28 
3 er + | Bemußtfei der Menge, 


Verbindung 


mird mitgeriffen, wohin man blidt, 


dehnt fich unabjehbar die Menge, «es | 


ift, alö ballte fih ganz Wien hier zu= 
fammen. Und durch alle diefe Män- 
ner, Frauen, Kinder geht ein gemein= | 
famer Wille und Gedante. SHerge- 
führt find fie durch feinen Ruf, dur 
teine Verabredung, jondern durch den 
Hürmifchen Antrieb des Augenblids. 
ı Der Srieg ift erklärt! Dies haben fie 
eben erfahren, und obwohl feiner mehr 
zmeifelte, fo glüht doch in allen das 
erlangen, zu zeigen, daß fie begreifen, 
t0a3 der Augenblid für Wien und De: 


— — 








Ab ſo lute Genauigkeit zu erſt. 


Venn Ihr "aa Brillen bei Bergion 


& Gs. maden laht, fo erhaltet Abr ga- 

tanfirt genau für Euch geſchliſſene und wil⸗ 
ſenſchaflich angerabie Tinfen] zwelr Dinge, die 
und unferen wunderbollen Erfolg verfHafft ba» 
ben. Habt Ihr Hopfihmerzen uder überange- 
ftrengte Augen? Wir baben taufende babon ges 
beilt. Wir fönnen aub Eud Kaban befreien, 
Fedhmänniie Untrindung mg für Erwach⸗ 





fene umd Stinder. Genau paiide Slafer. n 
goldgefüllten Rahmen, bolltäkdia, fon zu 
$1; maffib goldene, fon Rinfen erfeut 
av niebrigiten Kreiien. Bulrieber lung abfos 

Int garantirt. Aommt und erfuhrt die Bahr 


beit beireff3 Eurer Augen. k 





Dr. BERGSON 


Everialiiten in ee feblurhaiter 
fraft. 314 Republic a € 
D. Ede Etate a... * md © 
&lebetor zum 3 Floor — 028. 
Ede Sarrabes Str., Mber ver Banf. 
Zm. bis 8 AMlbendbs, Mittwoh und 
6 Abenda, Fonnpia 10 Bora. bis 1 
(Roxib . Fttice,) 






















Donnerflan, den 3. sumder ms 



























ten dhudten 




















ı Jammenger:o 































i nd Glied b Der 














u War en 





























Deutſchtums verabfchiedet, 





Feind rüden, ift die Nacht der a 




















fie Deiterrei 


eihte ala ing 





‚weierlichleit aeht ben braven 
ıb, aber dies eg 


ıb der auneren Besirte 


der * ſie grüßen. Einer 
feinem Mädchen, 
; 1 ‚de Zrambahn, die 
ible iteden bleibt. 
wird bemerft 


licher Eindruch. 
unten an der 
ſchen Grenze und an d 


— 


— —— 


ſen Fenſter zu ihm ber 


ndere fchredliche Mufit der Kanonen 
der Menae, der 
richt um liebe Menfchen au zittern bat, 
und feiner zittert. i 
28. Yuli 1914, in einer unvergeßlichen 
db mie geheiligten Nacht! 
— 


Aache des Chefs, 


dann ſchridt er auf, en 
en 9— Steiner ift in 


ne ftreden fi ihm brüberlid 
offene enter en 1 
ı und erichredend ijt bie Wacht 
unermehlichen ( 
ihm vorüberzieht und 
Vorbeiſchreiten dem einfachen Sol⸗ 
Sr war doch vor ein | 
gen ta m ı beachiel, über Nadt 
s Helbentums 
ö nun an ber Drina und 
u binter den uralten jchrwarzgel» 
en Kata ftebt, fämpit, fti 
i wilien die Menichen bier 
Singen nichts getan ift, 
Sieg zu erfechten 


& war Wien am 








im Banfhauie Gottlieb Gotigetreu & 
Kompagnie 
einfachem Gehalt und daher —* 
Anzahl ſeiner Glaubiger, 
den hatte Stierhans’! mehr als Haare 





ein innerlicher | 
ber jie hier zufammengeführt 
u bier ftehen alle aroßen Zeu- 


beriammelte fich in den „Apar teme 
unferes Freundes Stierhans'l ein 
Es waren jedesm 
Ter Schneidermeifter 2 
Schuhmacher 


Geſellſch aft. 


lie Radetzti auf ſeinem 
dem Striegäminijte- 
ift Die Erinnerung 
Großeliern, 
Heldentaten 
wirtlih im 


figt der Kleine a 
Bronzepferde bor Ratenagent 

Selbitveritändlid 
Uuartieröfrau | 
Bereitichaft, 
entgegenzumebmen, 


bon Bergan- 
Heit und Zufunft da, dies Hanbd-in- 
ber Generationen, 
erit unferem Dajein Kraft und Würbe 


J gener Berion das Honorar ein— 
Hcnd-Gehen i i 





Stierhans'l, 


Und dann ſtehen ſie vor dem mäch— 
| tigen Standbilderder Katferin Maria 
fia, vor ihnen das alte, niedrige 
Burgior, das fo feltfam in feiner Bie- 
bermeier-Einfachheit 
biejer Straße tontraitirt, 
nicht einpaffen will in das Pathos der 
Smeimillionenitadt, 
fein jcheint auf diefen Pla. Und doch 
iit’3 wieder wie eine Verbindung mit 
ben Zeiten des alten Deiterreich, das fo 
Gort umitritten 
Gefahren fich immer wieder durchrang, | 
tiefes Deiterreich, z 
Belarad jo oft ftritt, ald e3 genen die | 
Türfenbarbarei pordrang, rettend, hel- 


mehr im Berm ögen batte 
Schuldenmaden 


zu der Majejtät 
fih fo gar a ( 
Nıct felten gab e# Kon- 
Herrn Gottgetreu, 
Eines Morgens fhlun der aenannte 


die bergewallt zu flifte mit dem Chef, 


£ 2 
x 3 


Screibtiih, daf alle Schreibuteniilien 


aus fo vielen jive Tintenfaß in die Yuft flogen, 





ba unten in — * mir! 
aieleine Bea: una „erl garen zn j0 
sicher, 36 praftinize Ma felt 21 —— 


und babe mile diele ZA meinen Studien und 
der ar be 


an die Stanbbilber, 
faffen mit ihren Händen bie Zierrate 
des Monumentes, bi 
und Kanonenrohre, 
Kraft und Geſundheit. 
ſie haben nicht die Gewalt der Stimme 
if für diefe unabiehbare Menge, für die: 
zu ertränten Tcheint. 
der fie find ja auch nur Zeichen, Zeile 
biejer großen Menge, und bod ift ed) 
da& ungelenfe Stammeln 
Worte ein aroher A 
in ihnen ſpreht au 


var anfoeiien 
uhd Kenntmiffe 


——— 


ar 


€ 
ind gemügend hr 
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die Embleme ber 
Sie ftottern, 
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Wir beiablen 












Saupt-Banliloor iu "bene: Und 
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Bureauſtund r ad 
fr . 
{ ın J 
riene Mt No l berau und 
notirte ich, indem er jeine Aufzeid 
ıngen balblaut wiederholte: „Bon | 
acht Uhr früb bis ſechs Uhr d 
Von da ab ſtand Be 
8 jede Morgen ichor 
ten r adt br vor de 
des Bankhauſes. Seine 





waren meiſtens bereits im Bureau 
weſend und hielten ſich die Bäuche 





n, als ſie den 
d ſahen, der ı 
die in der Nähe befindliche Kirchen 
turmubr fihaute und erit beim eriten 
Slodenichlan feinen TDienitort betrat 
Abends adıtete er mit Der aröpten 
(Wenantafeit dak er auch nicht 








um eine Sefunde länger arbeitete, 
ale bis ichs lihr. 

Finmal in der fehlten Nadmit» 
tansitunde ed war an einem Same⸗ 
ten beobachtete Herr ottaetreu 


feinen doppelten Buchhalter, gerade 


8 er im Hauptbuch das Munz 


lonto erdfinete Mit großen Yet 
tern malte Stierbane’l die Leber 
ihriit; „Münz.. Weiter fam er 
ıniht. Ta die Ubr die Vollendung 


der iedhiten Stunde amzeigte, lente 
er rubia die ieder auf den Zchreib 


tiih, und auf die Ärrage feines vor | 
| der feinen Braufe 4000 bie ; — Yer 
rat ete r. Die Straßenbeinrengung er- 


Wut ichnaubenden Prinzsipale, der jede 
einzelne Bbaie dieies Worganaes mit 
angeieben batte, warum er diele Ar 
beit nicht vollendete, antmortete er 
Montan werde ich fTortießken, denn 
es iſt bereits ichs Uhr.“ 

Der Chef beſchloß Race. Am 
näbiten Zamsätag war lltimo. Alle 
Angeitellten batten bereits ihre Ge 


| bälter in GEmplana amommen, mur 
ı Serr Stierbans’I itand noch da in 


Erwartung des Nommenben End 

ih wurde auch ber bereits Boſes 

Abnend e ins Chefjimmer gerufen 
„Wieviel Gehalt beziehen Sie?“ 
„Dundertviersia Kronen.“ 


Hierauf entnabm der Prinzival ber | 


feuerieften Kalia eine Rolle Einfronen 
itide und beaann aus derielben auf 
den Cchreibtiih aufzuzäblen: „Kine, 


wei, drei" bis meun. Dann bielt ! 


er inne, weil bie Benbelube ioeben 
fechs ihlug. „Zo,* meinte er, „Mon 
taa werde ich fortieken, benn ed it 


| bereits iebe libr.* - 


Yange irrte der arme Stierbane’l 
in den Straßen umber. Als er dann 


endih nah Dauie aing, wurde er | 


von den anmweienden Gläubigern geluncht. 
kin 


Berliner Straßenreinigung. 





Weit über eine Million Rubifmeter 
Mailer — im Jahre 1912 waren «8 
1,377,000 Aubifmeter — (der Nubif 
meter zu 1000 Yiter, aibt 1,377 Mlillio 
nen Yiter) braudt Berlin jährlih für 
die Beiprengung ieiner Straßen in tro 


| denen Seiten, um den lältigen und der 
Geiundbeit aefährliben Staub zu be 

| fümpien. Watürlib ift die verbrauchte | 

| Waflermenge nicht in jedem Dabre 


aleih; sie ichwanft, je nadbem der 
Zommer beionders bei und troden, 
oder fühl und feucht iit. Sn befonders 
beiten Wocen wird der Waſſerver 
braud unter Ilmftänden fo arok, daß 
die Wailerwerfe faum imitande iind, 
den Anforderungen zu genügen, da ja 
auch in den Häuiern zu folden ‚Zeiten 
mehr Wailer als jonit verbraudt wird; 
dann fommt e& wohl vor, daf die Yeı 
tung der Wallerwerfe an die Verwal 
tung der Straßenreinigung, der diesBe 
iprengung der Straßen obliegt, die Bitte 
richtet, den Verbrauch des Wailers mög 
lichit einzuichränfen, weil e8 ionit leicht 
geichehen fannı, dak in den oberen Eta 
gen der Häuier in höher gelegenen Stadt 
teilen der Waflerdrud zu gering wird 
oder auch ganı aufhört. Das iind aber 
Ausnahmen; die Wafferverioraung Ber 
ling ift in den legten Nahren im Allae 
meinen allen, auch den itärfiten Xı 
ſprüchen, ſowohl binfichtlih der Meng 
als aud) der Beichaffenheit des Bailert, 
bolfauf gerecht geworden. 

In beißen Sommern, wie der dieies 
Jahres wieber einer zu fein jchein 
dauernd trodenem Wetter, we 
die Aufmerfiamfeit des 








mebr als jonit der Yufterfriichun gi in den | 





Straßen durb die Waiierbein 
zu; e8 dürfte daber millfommen ein, 
etwas Näheres über die Straßenbe 
iprengung in Berlin zu erfc 





Die Beiprengung der Straßen erfolgt | 


nicht etwa nur im Sommer, jondern zu 
jeder Jahreszeit, wenn dad Wetter eme 
Staubentwidlung begünitigt, alio unter 


Umiftänden auch mitten im Winter. In 


den Zeiten, mo fie beionders nötig tit, 
beginnt die Tüätigfeit bereits in der 


Naht. Die eleftriiben Waihmaicinen | 


mit &ummimalzen, deren die Stadt 
Berlin bereits 60 beiitt, fan 
Ubr an, die Alpbaltitrahen 





lihen Mengen Wailers zu übergiegen 
und zugleich gründlich zu waichen. Die 
übrigen Straßen werden von Spreng- 
wagen mit Bierdebeivannung befahren, 


art den extta Dol 


Offen Montana von 10 Nhr Bormittand bis 8 Uhr Abende 
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CENTRAL 


Eine Banf 
Eure Spar ser Gieding 
bie Undwail Eure Meibaniaarn 
Die Permaltune Gumö Beiigtums 
den Edns Umer Ber 











Keine Zrepp en ımn Reigen 


binter denen Pehrmaidinen den anar: 
ten Ztaub und Schmuts beieiti» 
Tagsüber erfolgt die Beiorenguna 


der Ztrahen jwtichen 9 und 8 lihr vier» 
| bis fünfmal, und ımwar ausihliekfth 











Sy 29er e alle jo einaer 

nd, dat dem Betrieb di e 

vom x chen audgeichaltet werden 
fa Y andere Yaaen auf der Zcıte 
der 2 rahe { wod innit ein Ohr 
borlie Seaenitände od. Berfonen von 
der Beiprisuma mit Waller zu ver! 

en T Lt für die Waxen 
wird bon Llnter zeitellt, vo 
denen auch die eine Hälite des Kabrberio 


ı nale beiaegeben wırd, mabrendb Die an« 


dere Hälfte aus ftädtiichen Angeitellte 

der Straßenreinigung beitebt. Neuer: 
dinge werden auch mit eleftriiben Bor» 
Ipannnwagen vor den bisherigen Zorena» 
wagen Berſuche gemacht. Ein ſolches 
Fahrzeug iſt gegenwartig auf der Ghreii®» 
walder und Elbinger Straße in Ge 
braud) und fcheint fich bisber aut zu ix 
währen Man beabiichtiat, eventuell den 
nawagenparf in dieier Weiie 






zwagen haben einen in. 


| balt von 1 NR ubifmete iie find aub- 


geitattet mit grober und feiner Brauie 
nad Milleribem Patent; bei itarfer Be» 
forengung, namentlich auf Zteinpflaiter, 
fönnen auch beide Brauſen iualeich ser 
wendet werben. Mit der aroben Prali 
beiprenat ber Wagen bei eımmali 
rüllung eima 3000 Quadratmeter, m 






tolat durd die Eprenamagen nur auf den 
nepilaiterten und mafabamifirten Stra 

die Afpbaltitraken werden, wie 
bon erwähnt, nicht beiprenat, ionbern 
duch die eleftromobilen Waidhiwagen 
mit Gummiwalzen gewaiben, und zwar 
aub am Tage mehrmale. 

Sur Beleitigung ober bodh Vermin» 
derung des Staube® bedient ſich bie 
Stadt Berlin aud no anderer Mittel, 
Zo wird namentlich in weniger belebten 


Strahen das Wajler eu Sorenmmager ———n 


mit Weſtrumit gemifcht, und mar mit 
I Prosent, io dak allo aui eine Spreng- 
mwagentüllung 15 Yıter Weitrumit fom 
men. Wenn dieler Sulas bermenbet 
worden tit, jo fann man das leicht baran 
erfennen, dak frübmorgens die Waller 
reile von der Straßenreinigung eine 


| mildhige Farbung zeigen. Tieie Weit 


rumitbeiniihung bat fi iehr aut be 


| währt; auf manchen Straken bält ihre 
| Wirfung wochenlang an, auf den ftärfer 


in Yniporuh genommenen tmmerbin 
einige Tage. 

Auf dem Steinpflaiter wirb noch ein 
anderes Mittel jur Staubverbätung in 
großen Makitabe angewendet, nämlich 
eine Cblormagneiiumlauge, die den Na- 
men Antiitaubit führt. ®on ihr wird 
ein Drittel mit zwei Dritteln Waller 


| gemilht. Die Steinfugen werben da- 


vou nad der Beiprengung ichmwar;; Die 
ftaubverhütende Wirkung bält mehrer 
zagt vor. 

Wie ibon erwähnt, wird die Straf: 
iorengtätigfeit aub im Winter m 
eingeitellt. Gerade in der falten ab 
zeit finden die erwähnten beiden ft 
vermindernden Mittel ausgedehnte 
wendung, und zwar ſeit Jahren 
nur des Staubes wegen, ſondern 
Hinblick auf den Froſt. Bei 
Kälte würde ja mit einer einfad 
jerbeiprenaung die Strahenret 
der üblichen Weile gar nicht m 
weil das Wafier gefrieren w 
den angegebenen Zufäßen abe 
das Wafier dem Gefrieren 
Temperatur von 8 bie 10 
Tamit die Straken nicht | 
den, pflegt man nicht die a 
fläche mit der Miichung 
iondern nur einen Teil, 
bie zur Hälfte. Nat 
inter die Sprengtä 





zurück. 
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nces State Jacksonand Van Buren 3 
Ein bekannter Schlipsfabrikant 





dalstrachten zu einem überraihend niedrigen Preis. 


Ve und bac Seidenlchliple zu 29c 


Die Seibenftoffe und Facons feiner Schlipje achören zu den beiten und eleganteiten im ganzen fiande, 


18 wir ihn aufforderten zu unierem arofen Million» Dollar-| 


dc abzulafien, 

Seber Sclips tft neu, friich, tadellos — modernfte Herbitfacons, prächtige reiche Farben. 
Sie find von der Art mit breiten lojen Enden, mit acnäbten Nedbands, 
Männer werden aern ein halbes Dutend davon zum Breife von 29c nehmen. 


Bon Sargadine-MeKittrid in St, Louis — Den wohlbefannten 
Hemden: Fabritfanten — erhielten wir eins wundervolle Partie ' 


Baaren, 


6,000 Korall 15 Hemden bbr 


Neue Herbit:Moden, mit nejtidten, angenähten Manfchetten, 
Eine Gelegenheit, „Norall” $1 Hemden für 60c faufen zu Fönnen, gerade zu Beginn 
der Herbſt⸗Saiſon, iſt gerade ſo gut, als ob man Gold⸗Dollars für 60 Cents erhält. 


Faſt alle Männer, nachdem ſie dieſe Hemden beſichtigt haben, faufen fich drei ober 
- vier von bdenjelben zu diefem niedrigen Preis, Die Auswahl der Mufter umfaht die 
fhönften neuen und jhwarzen und weißen Streifen. Alle Hemden find mit angenähten 
geftärften Manfchetten verjehen. 
Dieje Hemden find vollitändig neu. Alle innerhalb der beiden vergangenen Wochen 
gemacht. Cine volljtändige Auswahl von Größen, 60. 








Die verfrühte Bergötterung des 
Unterſeebooto. 
Von Kapitän zur Eee a. D. ». Rlhlwetier, 





Schuß des Bodens bes Ueberwaffer- | Oeffenttictei preisaibt, er würde ba= 
jchiffö vor der Sirtung des Unterwaſ⸗ mit ein Verbrechen begehen. Wenn 
ſerangriffs. Da wirklſame Mittel zur | der Lefer joldher Frörterungen fich ein 

Die in England entftandene und | Zerftörung der Unterfeefabrzeuge nod) | richtiges Urteil bilden foll, fo müßte 
au in allerdingd unvolltommener | nicht da find, muß die Frage bes | er alles Mafgebliche wilfen und felbft 
Form und lüdenhaft in bie deutjche , Schubes gegen ben = dann wird fein Urteil als Laie nur 
| 








Breffe übernommene Erörterung über | überlegt werden, einmal, ob man mehr | fehr befchräntten Wert haben. Da aber 
den Wert von Schlahtjchiff und Un- , in ber Unterteilung der Cdhiffe tun | vom Mahaeblichen, weder, was ges 
tegfeeboot hat in England einen jehr , fann, um dadurch das Cchiff | jchehen ift, noch as geplant wird, 
geneffenen Abjhluk gefunden auf | jhwimmfähig zu erhalten, und dann, | nicht aefaat werben Tann, haben öfs 

t Gommertagung der „Inftitution ‚ ob man Panzerfhug für den Voden | fentlihe Erörterungen über Probleme 
Naval Architect“, einer Körper» | annimmt. Beides verlangt natürlich } derartig fachlicher Dinae der Landes 

‚ bie unferer Schiffäbautechni- | Gewicht und damit Opfer an anderen | verteidigung fahlih mur fehr be 
Geſellſchaft eniſpricht. Gewichten. Einigen ſcheint es, daß ſchräntien Wert. Was für Fragen es 

Die von dem britiſchen Vizeadmiral der beſte Weg ſei, den Boden eines zu löfen gibt, das mag eder überben 
—A Scott bervorgerufene Er» | 25,000 Zonnen Schiffes mit Panzer | ten und jich Har machen, und dazu zu 
Örterung wurde feiner Zeit in ER | zu beffeiden und die Völligleit des | Helfen, mag des Fachmannes Aufgabe 
Hauptpuntte zufammengefaßt: Schiffes jo viel aröher zu machen, daß | auch in der Deffentlichteit fein; bar» 
Die Einführung von Unterwafjer- | e8 dies neue Gewicht noch tragen fann. | jiper binaus follte er fich hüten, unter 
f&hiffen hat Mebermwafjerfchiffe nuplos | Die einzig bemerkenswerte 2 bie Propheten zu geben, es kann dem 


- 





gemacht. Das Unterfeefahrzeug bat | würde eine Verringerung ber Ge» | Mifbrauch feiner Autorität nabelom» 
bie Angriffs: und Verteidigungsauf Ihwindigfeit um zwei Seemeilen fein 
gaben eines Kriegäfchiffes bis auf eine | Ob der Gewinn im richtigen Verhält» 
der Welt geihafft. Die einzige | nik zum Berluft fteht, muß der See 
gbleibende ‚Aufgabe des Schlacht» | offigier entfcheiden. 
bie, eine feindliche Flotte Damit ift die Erörterung in die 
anzugreifen, "eine folche wird es aber | richtige Bahn geleitet. Es ift eine 
nit geben, da feine e3 wagen fann, | Uebertreibung, wie fie uber bei jeber 
in See zu achen. neuen wirkfamen Waffe vorgelommen 
Denn wir (England) die Ausgänge | ift, dah die Tage des Schlachtſchiffes 
auf Norbfee und Mittelmeer burdh | gezählt feien, aber es beiteht die ernfte | 
Unierfeefabrzeuge fließen, ift ed nicht | Aufgabe, wirtfame Schuhmittel, tech⸗ 
erfinblich, wie unfer Handel nennens» | nifhe und taktiiche, gegen den Torpe 
wert geflört werden jollte. do, befonderö des lnterfeebootes, zu 
Unterfeeboot und Flugzeug haben | finden. Wie meit barin tatfächlich 
die Geelriegführung umgeftürzt, teine | die einzelnen Marinen fchon find, das 
Flotte fann fi vor dem WUuge der | entzieht fi aus vielen begreiflichen 
[ugzeuge verbergen, und das Unter» | Gründen ber Deffentlichteit volllom- 
— fann auch bei hellem Zag‘3- | men. Wir wollen nur daran benten, | 
licht feinen tötlichen Angriff machen. dak fchon bei dem im Jahre 1898 be- | 
Seeoffiziere der Zutunft werden | willigten ruffiihden Schlahtiiff 
nur über oder unter Wafjer leben. E3 | „Zarewitf dh“ das Vorbandenfein 
wirb nur eine Flotte der Augend ge= | einer inneren Panzerwand im Unter: 
ben, denn fie wird nichts brauchen als | wafferfhiff aegen Zorpebos belannt 
Dagemut und Kühnbeit. Nicht nur | wurde, Schon als ber Spierentorpedo 
das offene Meer ift unficher. Mit ei- | auflam, wurde allen Schiffen fichere 
ner flotille von Unterfeefahrzeugen | Vernichtung vorbergefagt, und bod 
will ich eö unternehmen, in irgend ei- | haben von den gewaltig höher ent- 
n Hafen zu fommen und alle Schiffe | widelten Torpedo vor zehn Jahren 
pri zu verjenten oder ſchwer zu ſchä⸗ im ruffifh-japanifchen Kriege nicht 
Mas mir brauchen, ift eine | 51% Prozent ihr Ziel erreicht, und aud) 
beienflotte von lnterfeebooten, Luft: zn diefen wurben 314 Prozent gegen 
fen, Flugzeugen und wenige jchnelle | Schiffe, die ftilllagen, verfeuert, und 
z, borauögefeht, daß man einen | fein Schiff ift infolge eine Xorpedo- 
ten Ort für diefe in Kriegäzeiten | treffers gefunten. Wenn der Torpedo 
fann. fchneller geworden ift, it aucd das 








men, 
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Rrranyöflide Geographie, 


Ueber einen auffallenden Ausftel- 
auf ber „Bugra“ 
und Graveurausftellung) 
in einem bortigen 





— — 
(Buchdruck⸗ 

in Leipzig wird 
Blatte berichtet: 

E3 aibt in Frankreich noch viele 

| 2eute, die bie Ergebniſſe des deutſch— 
franzöfifhen Krieges nicht verwinden 
fönnen, für bie die Abtretung Elfaß: | 
Lothringend an das Deutiche Reich 
einfach nicht vorhanden zu fein fcheint. 
| Dafür liefert die Ausftellung im fran- 
zöfifhen Staatäpalaft auf der YBugra 
fehr charakteriftiichen Beweis. Unter 
anderem hat dort die Firma Toreit, 
Ebiteur 16 Rue Buci, Paris, eine 
ftellt. Umter bdiefen befindet fih an 
einer Wand übereinander angeorbnet 
eine Sammlung von etwa 10 ober 
12 Karten, die an braunen Holzftäben 
aufgezogen und aufgerollt find und 
ducch fcharfes Ziehen heruntergelaffen 
werben können. 

Steht man vor biefer Wand und 
zieht die drittoberfte Harte herunter, fo 
entrollt fich dem Blidt eine Schul» oder 
Bureaufarte von Frankreich, auf ber 
bie fämtlichen Provinzen Frankreichs 
in bverfchiedenen Farben austolorirt 
find, während das ausländifhe Ge- 
biet um frankreich herum mweih aelaf- 




































































das Motorfahrzeug das Pferd | Schiff fehneller geworben, und wenn | fen wurbe. Auf diefer Karte ift höchit 
Straße verdrängte, jo hat das | er mehr Sprenglabung erhielt, wurde | merfwürbigerweife auch das ganze 
afferfahrzeug das Schlacht: | das Ehiff größer, beffer unterteilt | Elfaß und ganz Lothringen bunt aus- 
ber See gefeat. Stellen wir | und damit fhwimmfähiger. folorirt, d. 5. als franzöfifches Gebiet 
müber, was in der obenae= Was wilfen wir denn vom Inter: | gefennzeichnet, obwohl die beutfche 
adhtundigen Gejellihaft Sir | feeboot? Prattifh — nichts, Jeder | Grenzlinie deutlih eingetragen iſt. 
borirug. Er legte vier | jagt aetreulich, daß e8 Großes leiftet, | Im den jungen ranzofen foll offenbar 

als Bafis für die ganze | weil er e3 fo hört, und weil fyriedens- | die Unfdhauung erwedt werben, bafı 


feit: 

pafjerpanzer ein fo ftarfer 
Zorpebo3, daß feine Ein- 
Schlachtſchiffen gerecht⸗ 
die Bedrohung durch 
ge überhaupt ſo ernſt, 
dung eines Panzer: 
ffabobens gerechtfer- 
Bedrohung durch IUin- 
ernft, daß fie den 
gfamer Schladt- 
Tonnen Wafjer- 
B Seemeilen Ge: 
gt, die nur ſechs 
n ftatt der jehi- 
at die Methode, 
ech Panzer zu 
b baburdh bie 
als ber ge- 


übyngen jo viele Angriffe gelingen laf» 
fem Nirgends ift aber die fFriedens- 
übung zurzeit fo himmelweit verſchie⸗ 
ben vom Ernitfall wie beim Unterfee- 
boot. Die einfadhften Sicherheitärüd- 
fihten verlangen das. Die Sicder- 
heitömaßregeln ihrerfeit3 lajfen viel- 
leicht direkt einen Rüdfchluß auf bie 
beftehenden Gefahren und damit die 
Kriegsausfichten zu; je größer fie fein 
müffen, um fo geringer die Ausfichten. 
Die Kriegderfahrung fehlt jo gut wie 
die frieggmäßige Hebung, und mas ge= 
fagt wird, ift nicht viel mehr ala Pro- 
phezeiung, nur daß die Propheten gern 
fo gehört werden, wie eö auß anderen 
Gründen paßt. Auh Sir Percy 
Scott fann man in diefem Fall den 
Vorwurf nicht erfparen, daß er mit 


ben feitgeleate deutſch-franzöſiſche 
Grenze für Frankreich maßgebend ift, 
fonbern die Grenze der Provinzen in 
ihrer früheren Ausdehnung. 

Aber nicht nur durch die Färbung, 
fondern auh dur Ziffernangaben 
teirb eine Täufchung verfucht. Bei den 
Namen der Provinzen find vielfach 
Sahreszahlen verzeichnet. Diefe Zah- 
len follen nad) den Bemerkungen in der 
Aubrit Zeichenerflärung ben Zeit» 
punft der Einverleibung der betreffen» 
ben PBronvinz an drantreih angeben. 
© ift denn ganz beutlih zu. lefen: 
Alface 1648, Lorain 1766. Daß aber 
das Elſaß bis auf einen kleinen Teil 
um Belfort und von Lothringen die 
Hälfte 1871 an Deutſchland verloren 






















gerechtfer- | der Autorität, die er der Deffentlich- | gegangen ift, daß alfo auf der Karte 

größeren | feit gegenüber ald Admiral hat| nicht | genau unter Alface 1648—1871, unter 

bie biß- | vorfichtig umgegangen ift. Die Hreffe- Lorraine 1766—1871 jtehen müßte, 
erörterungen haben das aud) in aller | wirb einfach verfchtwiegen. 

nete ift in | Deutlichleit ausgefprochen. Solde | Die Leiftungen ranfreih® auf 

je, jogar | Meinungen können nur Wert haben, | geographifchen? Gebiete, fo meint das 


betreffende Blatt, find ja nie erftflaf- 
fig gemwefen. Was aber auf biefer 
Karte von oreft, die mahrfcheinlich 
wegen ihrer Güte auf ber Bugra mit 
ausgeftelt ift, den jungen Franzoſen 
geboten wird, überfteigt denn boch alle 
Begriffe. 


— — ——— 


— Schlagfertig. — Fräulein, mit 


auf die 
Bortras 


nad) 
ich: 


wenn fie fich auf genaue Kenntnik 
und gefunde Urteilsfraft ftügen. Wenn 
jemand, wie Sir Percy Scott, ein her⸗ 
borragender Artillerift ift, jo fpricht 
alle Wahrfcheinlichkeit dafür, daß er 
ann | fein Spezialift im Unterfeebootsmefen 
dr= | ift, und nur ganz genaue Kenntnif der 
1? | praftifchen Leiſtung der Unterfeeboote 
» | befähigt überhaupt zu einem Urteil 
über ihren Kampfwert. Hinzu fommt, | Yhren Augen find die reinfte unten» 
baß ver ganz genaue Kenntniß biefer ae. — a, aber leider ohne 
Dinae bat, jie ganz gewik nicht her Prabt! 
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während unſeres großartigen Million Dollar-Verkaufs von Herbſt— 
ahervorzutun wünſcht, überließ uns 36009 der feinſten neuen ſeidenen 





Mann ftellte nie in feinem Leben Echlipfe ber zu einem niedrigeren Preife ala 50c und er machte eine Spezialität aus 65c 


Berfauf beizufteuern, entiprach er diefem, indem er uns 300 Dutsend 
0) feiner ichöniten 50c und Göc Schlipfe zu einem Preife fandte, der e8 uns geftattet, fie unieren männlichen Kunden das Stüd 


f 
I 


' Ktriegserllärung der fjchurliichen und 
| heuchlerifchen 





nicht bie durch den Frankfurter Ayries | 







Liche Neutralität wahren merbe, 





\ 


(Eigenberiht der „Ubendbojt“.) 
Plauderei aus Weltdentihland, 


Ton Bödlin, 






Auguſt 


Som Aus ich des Krieges. — 
acken und 

Ein Stimm ı 
zung im ganzen Xand, = 
eihen. — Norte VBismurds, 


Hochheim bei Coblenz, 

den 8. Augujt 1914. 

So iſt alſo eingetreten, was wir ſeit 
Jahren erwartet haben! 
genannten „engliſchen Vettern“ 
auf die Seite der ſerbiſchen Mörder— 
bande, ihrer ruſſiſchen Stammesgenoſ⸗ 


ſen und der rachſüchtigen Franzoſen 
getreten, um Deutſchlands Machtſtel— 


lung zu vernichten und unſer Heimats— 
land in eine Wüſte zu verwandeln. 
Engliſche Lügendepeſchen, von Ihren 
engliſch geſinnten Blättern mit Jubel 
und Schadenfreude veröffentlicht, wer— 
den Ihr Land überſchwemmen und 
I nicht nur von gewaltigen Siegen über 
| die Teutonen, jondern auch von dem 
Schreden berichten, den der ftampf ber 
Dreiverbandmächte gegen und und Die 
Deiterreich-Ungarifche Monarchie hier 
ıchaerufen hat. Nichts davon ift bis 
zu diefer Stunde wahr! Goeitern, fo 
wird amtlich verfündet, haben deutiche 
Truppen jhon nad) hartem Kampfe 
mit den vereinigten franzöfifchen und 
belgifchen Truppen die belgifche Fre= 
ftunasitadbt Lüttich genommen, beutjche 
Heereäteile find in Ruffiich-Polen ein 
gedrungen, und der ruſſiſche Kriegs— 
hafen murbe von einem deutjchen 
Strieasfchiff in Brand geichofien. 
Wilde Begeifterung, der von Bis 
mard einjt gerühmte Furor teutonicus, 
hat alle Deutfchen erariffen, freudig 
eilten Millionen MWehrpflichtiger zu 
den Fahnen, vom jungen Rejervemann 
bis zum alten graubaarigen Zand» 
fturmangehörigen, um dem Rufe be3 
Kaifers, de3 oberiten Krienäherrn, zur 
Verteidigung bon Deutichlands Gren= 
zen mit heiliger Beaeiiterung zu fol» 
gen. Auch zahlreiche alte Ariener von 
1866 und 70-71 baben ihre Dienfte 
dem von allen Seiten bebränaten Ba- 
terland zur Verfügung geitellt, und ich 
habe e8 am 6. Auauft, am dentwürdi« 
gen Tage der Schlacht bei Wörth, ae» 
tan, und erwarte ftündlich meine Ein» 
berufung. Ueber Zruppenbemweauns 
gen und fonjtige militärifche Dinne zu 
ſchreiben, iſt durch SHeereäbefehl bei 
ſchwerer Strafe unterſagt, und alle 
Mitteilungensdarüber in den beutichen 
Seitungen bebürfen der Billiaung bes 
Generalitab® unb merden durd 
amtlihe Wolfffhe Telearaphenbü 


r 
s 0 


— — — — —— 


den Blättern übermittelt. Alles andere 
it verlogenes naliiches 
Mahmert! Die telegraphiide 
Verbindung Deutichlands mit ber 


Außenwelt, fo aud; mit den Vereinig⸗ 
ten Staaten, ift unterbrochen, und jo 
werben Gie vorerit wohl nur von eng» 
lifchen, franzöfif ruffifchen und 
belgiichen Siegen bören, die nicht ftatt 
gefunden haben. So war es ja aud) 
anno 1870, wo den amerilanifchen 
Lefern die gewaltigen Sieae ber Deut» 
fhhen über Napoleons Heere eine auie 
Meile verbeimlicht wurden, 

tee Diefen lUmftänden muß ich 
mid) darauf bejchränten, Ihnen ein 
Stimmungsbild von dem Grenzlande 
Weſtdeutſchlands zu zeichnen, wie ich 
ed bier in Coblenz, bem Haupt 
fammelpuntte der Truppen, feit mehr 
j als einer Woche vor Augen habe, und 
Yhren Lefern, beren Herzen für bas 
ringsum bon Feinden umgebene alte 
beutfche Baterland jchlagen, von ber 
Begeifterung zu erzählen, die burch bie 


englifhen Wegierung 
noh um ein Beträchtliches geiteigert 
wurde. Zug um Zug mit Bater- 
lanböverteidigern rollt über die Eijen- 
| babnbrüde vom Djten ded Landes her 
über den Rhein bei Coblenz— 
Horhheim, in deren nädhiter 
Nähe ich wohne. Mit donnerndem 
Hurrah begrüßen die Soldaten den 
Rhein, und dann erfchallt aus taufend 
stehlen die „Wacht am Rhein“, ber 
Schladtgejang von 1870, in den bie 
mit Tüchern zum Abichied mintenden 
Anwohner begeijtert einftimmen. Die 
Rheinbrüde ift ftark befeftigt, Ma 

ſchinengewehre und Geſchütze fihern fie, 
gegen den Bombenwurf von fran— 
zöſiſchen Fliegern, die ſich nächtlicher— 
weile wiederholt zeigten und neulich 
einen Angriff wagten, der glänzend 
abgewieſen wurde. Es war wie bei 
dem Beginn einer Schlacht, und 
Frauen und Kinder flüchteten in die 
Keller, als das Schießen losging. 
Von neun Uhr Abends an darf kein 
Licht in den Häuſern und auf der 
Straße ſichtbar ſein, die Wirtſchaften 
müſſen um 10 Uhr geſchloſſen werden 
und niemand darf die Weg⸗ und 
Bahnüberführungen paſſiren, der ſich 

nicht ausweiſen kann. Zahlloſe Spione | 
durchzogen das Land, viele von ihnen 
werben unfchädlich gemacht, aber nod) | 


Abendpoit, Chicaao, Donneritagn, den 3. September 1914 





Auch die jo= | 
find | 


bas | 


Schürzen 


Damen - Schürzen 
in blausfarrirten, 
fowie in hellen und 
dunflen Bercalen— 
m.oder ohne „Bib“; 


z5c Sorten 1 8 
FETTE 5 
Kinder - Schürzen 
aemadbt aus hellen 
Percalen u. farrir- 
ten Ginabams — 
ohne NAermel—bis 


39c wert; 19. 
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Schuhzeug für 
Einbegriffen hierin 


Schuhe, 
Damen, aus 











rote u. grune Tiſch⸗ 
tucher, 58x72 3. 
Genter » Muiter; 




























Nsland Got» 


67. 


Zea 
ton, Mari. 
Muiter, zu 


64röll, farbige 
Tiſchdamaſt 


Reiter, Dd., 1 8 c 


Bettücher ufw, 


72x00 Boll ae 
bleichte Bettucher, 
quite Qual,, wert 


J * 29. 


42x! 363BIl. 0”. 
bleihte Kiffem 
beslige, acm, 73 

10Oic, su.... 04€ 


Waſchſtoffe. 
273611. Seide ge» 
ftreifte Boiles, ein 
vorzügl. frarben- u 
Muiter-Sortiment 


wert 1% 12. 


Vard 

36301. ungebl. 

Bettuchzeug, 1 
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Dard au ... 
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Mädchen Waichllei 













Spiben ufw., 
Deutihe u. engl. 






Orfords 


gem Ruffia Calf, Vict Kid und Patent 
Goltifin gemadt; 


Schuhe für Sue, Mäben „> 
t lie ‘ 





weih u. in allen erwünfidhten Bro» 
menaden- u. Beiellihaftsfarben— 


zu 83, 84, 85 u. 86 
weihe Lingerie u. Bois 





N. fen Montag, 








. &. Redlich, 2 


find: 


und Bumps für 
Sunmetal Calf, lohfarbi» 


bobe und niedrige 


Babies; harte 
fäpe, Kid» u, 0& 
berteile, band» 
meiftens ir 










Schuhe für 

fi re die obier ! 
5 bon 
und 
wer⸗ 
Netal, 





Dfirts f. Damen 
— u. Mübcben—ger 
macht aus weißem 


der 
















Arbeitertag, 

























BP STATE MADISON «= DEARBORN STS. 


Ein ini ioneler Verkauf von Schuhen für Jedermann 


2301 Belmont Avenue, Chicago, 


franfheitshalber gezwungen war, fein ganzes Waarenlager zu einem Schleuderpreis ‚zu verfaufen, 
wurde unfere Baargeld»Offerte von 42 Gents am Dollar fofort angenommen. 
Männer, Damen, Knaben, Mifjes und Kinder zu jenfationellen Werten. 


Schuhe für Männer, aus Batent Colt, 
Gunmetal Galf und Bict Kid gemadt; 
bierunter befindet fich auch eine arofe 
Mannigfaltigkeit von Elfifin-Schuben, 


faifend „Irade Marf“ -Schube, die jedem 
Manne befannt iind; in allen Größen 
Redlich's 2,50 


Abfäke, „Zip“ und fchlichte Zehen» | in verichiedenen 

Moden; Knöpfe, Blucher- und Echnür- 

ihube; Größen 3 bis 8; bei NReblich 

foiteten fie $2.00 bis 83.50, 97 von 6 bis 11; 

Bu Braunau € | bis 83.50 Sorten, zu..... 





breit; 39c und 50 Werte, 
u AEEPROFFSSFEF 


1400 VYards Reiter von Hleideritoffen, 





















und |85c wald bare | — und Madden» 
Waiclleider zu 81, 1.50 
und 2 — gemadt aus |f. die Schule, ae» 
Pinene, Oingbams, Ber» | madıt 















seihloiien. 2 

Für Damen 
Haus-Rleider für 
Damen — ihön ges 
madt aus hellen 
u. dunflen gemuit. 
Bercalen — foiten 


überall 69c; 4 Te 


Auswahl .. 
Nacht⸗Kleider für 
Damen—in rofa u. 
weiß oder blau und 
weiß geitreiften 
frlannelettes — es 


find 69c- :47e 


Werte; zu.. 





Dies bedeutet 


€ Scattirungen, ums 


$1.47 


Teppich @lipperd 
Männer und 


für Das 
men, in f&liten und 
gemiſchten Muſterr 
breite Eorien — in 
en 3 bi3 11, bis 
au 29€ wert, für ben 


tie id 





Gröb 
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Flanelle. M J d Kil d ſt f Hüte uſw. 
5 Kiſten Fabrit⸗ e u e —* e e e ı ce r v ve Mufter- Hüte f. die 
refter von jan | 2500 Ward von fchön bedrudten Greve Fabrifreiter von reinwollenen Sturm» | Kinder — Herbit- 
geitreift. Tourtiten« | de Chines—26 Zoll breit—bhelle u. duntle Serges, reinwoll. Yanamas, Gheviots, | Moden, ein großes 
zjlanellen, gr 0 be ] Farben, fchön bedrudte Muiter, für | Suitings uim., in jchwarz und Narben; | Moden» u. Farben 
uswahl von bellen | Strafen» u. Geiellichaftsfleider erwünict; | 36 bis 50 Zoll breit; wert drei» bis Alfortment; 29 
sarben; Yängen bis | gemöhnlih zu 49%c verfauft —am viermal jo viel vom Stüd, Yard.. 1 5e bie 7öc wt.; c 
10 Dards; regulär | isreitag die Ward al. 2cuceeuuee- 2 c 2500 Pds. Fabrifreft ‚ 39. J Golf⸗ 
7ic, Freitag : 25 ’ »D8. abriireiter von Tanch Gaps für 
zu, Dard.... De j Zero. ————— ſchwarze Satin de aeitreiften Mobair Brilliantines, Knaben; zu 19e 

Chine —glänzender Fintib - en 49 Gorded Tafietas, fchlichten und 
* idhwere Ciualität; freitag die Wb. c fancy geitreiften Serges ufiw., eine — 

Leinen. Satin Meffaline—eine beliebte arohe rarhen-Auöwehl; Längen Strumpfe, 

75c befr. türfifch- Seide f. diefe Saiion—ihwars, bis 8 YWards; 36 bis 42 Boll 15c feine Gauze 





nabtloie vrisl le fin⸗ 
iſhed ſchw. D amens 
jtrümpfe, mit bopp. 





25c 


















gets Far ⸗ "45. prädtiger Wert—die Vard 39 und @uitings, umfaitend Gaibmeres, | Zoblen und High 
ben, zu d ...·***6***2*2*2***** c Mobairs, Melrofe Gloths, Serges, fancy | Spliced JFuhtns- 
Irfihes _ Leinen] Seide-Neiter—2 fpezielle Bartien für | farrirte und gemiihte Suitings uim.; | Dein; es it Ause 
sinifb _ Handtuce] den reitans-Berfauf—iclichte u. fancy | in fchwarz und einer großen Auswahl | Ihub, Aus 8 
zeug, 15 3. 3: Gewebe —geeignet für Bluien u. Kleider— | von Idlihten und Noveltu-Gemweben; im | Wabl »..... c 
breit, Dard, I2C | wert bis zu 39c—die 5 Fängen bis zu 6 Dards; Werte sa g. 

* na 19. u. 1 C 5 356, au, Dard.ousuuecunns Strümpfe, 

EEE 

Leinen, — * Nabtlofe Halb⸗ 
81.25 weihe ge U ſtrumpfe fur Man⸗ 
—(UWoſhdate ALEIDEL MUBELN YELRUMAURIE | 3. 's2es © 
Bett bdiden, aus I I farbig; Seide mer» 


cerized, dopp. Sob» 
len; leichte und mit» 
telichiwere; Aus 


> Sort, 19c 


Sturzwaaren, 
Glarts ©. N. I. 
farb. Maichinengarn 
200 Dbd.. 1 

Spule au....BC 





Warben — 50 Dd.- 
Spulen; das 2, 
Stüd zu.... Cie 


Gardinen, 


Muiter»Partie von 
Spigen » Gardinen, 
viele Paar gleid; 
ganzes Ueberihun- 
Yager eines Fabri» 
fanten; in mebre- 
ren Entwürfen; bis 


— e 4 7 c 


Für Gardinen, 


Reiter von jancy 
Scrim, Gardinen» 



















T7öe waihbare 
| Mädchen« 8 leider 











aus 












ge⸗ 








Tordon-Spiten— lefleider, in den ele» Pinene, mett ges |calen, Land, in ſchlich⸗ | ftreiften Rercalen : s 
nette Diufter 1 ganteit. Saifonmoden | ihneidert—an der | ten Farben, geitreift und 'u. farrirt. flan« Yangen, viele ein» 
—sewt.;Dd.2c | Mit Sviteneinläg. | Zeite mit weißen |farrirt, vorzüglich tm |nelette, Gröhen 6 | ander glei; reiche 
* u. ihöner Stiderei bes | Berlfnöpfen zum | Waiden, f. Etrake oder | bis 14; paſſen u. J Farben; wert bie | 
Stiderei » Einfähe | jest; jo lange 200 | Zufnöpfen; pailen Haus, angebr. Größen— im Waichen vor» | zu 17c, 9: 
wie au farbige | Kleider \u. walchen 37 Io lange 300 65.| züglich; 39 Dard u... FRC 
Kanten, wert bi6 | reihen; zu 1.97 | vorzüglich; C reichen; au. ..... e| | Freitag € | 124 Muslin Saib 
6; die Dd, ai Gardinen, 1 
— R 2 6 
















Unterzeug. 











lange Hoſen, paſſ. 
zu einander—Größ. 
24—34; die übliche 


209c Sorte; 1 9. 


ſeconds, zu 
Unterzeug. 
Fleece Finiſh 
weiße baumwollene 
Union » Suits für 
Mädden — bober 
Sale, langeAlermel, 


fnöcell,, Größ. 4 
bis 14 Yabre— 


F Werte; 43. 
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Schul-Anzüge für Ana- 


Ruſſian⸗Mode 


Stoffen gemacht, mit be⸗ 
ſticktem 
dem Aermel; 
ı Größen 7 bis 15 Jahre; 
Nuifian-Moden 4 bis 8 
Sabre; aut 82,00 wert, 
Freitag 


Schul⸗Ooſen fur Kna⸗ 


macht; Gr. 
Sorten, 
















catttirungen, wie aud 
Anzüge, 
8 fancy und jchlichten 


wert 1.50, am 
Freitag zu. 















Abzeichen auf 
Norfolf- 


up“ und 


$1.43 









Schwarze 


1, aus geitr. Cajbmeres | Hüte, mit © 
d blauen Cbeviots ge» 


7 bis 14; 25 


17. 





n, morgen 
an jed. Hund.) 








Putzwaaren 


Flat Fleece ge⸗ ben, Balfan Norfolf» 200 Dutend Belvetta— 
futterte Knaben⸗ Moden, mit angenäbtem | Hüte für Damen und 
Hemden m. langen Gürtel, aus Gheviots | Miifes, in all den neuen 
Aermeln u. fmöcel- gemabt, in  bunflen | und populären Facons; 


nur in fchwarz vorbanden; 


Ic 4 


Garnirte She, mit 
Maline Edaing, Blu» 
men, fancy „Stid- 
®oldb 
Braid⸗ Beſatz, ſpeziell, 


51.73 
Satin- 


te, ammet⸗, Faeing“; 
verſchiedene Moden zur Auswahl; 
⏑⏑ ⏑ —— — 


Hüte werden fojtenfrei garuirt. 





Speziell. 
3000 Muiter 
Vortieren, meiltens 
* un befranit, 


ine 47 
Em das 
Stüd . 


20€ Fenfterg 4 
leaug, 6 Suß i 
c 


lang, au... 


Band, 


43öll. reinfeidenes 
Taffetaband, fowie 
Zoll. reinfeidenes 
Satin, Moire,Mei- 
jalineband, weiß 
u. farbig, für Kin» 
der » Öaarbänder, 
Saſhes uſw., 83 

zu, Dard...O2C 



























mehrere 
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rüdten, und fie ihnen mit der friegd- 
mäßig außgerüfteten Flotte an ber bel- 
oifhen und holländijhen Hüfte den 
Rüden bedten. In lehter Stunde 


immer fahnbet man auf fie, die häufig | marſchirten deutſche Truppen aber 


in Automobilen ihr gefährliches Hand- 
werk treiben. 

Coblenz und Umgegend gleichen 
einem Kriegslager. Tauſende von ein⸗ 
berufenen Mannſchaften durchziehen, 
patriotifche Lieder fingend, die Stra- 
Ben, teilmeife noch in Zivilfleidern, von 
den Bewohnern ftürmifch begrüßt und 
freundlich ala Quartiergäfte aufgenom- 
men. Wir haben da3 Haus voll davon, 
und unfere Frauen und Mäbchen be- 
mwirten fie mit freubigem Eifer. Vor 
den Anfchlagfäulen ftehen dichte Scha- 
ren und lefen bie neueften, fnapp ge— 
haltenen Kriegsnachrichten des weſtli— 


chen Bureaus, und oft hört man Hur⸗ 
rahrufe und auch milde Zornesiworie 
gegen die feindlichen Mächte, befonders 
gegen die Engländer, bie man 
endlich, werin auch fpät genua, ala bie 
eigentlichen Urheber diefe3 gewaltigen 
Krieges erfannt hat. Die Engländer 
haben fich eflig verrechnet, Cie hatten 
erwartet, daß ber Kaifer, ihren gleif- 
nerifchen Worten vertrauen, die belgi- 






wäh» 
rend die granzofen, wieestat- 
ſächlich aaighah. in Belnien ein- 




















in Quremburg und Belgien ein, ben 
Kriegsfhauplaß in Fyeindesland verle- 


| gend, wa3 bie Engländer veranlaßte, 


ung den Krieg zu erflären, da fie ihr 
ichänblicher Räntefpiel entlarpt fahen. 
Was ich jo oft an dir!er Stelle erffirt 
babe, ermeift fich al3 wahr. Eng: | 
!and hat den Krieg angefacht, und 
hofft, nachdem fich. die Kontinentalz | 
mächte zerfleifcht haben, allein aus die | 
fem mörberifchen Kampfe Vorteil zu 
erzielen. 

Wenn Franfreih und Rußland ge- 
ichlagen werben, was liegt Albion bar- 
an? Sie find dann zwei böfe Mitbe- 
werber mit/einem Schlage los, befon- 
ber3 Rußland, den Erbfeind im afiati- 
ſchen Dften, und mit Deutfchlands 
Flotte hoffk es jelbft mit Unterftügung 
der franzöfifchen und ruffifchen fertig 
zu werben. Da wird England fich aber 
nochmals verrechnet haben, wie bie Zu- 
funft beweifenwirb; denn bie beutjche 
Flotte KäpFfich nicht fo leicht unterfrie- 
if e3 die Dreiverbanbmächte 


gen, ei 
hoffe 
l pert: Leſer, Krieg hat ja 
nen. und wir wollen mit dem 





Kaifer auf Gott vertrauen, daß er All: 
beutfchland den Sieg verleiht. Wäre 
! das nidht der Fall, dann befteht bie 
Gefahr, dak Europa, einfchließlich 
Englands, nad) der Aeuberung Napo= 
| leon3 I. auf ©t. Helena, tofadiich 
wird, und babor bewahre die Kultur- 
welt ein gütiges Gefchid. 
Wie e3 heiht, follen die hier 
Ienden zahlreichen Amerifaner durch 
amerifanifhe Schiffe in die Heimat 
ı gebracht und ihnen Gelbmittel \yır 
| Verfügung geftellt werben, an benen 
\e3 ihnen mangelt. Briefe von brü- 
| ben find feit at Tagen nicht mehr 
eingetroffen, und ich felbft erhielt nur 
eine „Abenbpoft“ und den „California 
Demokrat“ älteren Datums. | Ob 
diefer Brief feinen Beitimmunggort 
erreicht, ift ebenfall3 fraglich, „wenn 
mir au bom Boftamt mifßeeit 
mwurbe, daß offene Briefe und / Bofl- 
farten nach den Vereinigten Staaten 
noch befördert werben. ch-Yabe es 
meiner Frau freigeftellt, nahfQAmerifa 
zurüdzufehren; fie will abe’ bei mir 
ausharren, auch wenn ich Yen Solda- 
tenrod nochmals in bier ernften 
Zeit anziehe. 

Daß die Deutfchen be 

ben und ihn wahrlich 
| haben, mwifjen die Lefi 
Ach 


wei⸗ 













Frieden lie⸗ 
icht gebrochen 
ohne meine 
rinnere zum 







Berlicheruna. 


| 
| 


Schluß an an die tieffinnigen Wors 
te Bismard3, die er am 6. Tebruar 
1888 im Reichstag fprad: „Wer den 
Frieden aber trogbem bricht, "wird fi 
überzeugen, daß die Tampfesfreubige 
Baterlandäliebe, welche 1813 die ges 
ſamte Bevölkerung des damals ſchwa⸗ 
chen, kleinen und ausgeſogenen Preu⸗ 
ben unter die Fahnen rief, heutzutage 
ein Gemeingut ber ganzen beutjchen 
Nation ift, und daß derjenige, welcher 
die deutfcheNation irgendwie angreift, 
fie einheitlich gewaffnet finden mird, 
und jeben Wehrmann mit dem feflen 
Slauben im Herzen: 
Gott wirb mit ung fein 

— — 

— Die Landratte. — Klas Bahr 
will ſeinen Sohn an Deck eines Schif⸗ 
fes im Hamburger Hafen beſuchen. 
Als er das Fallreep hinanſteigt, im⸗ 
mer daß Geil in der Hand, läutet die 
Schiffsglode 8 lafen. Erfchredt 
twenbet er ich an den oben ftehenden 
Bootsmann: „Nehmen Sei’3 man nic) 
übel, e3 mor-gor nich mien Wbficht, 
fo laut zu tlüngeln.“ 

— Bantelmütia.. — Biffen Sie, 
Herr Direktor, die Welt ift doch eigent» 
li chrecht wankelmütig. — Wieſo? — 
Na, Sie haben das Stüd „auf allges 
meine3 Verlangen“ noch mal.gegeben, 
und dann war fein Men gelommen, 











Gommunity Brand | 
Näbjeide, jortirt im | 
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